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Greenfi ber-Datenautobahn kreuzt Mittellandkanal

Rat und Bürgermeister zu Besuch im Greenfi ber-Showroom

Strom- und Datenkabel 
werden üblicherweise unterir-
disch verlegt. Aber was, wenn 
ein Gewässer überquert wer-
den muss? Den Aufwand, der 
dann zu betreiben ist, konnte 
man kürzlich in Hedem beob-
achten. In Zusammenarbeit 
mit den Preußisch Oldendorfer 
Stadtwerken wurde von einem 
Arbeitsschi�  das Glasfaserka-
bel in einer speziellen Rohr-
konstruktion unterhalb der 
Mittellandkanalbrücke an der 
Brückenstraße verlegt. Dafür 
musste der Verkehr auf dem 
Mittellandkanal unterbrochen 
werden; die Wasserschutzpo-
lizei überwachte dies. Die Kunden von Green� ber 
wird es freuen. 
Die erste Internetleitung von Preußisch Oldendorf 
bis nach Frankfurt am Main ist seit drei Wochen 
fertig, und mit Fertigstellung dieser Kanalquerung 
wird in den nächsten Tagen die zweite Daten-
leitung mit 100 GIGAbit/s bis nach Hamburg in 
Betrieb gehen. 
Danach können erste ausgesuchte Pilotkunden 
mit dem Ultra-Highspeed-Internet online gehen. 
Nach der Startphase von vier Wochen werden 
im eigentlichen Betrieb pro Monat etwa weitere 
500 Kunden ans Green� ber-Glasfasernetz gehen 
und mit phantastischen 10 GIGAbit/s durchs 
Netz surfen können. Anschauen und erleben 
konnte man diese Technik bereits jetzt – an jedem 

Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr im Oktober im 
Green� ber-Beratungsbüro in der Rathausstraße 11 
in Preußisch Oldendorf.
Die Green� ber Internet & Dienste GmbH ist 
ein junges Unternehmen, das die Infrastruktur 
Deutschlands mittels Glasfasernetz verbessert. 
Mit festen Beratungsbüros in Bardowick, Minden-
Todtenhausen und Preußisch Oldendorf bietet 
Green� ber seinen Kunden persönliche Ansprech-
partner auf Augenhöhe. Bei Green� ber bekommen 
Sie alles, was Sie im Zeitalter der Digitalisierung 
benötigen: Internetverträge bis zu 10 GIGAbit/s, 
Telefonietarife für Mobil- und Festnetz sowie 
Zugang zum IPTV. Ob Privatkunde oder Gewerbe, 
wir haben die passende Lösung für Sie!

Bürgermeister Marko Steiner 
und Mitglieder des Rats der 
Stadt Preußisch Oldendorf 
waren zu Gast und ließen sich 
eine gründliche Einführung in 
die Glasfaser-Thematik geben.
Zunächst gab es einen Aus� ug 
in die Geschichte und Entste-
hung des Internets sowie eine 
Einführung in die technischen 
Details des Glasfasernetzes. 
GREENFIBER-Geschäftsführer 
Uwe Krabbe und Vertriebslei-
ter Alfred Jungmair präsentier-
ten das Unternehmen und informierten über den 
Baufortschritt des Glasfasernetzes im Stadtgebiet.
Den Ratsleuten wurde gezeigt, dass bereits „Licht“ 
in Preußischen Oldendorf ankommt und dieses in 
unglaubliche Leistungen von 
10 GIGAbit/s umgewandelt 
wird. 
Anschließend konnten sie sich 
selbst von der Leistungsfähig-
keit eines Glasfaser-Internet-
anschlusses sowie vom IPTV 
(Fernsehen über das Internet) 
überzeugen.
Mit einem Ausblick in die 
Zukunft und einer regen 
Diskussion bei Ka� ee und 
Kuchen wurde der Nachmittag 
abgerundet. 
Auch der Gewerbeverein 
Preußisch Oldendorf besuchte 
wenige Tage später mit 

einigen Interessierten die Green� ber-Zentrale in 
der Rathausstraße. Auch hier konnten im Anschluss 
an den Vortrag von Alfred Jungmair o� ene Fragen 
geklärt werden.

Vertreter der Firma Green� ber begrüßten einige Gewerbevereinsmitglieder in 
ihren Räumen, von links: Thomas Roskam (Technischer Leiter), Wilhelm Pörtner, 
Rudolf Besler (Vertrieb Gewerbekunden), Lars Bredemeier, Bernd Lammersiek, 
Michelle Helmig (FB-Eventservice), Alfred Jungmair (Vertriebsleiter), Frank Brede-
meier, Michael Kohnert und Matthias Heinecke.



Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK

Ein kleines Hörgerät, das im Ohr plat-
ziert wird? Ein Mini-Hörgerät, das un-
auffällig außen sitzt und dessen Laut-
sprecher im Gehörgang liegt? Ein 
Design-Hörgerät, das mit Akku-Energie 
gespeist wird?  Das sind nur drei von 
vielen Möglichkeiten, die zeigen, wie 
vielfältig ein neues, besseres Hörer-
lebnis sein kann. Und dazu gibt es noch 
unfassbar viele Formen und Farben, die 
jeden modischen Geschmack erfüllen.

Bei Degener machen wir jetzt den gro-
ßen Hörgeräte-Vergleich. Hierbei stel-
len wir Ihnen live zum Ausprobieren 
ganz unterschiedliche Varianten vor, die 
ein besseres und spürbares Hörerleb-
nis ermöglichen. Und das Beste daran:  
Jede dieser Möglichkeiten sorgt für ein 

deutlich klares Sprachverstehen, für alle 
Gespräche, die ein Tag mit sich bringt.

Natürlich ist die Teilnahme an die-
sem großen Hörgeräte-Vergleich kos-
tenlos und unverbindlich. Wir freu-
en uns auf Ihre Neugierde und  auf 
Ihre Teilnahme. Da wir eine große 
Zahl an Vergleichs-Testern erwar-
ten, ist eine Terminabsprache ratsam.

Übrigens: In diesem Vergleich ist die 
Prüfung Ihres Hörvermögens gratis 
enthalten. Wir garantieren Ihnen eine 
beeindruckende Erfahrung, wie viel-
fältig besseres Hören heute sein kann. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

JETZT 
MITMACHEN!Der große Hörgeräte Vergleich bei Degener

Werden Sie Vergleichstester & erleben Sie die vielfältigen Möglichkeiten

Fotos: Hansaton Akustik GmbH

Mein Teilnahme-Schein

Nehmen Sie jetzt an unserem Hörge-
räte-Vergleich teil und erleben Sie die 
Vielfalt der Hörgerätetechnologie. Die 
Teilnahme ist natürlich kostenlos und 
unverbindlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Name:

Vorname:

Satzung zur Regelung der Teilnahme von Schülerinnen und Schülern 
am Off enen Ganztag an den Grundschulen 
der Stadt Preußisch Oldendorf
Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666, SGV. NRW. 
2023) zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11. April 2019 (GV. NRW. 
S. 202), hat der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf in seiner Sitzung am 07.10.2020 
folgende Satzung zur Regelung der Teilnahme von Schülerinnen und Schülern an 
außerunterrichtlichen Betreuungsangeboten der O� enen Ganztagsgrundschulen 
in der Stadt Preußisch Oldendorf beschlossen: 

§ 1   Geltungsbereich
(1)   Für die Teilnahme von Schülerinnen und Schülern an außerunterrichtlichen 

Betreuungsangeboten in den O� enen Ganztagsgrundschulen erhebt die Stadt 
Preußisch Oldendorf ö� entlich-rechtliche Beiträge (Elternbeiträge) nach Maß-
gabe dieser Satzung.

(2)   Diese Satzung gilt für die Erhebung von Elternbeiträgen für außerunterricht-
liche Angebote im Rahmen der Durchführung der O� enen Ganztagsschule 
im Primarbereich in der Stadt Preußisch Oldendorf nach dem Runderlass des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes NRW vom 23.10.2010 
„Gebundene und o� ene Ganztagsschulen sowie außerunterrichtliche Ganz-
tags- und Betreuungsangebote im Primarbereich und Sekundarstufe I“ und 
dem Runderlass des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder des Landes 
NRW vom 12.02.2003 „Zuwendungen für die Durchführung außerunterricht-
licher Angebote o� ener Ganztagsschulen im Primarbereich“ in den jeweils 
geltenden Fassungen.

§ 2   Teilnahme
(1)   Die Teilnahme von Schülerinnen und Schülern an den Angeboten der O� enen 

Ganztagsgrundschule in der Stadt Preußisch Oldendorf ist von den Erziehungs- 
bzw. Sorgeberechtigten vor Schuljahresbeginn schriftlich zu beantragen.

   Die Anmeldung eines Kindes zur Teilnahme an den außerunterrichtlichen An-
geboten bindet für die Dauer eines Schuljahres.

   Zwischen den Erziehungsberechtigten und dem Träger der O� enen Ganztags-
grundschule wird ein Betreuungsvertrag geschlossen. Dieser verlängert sich 
automatisch um ein Schuljahr, wenn er nicht spätestens bis zum 30.04. eines 
Jahres zum Schuljahresende gekündigt wird. Zum Ende der Grundschulzeit 
bedarf es keiner Kündigung.

(2)   Die Teilnahme an der O� enen Ganztagsgrundschule ist freiwillig. Es werden 
nur Kinder aufgenommen, soweit freie Plätze vorhanden sind. Ein Anspruch auf 
Teilnahme besteht nicht.

(3)   Die außerunterrichtlichen Betreuungsangebote gelten als Schulveranstal-
tungen im Sinne der Schulrechtlichen Vorschriften. Die Teilnahme des Kindes 
/ der Kinder an den Angeboten, für die sie angemeldet sind, ist verbindlich. 
Eine zeitlich befristete Freistellung ist nur in besonderen Ausnahmefällen nach 
Rücksprache mit dem Schulträger und der Leitung der O� enen Ganztags-
grundschule möglich.

(4)   Der Elternbeitrag berücksichtigt gelegentliche Fehlzeiten des Kindes bei der 
Teilnahme an den außerunterrichtlichen Förder- und Betreuungsangeboten. 
Eine Beitragsfreistellung oder Erstattung erfolgt deshalb im laufenden Schul-
jahr nur in den Fällen des § 7 Abs. 3.

(5)   Ein Kind kann durch die Stadt Preußisch Oldendorf von der Teilnahme an der 
O� enen Ganztagsgrundschule ausgeschlossen werden, insbesondere wenn

 •  das Verhalten des Kindes ein weiteres Verbleiben nicht zulässt,
 •  das Kind das Angebot nicht regelmäßig wahrnimmt,
 •  die Erziehungsberechtigten ihrer Zahlungspfl icht nicht nachkommen,
 •   die erforderliche Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten von die-

sen nicht mehr möglich gemacht wird,
 •  die Angaben, die zur Aufnahme geführt haben, unrichtig waren bzw. sind.

§ 3   Beitragspfl ichtiger Personenkreis

(1)   Beitragspfl ichtig sind in der Regel die Eltern, Adoptiveltern oder diesen recht-
lich gleichgestellten Personen, mit denen das Kind zusammenlebt.

   Lebt das Kind nur mit einem Elternteil zusammen, so tritt dieser an die Stelle 
der Eltern.

(2)   Wird bei Vollzeitpfl ege nach § 33 SGB VIII den Pfl egeeltern ein Kinderfreibetrag 
nach § 32 Einkommensteuergesetz gewährt oder Kindergeld gezahlt, treten 
die Personen, die diese Leistungen erhalten, an die Stelle der Eltern.

(3)   Beitragsschuldner sind die Personen im Sinne von Absatz 1 und 2. Mehrere 
Beitragspfl ichtige haften als Gesamtschuldner.

§ 4   Höhe der Elternbeiträge

(1)   Die Beitragspfl ichtigen haben entsprechend ihrer wirtschaftlichen Leistungs-
fähigkeit folgende Beiträge zu den Kosten der außerunterrichtlichen Betreu-
ungsangebote zu entrichten:

Jahresbruttoeinkommen Elternbeitrag 
(monatlich)

Elternbeitrag 
(jährlich)

bis zu 25.000,00 € 30,00 € 360,00 €

bis zu 37.000,00 € 51,00 € 612,00 €

bis zu 49.000,00 € 84,00 € 1.008,00 €

bis zu 61.000,00 € 133,00 € 1.596,00 €

      ab 61.000,01 € 174,00 € 2.088,00 €

§ 5   Einkommensermittlung
(1)   Für die Einkommensermittlung und den Einkommensnachweis ist die Satzung 

über die Elternbeiträge in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespfl ege 
(Elternbeitragssatzung) des Kreises Minden-Lübbecke in der aktuellen Fassung 
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in Verbindung mit dem Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kindern 
(Kinderbildungsgesetz-KiBiz) anzuwenden. 

   Die Beitragspfl ichtigen haben der Stadt Preußisch Oldendorf bei der Aufnahme 
und danach auf Verlangen sämtliche für die Beitragsermittlung bzw. Beitrags-
überprüfung erforderlichen Einkommensunterlagen vorzulegen.

   Veränderungen in den wirtschaftlichen oder persönlichen Verhältnissen, die 
für die Bemessung des Elternbeitrages maßgeblich sind, sind unverzüglich 
mitzuteilen.

(2)   Maßgeblich ist in der Regel das Einkommen des dem Schuljahr vorangegan-
genen Kalenderjahres, sofern sich auf Dauer das Einkommen verbessert oder 
verschlechtert, das zu erwartende Jahreseinkommen. Wird bei der Überprü-
fung festgestellt, dass sich Änderungen der Einkommensverhältnisse ergeben 
haben, die zur Festsetzung einer anderen Einkommensgruppe führen, ist der 
Beitrag rückwirkend neu festzusetzen.

(3)   Kommen die Beitragspfl ichtigen ihren Auskunfts-, Anzeige- und Vorlagepfl ich-
ten nicht oder nicht in ausreichendem Maße nach, so ist der höchste Elternbei-
trag zu leisten.

§ 6   Beitragsermäßigung
(1)   Bei Vorlage eines aktuellen Bescheides über den Bezug von Leistungen nach 

dem SGB II, dem SGB XII, dem Asylbewerberleistungsgesetz sowie dem Wohn-
geldgesetz und Kinderzuschlag nach dem Bundeskindergeldgesetz erfolgt die 
Einstufung in die unterste Einkommensgruppe. 

(2)   Auf Antrag können die Elternbeiträge ganz oder teilweise erlassen werden, 
wenn die Belastung den Eltern und dem Kind nicht zuzumuten ist (§ 90 Abs. 4 
SGB VIII).

(3)    Darüber hinaus wird im Rahmen der Geschwisterkindregelung für Zweitkinder 
in der O� enen Ganztagsgrundschule eine 50 % Beitragsermäßigung gewährt, 
sofern nachgewiesen wird, dass ein anderes Kind der Beitragspfl ichtigen 
gleichzeitig eine O� ene Ganztagsgrundschule oder eine Kindertageseinrich-
tung innerhalb des Jugendamtsbezirkes besucht. 

  Ab dem 3. Kind wird kein Beitrag erhoben.

§ 7   Beitragszeitraum und Fälligkeit
(1)   Beitragszeitraum ist das Schuljahr. Dieses beginnt am 01.08. eines Jahres und 

endet am 31.07. des Folgejahres. Der Elternbeitrag ist dementsprechend ein 
Jahresbeitrag, der in monatlichen Teilbeträgen jeweils zum 01. des Monats im 
Voraus zu entrichten ist. 

   Bei nachträglicher Aufnahme im laufenden Schuljahr ist der Elternbeitrag an-
teilig zu bezahlen, jedoch immer für volle Monate.

(2)   Die Zahlungspfl icht entsteht mit Anmeldung und Aufnahme des Kindes in 
die außerunterrichtlichen Förder- und Betreuungsangebote der O� enen 
Ganztagsgrundschule.

  Die Beitragspfl icht ist für die Dauer eines Schuljahres bindend.
(3)   In begründeten Ausnahmefällen (Zu- oder Wegzüge, Schulwechsel, langfris-

tige Erkrankung des Kindes) kann der Beitragszeitraum auf Antrag verkürzt 
werden. Die Zahlungspfl icht endet in diesen Fällen zum 1. des Monats, der auf 
den von der Schule bestätigten Abmeldetermin folgt.

§ 8   Beitragsfestsetzung
(1)   Die Festsetzung des Elternbeitrages erfolgt durch Bescheid der Stadt Preußisch 

Oldendorf.
(2)   Die festgesetzten Elternbeiträge werden in der Regel per Lastschrift von der 

Stadt Preußisch Oldendorf eingezogen.
(3)   Bei mehr als drei Monatsrückständen kann die Schülerin/der Schüler von den 

Angeboten der O� enen Ganztagsgrundschule ausgeschlossen werden.

§ 9   Ferienbetreuung
(1)   Das Angebot der O� enen Ganztagsgrundschule kann nach vorheriger Be-

darfsprüfung und rechtzeitiger verbindlicher Anmeldung in Absprache mit der 
Schulleitung auch in den Ferien in Anspruch genommen werden.

(2)   Bei Bedarf wird eine Betreuung während der Oster- und Herbstferien und an 
beweglichen Ferientagen angeboten. In den Sommerferien ist ebenfalls bei 
Bedarf eine Betreuung für drei Wochen vorgesehen. Eine Ferienbetreuung 
während der Weihnachtsferien � ndet nicht statt.

(3)  Die Kosten für die Ferienbetreuung sind in den Elternbeiträgen enthalten.

§ 10   Besondere Verpfl egungsentgelte
(1)   Die Kosten für Verpfl egung, insbesondere Mittagsverpfl egung, sind in den in § 

4 aufgeführten Elternbeiträgen nicht enthalten. Dafür ist ein zusätzliches Verpfl e-
gungsentgelt zu zahlen.

(2)   Das Entgelt für das Mittagessen beträgt zurzeit 48,00 € pro Monat je Kind.
   Das Verpfl egungsentgelt wird auf Grundlage von 180 Schultagen (185 Schul-

tage abzgl. 5 Fehltage) berechnet. Sofern die Schülerin / der Schüler im laufen-
den Schuljahr an mehr als 5 Tagen nicht an der Schulspeisung teilgenommen 
hat, können die Beitragspfl ichtigen eine anteilige Erstattung der Verpfl egungs-
kosten beantragen. Ein entsprechender schriftlicher Antrag ist nach Ablauf des 
jeweiligen Schuljahres bis spätestens zum 31.10. beim Schulträger zu stellen.

(3)   Empfänger von Leistungen nach dem SGB II, SGB XII, dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz sowie dem Wohngeldgesetz und Empfänger von Kinderzuschlag 
nach dem Bundeskindergeldgesetz können einen Zuschuss nach dem Bil-
dungs- und Teilhabegesetz (BuT) beantragen.

(4)  Die tägliche Mittagsmahlzeit ist für alle Kinder verbindlich.

§ 11   Beitreibung
Die Beiträge können nach § 1 des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes NRW im 
Verwaltungsvollstreckungsverfahren beigetrieben werden.

§ 12   Inkrafttreten
Diese Satzung gilt mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 und tritt zum 01.08.2021 
in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung vom 01.08.2016 außer Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 
Vorstehende Satzung wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht. Nach § 7 Abs. 6 
letzter Satz der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird darauf 
hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses 
Gesetzes gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Preußisch Oldendorf, den 07.10.2020 

Stadt Preußisch Oldendorf 
Der Bürgermeister 
Marko Steiner

Bekanntmachung des Ergebnisses der Stichwahl des Landrats des 
Kreises Minden-Lübbecke am 27. September 2020
Am 27. September 2020 wurde die Stichwahl des/der Landrats/Landrätin des Krei-
ses Minden-Lübbecke durchgeführt. 
Diese Wahl hat im Gebiet der Stadt Preußisch Oldendorf zu folgenden Ergebnissen 
geführt:
Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis
- Wahlberechtigte ohne Sperrvermerk „Wahlschein“ 7.848
- Wahlberechtigte mit Sperrvermerk „Wahlschein“ 2.302
- Wahlberechtigte insgesamt 10.150
Zahl der Wähler
- Wähler im Stimmbezirk 1.386
- Wähler mit Wahlbrief 1.757
- Wähler insgesamt 3.143
Abgegebene Stimmen
- ungültige Stimmen 20
- gültige Stimmen 3.123
Die gültigen Stimmen verteilen sich auf die Bewerberin und die Bewerber wie folgt:
- Bölling, Anna Katharina Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
 2.055 =  65,8 %
- Ellerkamp, Ingo, Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)  1.068 =  34,2 %                         

Preußisch Oldendorf, den 28. September 2020

Marko Steiner
Bürgermeister

Bekanntmachung
Gemäß § 3 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemeinden des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Schiedsamtsgesetz – SchAG NRW) hat der Rat der Stadt Preußisch 
Oldendorf in seiner Sitzung am 19.08.2020
•  Herrn Michael Steinmeier, Lübbecker Straße 2, 32361 Preußisch Oldendorf, als 

Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk II (Ortschaften: Getmold, Schröttinghau-
sen, Hedem, Lashorst) wiedergewählt.

Die Wiederwahl wurde am 02.10.2020 durch den Direktor des Amtsgerichts 
bestätigt.

Preußisch Oldendorf, den 12.10.2020

Der Bürgermeister
Marko Steiner

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 PO „Neues Stadtzentrum“ 
hier: Satzungsbeschluss
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 17.08.2020 gem. 
§ 10 und 13 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) i.V.m. 
§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der jeweils geltenden Fassung, die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 16 PO „Neues Stadtzentrum“ als Satzung beschlossen. 
Die genaue Abgrenzung des Änderungsbereiches ist aus dem nachstehend abge-
druckten Plan zu entnehmen. 
Der Änderungsplan mit den textlichen Festsetzungen und der Begründung kann 
bei der Stadt Preußisch Oldendorf, Fachbereich Bauen, Rathausstraße 3, 32361 
Preußisch Oldendorf, während der Dienststunden von jedermann eingesehen 
werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
Hinweis:
1.  Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-

achtliche Verletzungen der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzungen 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs unbeachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist 
darzulegen.  
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2.  Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die 
Entschädigung von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädi-
gungsansprüche wird hingewiesen. 

3.  Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen des Bebauungs-
planes kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn

 a.   eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

 b.  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden, 
 c.  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
 d.   der Verfahrens- und Formmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Olden-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Der Beschluss der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 PO „Neues Stadtzen-
trum“ als Satzung, Ort und Zeit der Einsichtnahme sowie die aufgrund des Bau-
gesetzbuches und der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen erforderlichen 
Hinweise werden hiermit ö� entlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 PO 
„Neues Stadtzentrum“ in Kraft.

Preußisch Oldendorf, den 27. Oktober 2020

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner

41. Nachtrag des Flächennutzungsplanes der Stadt Preußisch Oldendorf 
hier: Feststellungsbeschluss und Genehmigung gem. § 6 BauGB

Die 41. Flächennutzungsplanänderung wurde mit Beschluss des Rates der Stadt 
Preußisch Oldendorf vom 17.08.2020 festgestellt. Die Bezirksregierung Detmold 
hat mit Verfügung vom 21.10.2020 – Az.: 35.02.01.600-012/2020-002 – die vorge-
legte Flächennutzungsplanänderung gem. § 6 (1) BauGB genehmigt. 
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist dem nachstehend abgedruck-
ten Plan zu entnehmen.
Mit der 41. Änderung des Flächennutzungsplanes verfolgt die Stadt als Zielset-
zung die Nutzungsänderung des ehemaligen Schulstandortes durch Ansiedlung 
eines groß� ächigen Einzelhandelsmarktes.
Der genehmigte 41. Nachtrag zum Flächennutzungsplan einschließlich der Be-
gründung kann vom Tag der Verö� entlichung an bei der Stadt Preußisch Olden-
dorf, Fachbereich Bauen, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, während 
der Dienststunden von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben.

Hinweise
1. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich 
 a)  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
 b) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorschlages,
  wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 

gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

2.   Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen kann gegen die Änderung des Flächennut-
zungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 

 a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt, 

 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden, 
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 d)   der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Olden-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Der Feststellungsbeschluss sowie die Erteilung der Genehmigung für die 41. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Preußisch Oldendorf, Ort und Zeit der 
Einsichtnahme sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeord-
nung erforderlichen Hinweise werden hiermit ö� entlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 41. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Preußisch Oldendorf rechtswirksam. 

Preußisch Oldendorf, den 27. Oktober 2020

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
Marko Steiner 

Am 16. Oktober 2020 ist
Herr

Wilhelm Bettenbrock
verstorben.

Herr Bettenbrock hat von Mai 1975 bis September 1999 ununter-
brochen dem Rat der Stadt Preußisch Oldendorf angehört. Während 

dieser Zeit war er in einer Vielzahl von Ausschüssen und Gremien 
aktiv. Von 2018 bis zu seinem Tod war er Mitglied im Seniorenbeirat 

der Stadt Preußisch Oldendorf.
Von Mai 1975 bis September 1979 war er stellvertretender Bürger-
meister und von Oktober 1979 bis September 1999 Bürgermeister 

der Stadt Preußisch Oldendorf. 
Herr Bettenbrock hat die vielfältigen kommunalpolitischen 

Aufgaben außergewöhnlich engagiert wahrgenommen und sich für 
die Belange der Stadt Preußisch Oldendorf mit nachhaltigem Erfolg 

eingesetzt. 2001 wurde ihm für seine Verdienste das 
Bundesverdienstkreuz verliehen.

Wir danken ihm für die Tätigkeit und werden sein Andenken 
in Ehren halten.

Preußisch Oldendorf, den 20. Oktober 2020

Für die Stadt Preußisch Oldendorf

Marko Steiner 
Bürgermeister

Am 20.10.2020 verstarb im Alter von 71 Jahren

Herr Realschuldirektor a. D.

Norbert Frankenberg

Herr Frankenberg war von 1975 bis zu seinem Ruhestand im Juli 
2010 Lehrer an der Städtischen Realschule Preußisch Oldendorf.

Im Jahr 1985 wurde er zum Konrektor ernannt. Im Jahr 2001 
übernahm er die Leitung der Realschule. Diese Aufgabe nahm er bis 

zu seinem Ruhestand im Jahr 2010 wahr.

In den 35 Jahren seiner Tätigkeit an der Realschule hat sich Herr 
Frankenberg durch seine von großer Verantwortung getragene 

Einstellung eine hohe Wertschätzung bei allen, die mit ihm 
zusammen gearbeitet haben, erworben.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Für die Stadt Preußisch Oldendorf
Marko Steiner
Bürgermeister
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Theo Walker, Wißmanns Kamp 17, Preußisch Oldendorf, geboren am 
27. August 2020 in Minden 
Leni Meinking, Niederfeldweg 6, Preußisch Oldendorf, geboren am 
31. August 2020 in Minden
Lilli Aurelia Kaatz, Höhenweg 1, Preußisch Oldendorf, geboren am 
08. September 2020 in Lübbecke
Karl Kirchho� , Maschweg 20, Preußisch Oldendorf, geboren am 
03. September 2020 in Melle  
Phil Heinz Hildebrandt, Gerenortsweg 3, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 11. September 2020 in Minden
Thilo Mühlmeier, Goldener Frieden 9, Preußisch Oldendorf, geboren am 
29. September 2020 in Lübbecke
Tom Keno Tantius, O� elter Weg 2, Preußisch Oldendorf, geboren am 
05. Oktober 2020 in Lübbecke 
Eheschließungen
Frauke Seifert und Jan Malte Rau, Im Kamp 2, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 11. September 2020 in Stemwede
Marina Schwarze und Christian Frobieter, Karlstraße 2, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 22. September 2020 in Preußisch Oldendorf
Pauline Harmuth und Dominic Neufeld, Langenhegge 8, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 24. September 2020 in Preußisch Oldendorf 
Sarah Rössel und Sergej Berg, Am Harrenbach 4, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 24. September 2020 in Preußisch Oldendorf
Monique Flottrong und Ste� en Blase, Zwischen den Sieken 18, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 25. September 2020 in Preußisch Oldendorf 
Nathalie Gardeja und Timo Hanning, Stiftskamp 75, Herford, geheiratet 
am 25. September 2020 in Preußisch Oldendorf 
Carolin Krämer und Jan Stadtkewitz, Blumenstraße 6 a, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 01. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf 

Lorina Wegner, Herberner Straße 7 e, Drensteinfurt, und René Klemm, 
Paradiesweg 2, Preußisch Oldendorf, geheiratet am 09. Oktober 2020 in 
Preußisch Oldendorf
Theresa Geier und Daniel Nenneker, Eggetaler Straße 46, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 10. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf
Caroline Hempel und Lukas Brinkmeyer, Stapelweg 1, Preußisch Olden-
dorf, geheiratet am 10. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf 
Franziska Schäl und Peter Grothe, Hermannstraße 11, Lübbecke, geheira-
tet am 15. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf
Samira Kuhnert und Gabriel Militzki, Ernst-Ludwig-Straße 14, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 15. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf
Sabrina Niedermeier und Sebastian Wellensiek, Im Halloh 23, Bünde, 
geheiratet am 16. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf 
Altersjubiläen
Peter Krüger, An der Kirche 5, Preußisch Oldendorf, feierte am 01. Novem-
ber 2020 seinen 90. Geburtstag
Ludwina Wald, Wilhelm-Busche-Straße 15, Preußisch Oldendorf, feiert 
am 07. November 2020 ihren 95. Geburtstag 
Karl Große-Nobis, Schulweg 22, Preußisch Oldendorf, feiert am 11. No-
vember 2020 seinen 93. Geburtstag
Helmut Recker, Jahnstraße 1, Preußisch Oldendorf, feiert am 30. Novem-
ber 2020 seinen 84. Geburtstag
Ehejubiläen
Margret und Heinrich Kreienkamp, Kampstraße 26, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 11. November 2020 das Fest der Diamantenen Hochzeit
Hildegard und Hans-Joachim Leese, Albert-Schweitzer-Straße 12, Preu-
ßisch Oldendorf, feiern am 16. November 2020 das Fest der Gnadenen 
Hochzeit
Sterbefälle
Erika Plaewe, Großer Maschweg 8, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
04. September 2020 in Espelkamp im Alter von 83 Jahren 
Friedhelm Plaewe, Großer Maschweg 8, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 18. September 2020 in Lübbecke im Alter von 80 Jahren
Lutz Osterhold, Bünder Straße 15, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
25. September 2020 in Preußisch Oldendorf im Alter von 47 Jahren 
Marie König, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 04. Okto-
ber 2020 in Preußisch Oldendorf im Alter von 94 Jahren
Wilhelm Bettenbrock, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
16. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf im Alter von 87 Jahren 
Norbert Frankenberg, Röthestraße 15, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 20. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf im Alter von 71 Jahren
Elisabet Haver, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
23. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf im Alter von 89 Jahren
Miroslaw Karolewski, Bergstraße 64, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
23. Oktober 2020 in Preußisch Oldendorf im Alter von 70 Jahren
 Stand:  22.10.2020
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Inh. Michael Pfitzner · 0171 921 22 73 · info@farben-vogt-levern.de

b.  Geplante voraussichtlich beitragsfreie Straßen  unterhaltungsmaß-
nahmen

     Die nachfolgende Tabelle bezieht sich auf den 5-jährigen Zeitraum 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung. Die geplanten Unter-
haltungsmaßnahmen unterliegen voraussichtlich nicht der anteiligen 
Finanzierung durch Grundstückseigentümer. 

Lfd. Nr. Straßenname Abschnitt 
von – bis

Konkrete Straßen-
ausbaumaßnahme

Umset-
zung 
im Jahr

1 O� elter Weg O� elter Dorfstra-
ße bis Am Osttor

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und
Deckschicht

2021

2 Im Holz Nördliche Grund-
stücksgrenze Im 
Holz 13 bis süd-
östliche Grund-
stücksgrenze 
Im Holz 6

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und
Deckschicht

2021

3 Neuenfelder 
Straße

Am Schierfeld ca. 
580 m Richtung 
Westen

Tragdeckschicht 2022

4 Dorfstraße Dummerter Stra-
ße bis Hedding-
hauser Straße

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und 
Deckschicht

2022

5 Strombergstraße An der Kirche bis 
Dreienortsweg

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und
Deckschicht

2023

6 An der Kirche Strombergstraße 
bis
 Osterkampsweg

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und
Deckschicht

2023

7 Ziegeleistraße Bergstraße bis 
Am Bodenbach

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und
Deckschicht

2023

8 Hedemer Masch Hedemer Straße
bis Stadtgrenze

Tragdeckschicht 2024

9 Im Hallau Engershauser 
Straße bis Hede-
mer Straße

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und
Deckschicht

2024

10 Hü� er Straße Hedemer Straße
bis Lübbecker
Straße

Fahrbahnerneuerung 
mit Trag- und
Deckschicht

2025

11 Glösinghauser 
Straße

Glösinghausen 
bis nördliche
Grenze Glösing-
hauser Straße 2

Tragdeckschicht 2025

12 Glösinghausen Glösinghauser 
Straße ca. 300 m 
Richtung Westen

Tragdeckschicht 2025

13 Am Klingelberg Mindener Straße 
(B 65) bis 
Am Klingelberg 2

Tragdeckschicht 2025

Straßen- und Wegekonzept der 
Stadt Preußisch Oldendorf für den Zeitraum 2021-2025
Die Stadt Preußisch Oldendorf hat gem. § 8a KAG NRW ein gemeindli-
ches Straßen- und Wegekonzept erstellt, aus welchem hervorgeht, wann 
groß� ächige Straßenunterhaltungsmaßnahmen möglich sind und wann 
beitragsp� ichtige Straßenausbaumaßnahmen angedacht sind. Das 
Straßen und Wegekonzept wurde für den 5-jährigen Zeitraum der mit-
telfristigen Ergebnis- und Finanzplanung angelegt und wird bei Bedarf, 
mindestens jedoch alle zwei Jahre, fortgeschrieben. 
Die Aufnahme in das Straßen- und Wegekonzept beinhaltet dabei noch 
keine endgültige Entscheidung über eine Straßenausbaumaßnahme. 
Ziel des Straßen- und Wegekonzeptes ist es, vorhabenbezogen Transpa-
renz über geplante Straßenunterhaltungsmaßnahmen und Straßenaus-
baumaßnahmen herzustellen. 
Beschlossen wurde die Durchführung folgender Maßnahmen:
a. Beabsichtigte beitragspfl ichtige Straßenausbaumaßnahmen
      Die nachfolgende Tabelle bezieht sich auf den 5-jährigen Zeitraum der 

mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung und benennt die derzeit 
vorgesehenen grundhaften Erneuerungen oder Verbesserungen an 
Straßen, Wegen und Plätzen, die eine Beitragsp� icht auslösen. 

Lfd. Nr. Straßenname Abschnitt 
von – bis

Konkrete Straßen-
ausbaumaßnahme

Umset-
zung 
im Jahr

1 Langenhegge 
(Ost-West)

Am Bodenbach
bis Langenhegge

Fahrbahnaufbau mit
Nebenanlagen

2021

2 Hafenstraße Getmolder Straße 
bis westliche 
Grenze Hafen-
straße 35

Fahrbahnaufbau mit
Nebenanlagen

2022

3 Ostweg Bremer Straße bis 
Hauptstraße

Fahrbahnaufbau mit
Nebenanlagen

2022

4 O� elter Weg Am Osttor bis
Bremer Straße

Fahrbahnaufbau mit
Nebenanlagen

2022

5 Goethestraße Schillerstraße bis 
Spiegelstraße 
(B 65)

Fahrbahnaufbau mit 
Nebenanlagen

2023

6 Mindener Straße
(B 65)

Ortsdurchfahrt 
O� elten

Gehwege 2023

7 Kanalweg Getmolder Straße 
bis Diekrieder 
Weg

Fahrbahnaufbau mit
Nebenanlagen

2024

8 Getmolder Straße/
Lashorster Straße

Bremer Straße bis 
Hafenstraße

Fahrbahnaufbau mit 
Nebenanlagen

2024
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www.kölle-druck.de/rundblick_online    7



REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2019 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

Lichttest.  
jetzt. kostenlos.

Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice

ANGEBOT 
des  

MONATS

* * *

* * *

Zufriedenheitsabfrage 2018 bei Kunden Freier Werkstätten.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

2020

**

Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Ladestr. 1
32361 Pr. Oldendorf

Telefon: 0 57 42 96 98-0
Telefax: 0 57 42 16 74

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.:
Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: info@becker-holz.com
Web: www.becker-holz.com

Aktuelle Bodenbeläge auf 600 m² Ausstellungsfläche
vielfältiges Türenangebot · Interessante Wandgestaltungsideen

1

2

3

8.00 – 18.00 Uhr

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein
Die geheime Mission des Kardinals   (Rafi k Schami)

Der Autor dieses orientalischen Krimis stammt 
aus Damaskus. Als junger Mann studierte 
er Chemie und arbeitete nebenbei als freier 
Schriftsteller. Bereits Ende der 60er Jahre litt 
er unter der zunehmenden Einschränkung der 
Meinungsfreiheit in seinem Heimatland. Die 
strenge Zensur seiner Texte war ein bedrohli-
cher Hinweis darauf, dass er als Regimekritiker 
eingestuft wurde. Im Jahr 1971 � üchtete er nach 
Deutschland, was sich als richtige Entscheidung 
herausstellte, denn noch im selben Jahr über-
nahm Ha� z al-Assad nach einem Militärputsch 
die Macht in Syrien. Um seine Familie nicht zu 
gefährden, schreibt der Autor nun nur noch unter dem Pseudonym „Ra� k 
Schami“, gleichbedeutend mit „Damaszener Freund“. Von Deutschland aus 
beobachtet er seit seiner Flucht die Entwicklungen in Syrien und verarbeitet 
seine Sorgen, aber auch sein Heimweh in Romanen, die in seiner alten 
Heimat spielen, so auch dieser Krimi. 
Durch detailreiche Schilderungen versetzt Ra� k Schami den Leser in die 
engen Gassen der Altstadt von Damaskus, wo Caféhausbesitzer ihren 
Mokka mit Kardamon und Frisöre ihre Haarschnitte mit fantasiereichen 
Geschichten würzen. Auch die Hauptperson dieses Krimis, Kommissar 
Barudi, weiß diese Annehmlichkeiten und den Genuss von syrischen 
Köstlichkeiten wie Mutabbal, Falafel oder Hummus sehr zu schätzen. Ba-
rudi hat es durch die Aufklärung einiger spektakulärer Fälle zu Ansehen 
und Beliebtheit bei der Damaszener Bevölkerung gebracht. Doch seine 
Arbeit wird in den letzten Jahren mehr und mehr durch das herrschende 
Regime behindert. Alle wichtigen und ein� ussreichen Ämter sind mitt-
lerweile mit Angehörigen des Präsidentenclans besetzt, und politische 

Entscheidungen werden beein� usst durch Korruption und gegenseitige 
Abhängigkeiten. Der allgegenwärtige Geheimdienst beobachtet Barudis 
Ermittlungen auf Schritt und Tritt. Sobald er auf kriminelle Verbindungen 
zur Präsidentenfamilie stößt, werden weitere Nachforschungen von 
höchster Stelle unterbunden. 
Desillusioniert sehnt Barudi im Winter 2010 nach über 40 Dienstjahren 
bei der Kriminalpolizei seinen letzten Arbeitstag herbei. Seine heimliche 
Ho� nung, noch einen großen Fall bis zum Ende aufklären zu dürfen, hat 
er längst begraben. Doch genau diese Chance bietet sich ihm, als in einem 
Olivenölfass die Leiche eines römischen Kardinals gefunden wird, der auf 
geheimer Mission im Auftrag des Vatikans in Syrien unterwegs war. Da 
der Fall äußerst heikel ist und man die guten Beziehungen zwischen der 
syrischen und der italienischen Regierung nicht gefährden möchte, wird 
Barudi ein italienischer Ermittler zur Seite gestellt: Commissario Marco 
Mancini. In Italien gehört Mancini einer Polizeibehörde an, die einen 
nahezu ho� nungslosen Kampf gegen die Ma� a führt. Genau wie Barudi 
stößt er bei seiner Arbeit oft auf Korruption und nebulöse Verstrickungen 
bis in die höchste Regierungsebene. Durch diese gemeinsamen Erfahrun-
gen vereint, werden beide Kommissare schnell zu Freunden. Die Aufklä-
rung des Mordes gestaltet sich für das syrisch-italienische Ermittlerduo 
schwierig. Bei ihrer Suche nach Motiv und Täter stoßen sie auf falsche 
Heilige, die Pro� t aus dem Aberglauben der Bevölkerung schlagen, auf 
Machtkämpfe im Vatikan und auf dubiose Verbindungen zwischen der 
italienischen Ma� a und den syrischen Drogenkartellen. Als sie dem Weg 
des ermordeten Kardinals Richtung Aleppo folgen, geraten sie schließlich 
in die Hände von schwer bewa� neten Islamisten, die aber letztendlich die 
entscheidenden Hinweise zur Aufklärung des Falles liefern. 
Ra� k Schami beschreibt in diesem Buch Syrien auf der Schwelle zum 
Bürgerkrieg. Aus den Nachbarländern schwappt im Winter 2010 bereits 
die Idee einer gewaltlosen Revolution herüber, während im Norden des 
Landes Islamisten mit Wa� engewalt den Umsturz und die Errichtung 
eines eigenen Staates vorbereiten. Teilweise gerät der Kriminalfall sogar 
etwas in den Hintergrund, wenn Ra� k Schami dem Leser das komplizierte 
Chaos in Syrien und die Ursachen dafür zu erklären versucht. Dennoch ist 
das Buch sehr lesenswert und macht Lust darauf, sich mit der Geschichte 
des Landes auseinanderzusetzen.
Diese Buch-Empfehlung hat Marion Vogt geschrieben. Herzliche Einladung 
in die Stadtbücherei Preußisch Oldendorf, wo Sie diesen spannenden Krimi 
ausleihen können. Die Ö� nungszeiten der Stadtbücherei � nden Sie wie 
immer auf der ersten Innenseite des Rundblicks. 

An alle Hundehalter! 

Vermehrt kommt es wieder zu Beschwerden über 
die Rücksichtslosigkeit einiger Hundehalter, die die 
Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner nicht entfernen. 
Schon mehrfach wurde seitens der Stadtverwaltung 
darauf hingewiesen, dass Gehwege und ö� entliche 
Anlagen nicht durch Hundekot verunreinigt werden 
dürfen. Doch insgesamt nehmen die „Tretminen“ nicht ab.
Deshalb nochmals der Appell an alle Hundeführer: Tragen Sie als ordnungs-
bewusste Tierhalter dazu bei, dass Straßen, Gehwege, Plätze, ö� entliche 
Anlagen und fremde Grundstücke nicht durch Hundekot verunreinigt 
werden. Sie leisten damit außerdem einen wertvollen Beitrag für die Ver-
besserung des Klimas zwischen Besitzern und Nichtbesitzern von Hunden.
Wer Hundekot nicht beseitigt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die nach 
geltendem Recht mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

DIE STADT INFORMIERT
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Gartenstraße 27  -  49152 Bad Essen 
Tel.: 05472-5627  

Lebensqualität durch Zahnimplantate 
Feste Zähne an einem Tag 

Dank den Wahlhelfern 

Für die Durchführung der Kommunalwahlen am 13. und 27. September 
2020 waren in 13 Wahlbezirken und einem Briefwahlbezirk jeweils 
7 Personen notwendig, um die Wahl ordnungsgemäß abzuwickeln.
Allen, die ehrenamtlich ihre Sonntage der Demokratie geopfert haben, 
sei an dieser Stelle für die Wahldurchführung sowie die zügige und 
korrekte Ermittlung des Wahlergebnisses herzlich gedankt!

Stadt Preußisch Oldendorf

-  Bereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeit Einsätze und Ge-
sprächstermine wahrzunehmen (z. B. Rufbereitschaft, Außendienst im Rah-
men der Ordnungspartnerschaft, Besprechungen, Termine mit Bürgerinnen 
und Bürgern)

-  Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B und die Bereitschaft, das private Kfz für 
Dienstfahrten gegen Entschädigung nach dem Landesreisekostengesetz 
einzusetzen.

Wir bieten Ihnen:
- den Einstieg in eine Führungsaufgabe in einer Kommunalverwaltung
-  eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem en-

gagierten und neu aufgestellten Team
-  eine unbefristete Vollzeitstelle mit � exiblen Arbeitszeiten gemäß der städti-

schen Dienstvereinbarung
- die Möglichkeit, eigene Ideen und Lösungen einzubringen und umzusetzen
-  eine intensive Einarbeitung und externe Fortbildungsmöglichen in den 

Aufgabengebieten 
-  eine Bezahlung bei Vorliegen der Voraussetzungen bis zu Besoldungsgruppe 

A 10 LBesO NRW bzw. bis zu Entgeltgruppe 9c TVöD/VKA
-  eine leistungsgerechte Vergütung mit den üblichen Sozialleistungen des 

ö� entlichen Dienstes, z. B. Zusatzversorgungsrente.
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Die Auswahlentschei-
dung erfolgt unter Berücksichtigung des Landesgleichstellungsgesetzes NRW. 
Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung be-
vorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. 
Sie haben Interesse?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den entsprechenden 
Unterlagen bis zum 15.11.2020 an: 
Stadt Preußisch Oldendorf, FB Allgemeine Verwaltung – vertraulich 
(Ausschreibung Nr. 4 / 2020) 
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf
oder per Mail an bewerbung@preussischoldendorf.de 
Verzichten Sie bitte auf Bewerbungsmappen oder Klarsichthüllen, da die Be-
werbungsunterlagen nur auf Wunsch zurückgesandt werden, falls Sie einen 
ausreichend frankierten Freiumschlag mitsenden. 
Wir sichern die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs Monate zu. 
Werden die Unterlagen in diesem Zeitraum nicht auf Wunsch zurückgeschickt 
oder persönlich abgeholt, werden sie anschließend zuverlässig und daten-
schutzgerecht vernichtet. 
Für Rückfragen steht Ihnen der Fachbereichsleiter Ordnung und Soziales Herr 
Kuhle, Tel. 05742 931123, gern zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt Preußisch Oldendorf
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine stellvertretende Leitung (m/w/d) in Vollzeit (41/39 
Wochenstunden) für den Fachbereich Ordnung und Soziales.

Die Eingruppierung erfolgt bis zu Besoldungsgruppe A 10 LBesO NRW bzw. 
bis zu Entgeltgruppe 9c TVöD/VKA, sofern die fachlichen und persönlichen 
Voraussetzungen vorliegen. Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen und eignet sich 
nicht für eine Teilzeitbeschäftigung.
Ihre Einsatzbereiche:
-  Aufbau und eigenverantwortliche Organisation einer Ordnungspartnerschaft
 • Konzeption erstellen und regelmäßig fortschreiben
 • Berichtswesen gegenüber Verwaltungsleitung und politischen Gremien
 •  Netzwerkarbeit mit den beteiligten Stellen (u. a. Polizei, Schulen, Jugendamt)
 • Erstellung von Präventionskonzepten 
 • Planung und Durchführung von operativen Maßnahmen
- stellvertretende Fachbereichsleitung Ordnung und Soziales
- Sachbearbeitung allgemeine Ordnungsangelegenheiten
- Sachbearbeitung im Rahmen von sozialen Leistungen
Verbindlich sind die Übertragung der stellvertretenden Fachbereichsleitung 
und die Teilnahme an der Rufbereitschaft des Ordnungsamtes. Im Rahmen der 
endgültigen Organisation im Fachbereich kann sich eine Änderung einzelner 
Aufgabenbereiche ergeben.
Fachliche Voraussetzungen:
Sie verfügen über eine der folgend aufgeführten Quali� kationen:
-  Laufbahnbefähigung für den allgemeinen Verwaltungsdienst der Laufbahn-

gruppe 2, 1. Einstiegsamt (ehemals gehobener Dienst)
-  abgeschlossene Aus-/ Fortbildung zur Verwaltungsfachwirtin / zum Verwal-

tungsfachwirt bzw. Angestelltenlehrgang II
- Bachelor of Laws – Rechtswissenschaften
Bewerben können sich auch Interessierte, die die geforderte Quali� kation der-
zeit erwerben und voraussichtlich bis Ende 2021 erreicht haben.
Sie bringen mit:
- Motivation zu bürgerorientiertem Verwaltungshandeln
- idealerweise Erfahrungen in den Bereichen Ordnung und Soziales
-  hohe Belastbarkeit und Flexibilität sowie die Bereitschaft, Aufgaben auch aus 

beiden Bereichen wahrzunehmen 
- hohe kommunikative und soziale Kompetenz
- eine zielorientierte, strukturierte und e�  ziente Arbeitsweise  
- Entscheidungsstärke, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen
-  Bereitschaft zur Fortbildung und zur kurzfristigen Einarbeitung in die notwen-

digen Rechts- und Aufgabengebiete
-  Kenntnisse und sicherer Umgang in der gängigen EDV-Software (MS O�  ce) 

sowie die Bereitschaft sich in Fachanwendungen einzuarbeiten

DIE STADT INFORMIERT
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Bürgerbüro – Abholung von Ausweisdokumenten am 
Fensterschalter
Das Bürgerbüro weist aus gegebenem Anlass nochmals darauf hin, dass 
Personalausweise, Reisepässe und Führerscheine weiterhin ohne Termin 
am Fensterschalter des Bürgerbüros (rechte Gebäudeseite des Rathauses)
dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, abgeholt werden können. 
Bitte rufen Sie vorher im Bürgerbüro an, um sicherzustellen, dass Ihr 
Ausweisdokument abholbereit ist.
Telefon: 05742 9311-25, 9311-84, 9311-85
Bringen Sie bitte Ihre alten Dokumente mit.

Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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Klimaservice R134A und R1234YF für alle Fahrzeuge

Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) nur 32,95 €3) 

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik

■ Scheibenreparatur und Scheibenaustausch 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten
■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

MODUL-PARTNER

Rentenberatung im Rathaus

Die Deutsche Rentenversicherung hat aufgrund der Ereignisse im Zusam-
menhang mit der COVID-19-Pandemie die Sprechtagstätigkeit vollständig 
eingestellt. Sobald wieder Sprechtagstermine im Rathaus der Stadt 
Preußisch Oldendorf anberaumt sind, werden diese hier bekanntgegeben.
Beratungsmöglichkeiten der Deutschen Rentenversicherung stehen 
Ihnen unter der kostenlosen Servicenummer 0800 100 048 011 zur 
Verfügung. Alternativ können auch die Internet-Dienste unter www.
deutsche-rentenversicherung.de in Anspruch genommen werden.
Ferner stehen Ihnen folgende Versichertenberater bzw. Versicherten-
älteste der Deutschen Rentenversicherung für eine kostenlose Beratung 
zur Verfügung:
Frau Astrid Servos, Hüllhorst  0 57 44  91 10 08
Herr Reinhard Köhler, Hüllhorst 0 57 44  51 08 79
Auch dort ist eine telefonische Terminvereinbarung erforderlich.

Abschaff ung der turnusmäßigen Zustands- und 
Funktionsprüfung privater Abwasserleitungen 
(Dichtheitsprüfung)

Der Landtag hat am 26.06.2020 einer Änderungsverordnung zur Selbst-
überwachungsverordnung Abwasser zugestimmt, welche am 13.08.2020 
in Kraft getreten ist.
Nach der Änderungsverordnung ist eine verp� ichtende Funktionsprü-
fung (Dichtheitsprüfung) künftig nur noch bei Neubauvorhaben, bei 
wesentlichen Änderungen und in begründeten Verdachtsfällen vorzu-
nehmen.
Damit wurde die turnusmäßige Dichtheitsprüfung privater Abwasserlei-
tungen abgescha� t. Das heißt, die Prüfpfl icht zum 31.12.2020 in Was-
serschutzgebieten für Abwasserleitungen, die nach dem 01. Januar 1965 
errichtet wurden, sowie die Siebenjahrespfl icht nach Neufestsetzung 
eines Wasserschutzgebietes, entfällt.
Hausbesitzer, die nach der bisherigen Verordnung bis Ende 2015 eine 
Dichtheitsprüfung vorzunehmen hatten (für Abwasserleitungen die vor 
dem 01. Januar 1965 errichtet wurden) und dies bisher versäumt haben, 
sind dazu nach wie vor verp� ichtet.
Industrielle oder gewerbliche Abwasseranlagen müssen auch fortan 
turnusmäßig überprüft werden.
Quelle: www.umwelt.nrw.de

Gelbe Tonne ersetzt Gelben Sack – Verteilung startet
PreZero sammelt Verpackungen im Kreis Minden-Lübbecke

Die PreZero Service Westfalen aus Porta Westfalica hat sich bei einer 
europaweiten Ausschreibung durchgesetzt und sammelt ab Januar 
2021 wieder die lizenzierten Verkaufsverpackungen im Kreis Minden-
Lübbecke.

Diese werden dann allerdings nicht mehr in den Gelben Säcken bei den 
Verbrauchern erfasst, sondern in Gelben Tonnen, die das Unternehmen 
ab Oktober an alle Haushalte im Kreisgebiet verteilt. Im Altkreis Minden 
organisiert PreZero die Leerung der Behälter in Eigenregie, während in 
Espelkamp, Lübbecke, Preußisch Oldendorf, Rahden und Stemwede die 
Firma Wüppenhorst als Subunternehmer in die Logistik eingebunden wird.
„Im Hinblick auf die recht umfangreichen Vorbereitungen liegen wir in 
jeder Hinsicht voll im Zeitplan“, betont PreZero COO Lars Köhler. „Das 
liegt auch an der besonderen Motivation unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich im Verlauf dieser Ausschreibung stark engagiert 
haben und nun besonders über diesen Auftrag in unserem Heimatkreis 
freuen. Schließlich war das Unternehmen von 1991 bis 2018 hier unun-
terbrochen in der Verantwortung.“
„Die langjährige Erfahrung im Sammelgebiet und die guten Ortskennt-
nisse unserer Fahrer, die ja im Kreisgebiet auch andere Abfallfraktionen 
abfahren, lassen einen reibungslosen Übergang vom derzeitigen Dienst-
leister erwarten“, erklärt Stephan Westermann, Geschäftsführer der 
PreZero Service Westfalen. Allerdings, so Westermann weiter, sollten die 
Behälter zu den ersten Sammelterminen schon um 6.00 Uhr gut sichtbar 
zur Abholung bereitstehen.
Für den Kreis Minden-Lübbecke ist der Wechsel vom Gelben Sack zur 
Gelben Tonne ein Schritt in die richtige Richtung: „Wir begrüßen die 
Einführung der Gelben Tonne sehr“, sagt Dezernent Lutz Freiberg. „Nach-
dem es vor fünf Jahren nicht möglich gewesen war, die Wertsto� tonne 
einzuführen, ist es für die Bürgerinnen und Bürger eine gute Nachricht, 
dass zumindest die Gelben Säcke von den Straßen verschwinden.“

Ab Januar 2021 sind im Kreis Minden-Lübbecke wieder die Fahrzeuge der PreZero 
Gruppe unterwegs und erfassen die lizenzierten Verkaufsverpackungen.
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QUALITÄT DIREKT AB WERK.

 

Besuchen Sie uns:  
Langekamp 3, 32312 Lübbecke, Fon: 05741/301890, Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr

GESUNDES SITZEN, MASSGESCHNEIDERT.

UNSERE PRODUKTE SIND:

· handwerklich gefertigt
· ergonomisch angepasst
· schadstoffkontrolliert

IN LÜBBECKE 

Mo. – Fr. 

9 – 18 Uhr
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Gartengestaltung

Gartenpflege

Winterdienst

Dauerpflege

WEG- und Industriepflege

Werkzeug-Vermietung

Werkzeug-Verkauf

Wir erledigen das für Sie!
Nutzen Sie Ihre Zeit anders.

Wellensieksweg 1b
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 922 93 61

Mobil 0176 - 349 417 16
E-Mail info@deingartendienst.de

deingartendienst.de

Garten- und Landschaftsbau

Arndt

Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

Gewöhnen an das neue Sammelsystem müssen sich hingegen die Bür-
gerinnen und Bürger, die bisher eine beliebige Anzahl Gelber Säcke mit 
Verpackungen befüllen konnten.
Abgesehen von sogenannten Großwohnanlagen, bei denen 1,1 Kubik-
meter große Behälter aufgestellt werden, erhalten die Haushalte in den 
kommenden Wochen 240-Liter-Tonnen, die alle vier Wochen abgefahren 
werden. Lediglich in Bad Oeynhausen erfolgt die Sammlung alle 14 Tage.
„Je nach Materialart passt der Inhalt von acht bis zehn Gelben Säcken 
in eine 240-Liter-Tonne“, erklärt Caroline Heitmann, Leiterin der Logistik 
bei der PreZero Service Westfalen. „Die Verbraucherinnen und Verbrau-
cher sollten insofern mit diesem Volumen haushalten und die Gefäße 
ausschließlich mit lizenzierten Verkaufsverpackungen aus Aluminium, 
Kunststo� , Verbundsto� en und Weißblech befüllen“, so Heitmann. 
Übermengen, die nicht mehr in die Tonne passen, können kostenfrei bei 
den Annahmestellen in Porta Westfalica, Bad Oeynhausen, Minderheide, 
Pohlsche Heide, Lübbecke, Espelkamp, Stemwede abgegeben werden.
Mit der Einführung der Gelben Tonne weist PreZero nochmal nachdrück-
lich darauf hin, dass auf gar keinen Fall Stromspeicher in die Behälter 
gelangen dürfen. Falsch entsorgte Batterien und Akkus verursachen qua-
si wöchentlich Brände in Sortieranlagen oder Sammelfahrzeugen und 
bringen so Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und Einsatzkräfte potentiell in 
Lebensgefahr.
Weitere Informationen dazu gibt es im Internet:
www.muelltrennung-wirkt.de // www.brennpunkt-batterie.de

Anti-Rassismus-Workshop im „Alten Amtsgericht“ 
Lübbecke am 7. und 8. November 2020
Eine Veranstaltung für junge Frauen und Mädchen ab 14 Jahren

Die Fachstelle NRWelto� en im Schulamt des Kreises Minden-Lübbecke 
bietet gemeinsam mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Lübbe-
cke und dem JugendCafé „OTé am ZOB“ einen Antirassismus-Workshop 
für junge Frauen ab 14 Jahren an am Samstag, 7. November von 9.00  
bis 18.00 Uhr und am Sonntag, 8. November von 9.00 bis 15.00 Uhr. 
„Nicht nur die Taten des NSU oder des Amokläufers aus Hanau machen 
deutlich, dass Rassismus auch in der heutigen Zeit noch ein wichtiges 
Thema ist“, begründet Sandra Thies, Leiterin des JugendCafés, die Idee 
für diesen Workshop und ergänzt: „Nach wie vor haben Schwarze und 
People of Colour immer wieder mit Alltagsrassismus zu kämpfen.“ Darum 
soll die zweitägige Veranstaltung ausreichend Raum geben, sich intensiv 
mit dem Thema auseinanderzusetzen.
„Mit Daniel Kapteina vom Netzwerk NRWelto� en des Kreises Minden-
Lübbecke haben wir einen guten Kooperationspartner gefunden“, freut 
sich Sarah Lutz, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Lübbecke. „Durch 
seine Kontakte haben wir zwei quali� zierte Referentinnen gewinnen 
können, die uns an diesen beiden Tagen begleiten.“
Sigrid Lorberg-Tamakloe aus Hannover, die unter anderem als Lehrtrai-
nerin der Gewaltakademie Villigst tätig war und als Mit-Autorin ein Buch 
zum Thema „Rassismuskritische Arbeit mit Kindern“ herausgegeben hat, 
und Sina Augustin aus Hamburg, die als Bildungsreferentin zum Thema 
„Rassismus und Sprache“ arbeitet, werden mit viel Erfahrung einen 
Workshop entwerfen, der zur persönlichen Auseinandersetzung anregt 
und auch praktische Elemente bietet.
Die Teilnahme an diesem Workshop ist kostenlos, für die Verp� egung 
wird gesorgt. Die Hygieneregeln werden selbstverständlich eingehalten, 
ein Mund-Nasen-Schutz ist mitzubringen.

Sarah Lutz (Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Lübbecke, links) und Sandra Thies 
(Einrichtungsleitung Jugendcafé „OTé am ZOB“).        Foto: Jugendcafé „OTé am ZOB“ 

Da die Zahl der Teilnehmerinnen begrenzt ist, wird um eine vorherige 
Anmeldung gebeten – telefonisch, per WhatsApp oder über Instagram.
Sarah Lutz ist erreichbar unter 05741 276251 bzw. unter „mrs_equal“, 
Sandra Thies unter 0151 29104080 bzw. „ote_am_zob“.
Beide stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung.
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Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Elfte Gedenkstunde „Novemberklänge“
Sonntag, 8. November 2020 – Erinnerung an jüdisches Leben und die 
Opfer des Nationalsozialismus in Preußisch Oldendorf 

Beginn der Gedenkstunde ist um 
16.00 Uhr in der St.-Dionysius-
Kirche in Preußisch Oldendorf. 
Das Programm sieht außer den 
Grußworten, die Bürgermeister 
Marko Steiner überbringen wird, 
an zentraler Stelle die Präsen-
tation von Karl Wilhelm Finke 
über die Jüdische Gemeinde in 
Preußisch Oldendorf vor. Pfarrer 
Michael Weber wird durch das 
Programm führen und eigene 
Texte beisteuern.
Dalisha Logan liest Texte über 
den Anschlag in Halle (Saale) 
am 09. Oktober 2019 und aus 
dem Bericht des Pfarrers Ernst 
Hartmann (1860 – 1947) in der 

Bearbeitung von Wilhelm Ho� mann.
Von der Musikschule Preußisch Oldendorf bereichern Schulleiterin Anja 
Vehling (Klarinette) und Johanna Hespe (Gitarre) die Veranstaltung mit 
Musik für Gitarre und Klarinette.
Zunehmende Menschenrechtsverletzungen und Gewalt gegen jüdische 
MitbürgerInnen und viele andere Menschen und Gruppen sind inzwi-
schen in Deutschland allgegenwärtig. Es wurde schon im Jahr 2017 in der 
Presse verö� entlicht, dass zum Beispiel ca. 47% der heute 14-16-jährigen 
Jugendlichen in Deutschland nicht wissen, was Auschwitz war. Wie 
konnte es soweit kommen?
Die ev.-luth. Kirchengemeinde freut sich über Spenden für die Renovie-
rung des Kirchenfensters hinter dem Altar.

Novemberklänge in Preußisch Oldendorf
Anmerkungen zu ihrer Entstehungsgeschichte

Johanna Hespe hat diese historische Kurzfassung verö� entlicht auf ihrer 
Webseite www.gallery-novalis.de.
Die Novemberklänge sind eine Idee von Sonja Willinger, Johanna Hespe 
und Helmut Recker. Ihr Thema ist die Erinnerung an jüdisches Leben und 
den Holocaust in Preußisch Oldendorf. Im Jahr 2010 sprachen Sonja Wil-
linger und Johanna Hespe (Leiterin der Musikschule Preußisch Oldendorf 
bis 2019) über das Thema des Holocaust, und die Idee für eine Veran-
staltung war schnell geboren. Bei Helmut Recker (Stadtarchiv Preußisch 
Oldendorf ) rannten sie o� ene Türen ein. 
Das Thema dieser Veranstaltungsreihe ist also: Die Erinnerung an jüdi-
sches Leben und den Holocaust in Preußisch Oldendorf. Dieses Thema 
wird mit kulturellen und kreativen Mitteln der Sprache in Form von 
Auszügen aus Büchern oder Lyrik u.a.m. und mit Musik dargestellt, um 
eine Stimmung des Gedenkens und der Empathie zu erzeugen. 
Hauptsächlich getragen und organisiert wurde die Veranstaltungsreihe 
in den Jahren 2010 – 2017 von der Musikschule Preußisch Oldendorf und 
dem Stadtarchiv. 
Im Jahr 2018 wurden in Zusammenarbeit mit Pfarrer Michael Weber 
von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf und dem 

Ortsheimatp� eger Karl Wilhelm Finke 24 Gedenktafeln rund um den 
Kirchplatz der St.-Dionysius-Kirche in Preußisch Oldendorf verlegt und in 
einer Gedenkstunde eingeweiht.
Die zehnte Veranstaltung im Jahr 2019 wurde vom  Ortsheimatp� eger 
Karl Wilhelm Finke organisiert in Zusammenarbeit mit der  Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf, der Musikschule Preußisch 
Oldendorf und dem Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst.
Seit 2010 haben in 10 Veranstaltungen mitgewirkt:
- das Stadtarchiv Preußisch Oldendorf
- die Städtische Realschule
- die Sekundarschule
- die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bad Holzhausen
- die Ev.- Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf
- Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler und Gäste der Musikschule PrO
- der Gemischter Chor des Heimatvereins „Singgemeinde“ Lashorst e.V.
- der Posaunenchor der Ev. - Luth. Kirchengemeinde Bad Holzhausen
- der Posaunenchor der Ev.- Luth. Kirchengemeinde PrO
- die Jüdische Kultusgemeinde im Altkreis Minden-Lübbecke
- die Stadtgeschichtsforschung
- die Ortsheimatp� ege
- der VVN-BdA Minden
- der Geschichtskreis PrO
- ein Büchertisch der Stadtbücherei Espelkamp

Besonderes Anliegen war von Anfang an die Ansprache der nächsten 
Generation. Helmut Recker und Johanna Hespe haben z.B. 2010 eine 
Geschichtsstunde der Realschule besucht und das Thema vorgestellt, 
um Jugendliche zu interessieren. In jeder Veranstaltung haben dann 2-3 
Schülerinnen der Realschule Texte vorgetragen. An dieser Einbindung 
der Jugend muss weiterhin gearbeitet werden!
Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft – nur das Verständnis dessen, 
woher man selbst kommt, kann zu einem eigenen Standpunkt führen, 
wohin man selbst geht. Es ist wie beim einzelnen Menschen, so wie in der 
Gesellschaft als ganzer. Johanna Hespe meint 2018: „Zur Zeit beschleicht 
mich persönlich und immer mehr Menschen ein Unbehagen, wie die 
deutsche Vergangenheit dargestellt wird und welche Standpunkte 
und Meinungen in die Gesellschaft in� ltriert werden. Wir wissen heute 
jedoch, dass es nicht nur eine genetische Disposition und Vererbung 
gibt. Es gibt auch die Epigenetik. Persönliche und kollektive Traumata 
schlagen sich im Körper und im Verhalten nieder und werden über 
mehrere Generationen weitervererbt, wenn sie nicht aufgearbeitet, also 
bewusst gemacht werden.“
Die Schauspielerin Iris Berben wird dazu in der Rubrik „Kopf des Tages“ im 
Westfalen-Blatt vom 20. Okt. 2018 zitiert: „Ich verstehe nicht, warum die 
Demonstrationen gegen die Rechten so zaghaft sind. Das macht mich 
fassungslos! . . . Das macht mir Angst. Wir müssen wieder laut werden.“ 
Vielleicht sollten wir mehr (unangenehme) Fragen stellen? Zum Beispiel: 
-  Was bedeutet der Begri�  „Die schweigende Mehrheit“ in meiner Her-

kunftsfamilie?
-  Was hat mein Großvater oder Urgroßvater in den Jahren 1933 – 1945 

getan?
- Welche Meinung hatte meine Großmutter oder Urgroßmutter?
-  Habe ich schon einmal nach Dokumenten aus dieser Zeit in meiner 

Familie gefragt oder gesucht?
- Wie wichtig war und ist mir ein bequemes Leben?
- Kenne ich Schuld, Scham und Reue?
-  Warum gibt es keinen Gesprächskreis zu diesem Thema in Preußisch 

Oldendorf?
- Welche weitere Fragen fallen Ihnen und euch spontan ein?
Aktualisiert am 11. Nov. 2019. Johanna Hespe

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
im Gedenken an die Reichspogromnacht  

und an die Opfer des Nationalsozialismus 

 

    8. Nov. 2020  

16.00 Uhr 

 

St.-Dionysius-Kirche Preuß.Oldendorf 

 
 

        Mitwirkende: 

      Ev.-luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf  

      Musikschule Preußisch Oldendorf       
       

Alte Ansicht der Spiegelstraße vom Westen aus.

DIE STADT INFORMIERT

12 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 230 – November 2020



Zum Weltmädchentag gemeinsam verborgene Talente 
entdecken

Im Rahmen des Weltmädchentags, der 2011 von der UN ins Leben gerufen 
worden ist, gab es in den letzten Jahren, um den 11. Oktober, eine Disco 
für Mädchen im Jugendtre�  der Stadt Preußisch Oldendorf. Veranstaltet 
wurde der Aktionstag von der Schulsozialarbeit der Sekundarschule mit 
Thorsten Klötzel und Janin Gilbert, dem städtischen Jugendförderer 
Andreas Keller sowie der Gleichstellungsbeauftragen Andrea Kneller. 
Coronabedingt hat das Team in diesem Jahr stattdessen zwei kleinere 
Workshops angeboten. „Uns ist es wichtig, Kinder und Jugendliche nicht 
in Schubladen zu stecken und sie dadurch zu begrenzen. Mädchen sein 
kann man auf viele Weisen!“, betont die Gleichstellungsbeauftragte. 
Zum Hip Hop- Workshop zu Beginn der Ferien trafen sich fünf 
Schülerinnen mit Tanzlehrerin Cecilia Korte, um zusammen 
eine eigene Choreogra� e zu entwickeln. Im Workshop am 
nächsten Tag ging es darum, neue Potentiale und Bega-
bungen zu entdecken. Hierfür erhielt jede der sechs 
Teilneh- merinnen eine eigene „Tüftel-Tüte“ mit 
unter- schiedlichen Materialien zum Knobeln, 
Basteln und Experimentieren. Entwickelt und 
zusam- mengestellt wurden die Tüten vom 
Tech- nikzentrum Minden-Lüb-
becke. 

Franziska Helsberg, „Bufdi“ der Sekundarschule, unterstützte die Tüftel-Aktion zum 
Weltmädchentag und zeigte, wie eine stabile Brücke ohne Schrauben oder Kleb-
sto�  konstruiert werden kann.

Neue Leitung in der DRK-Kita „Max und Moritz“
Selma Gürel ist Nachfolgerin von Meike Hohmeier-Schröder

Seit dem 1. Oktober hat die DRK-Kita „Max und Moritz“ in Bad Holzhausen 
eine neue Leitung, da Meike Hohmeier-Schröder sich neuen beru� ichen 
Herausforderungen in der Arbeit mit Jugendlichen stellen möchte und 
die Einrichtung verlässt. Meike Hohmeier-Schröder hatte im August 2017 
die Leitung der Kita als Elternzeitvertretung übernommen. Zuvor war sie 
in DRK-Kitas in Rahden und Espelkamp tätig.
Die neue Leitung ist Kindern und Eltern bereits bestens bekannt, denn 
Selma Gürel arbeitet bereits seit 19 Jahren in der Einrichtung, bislang als 
Gruppenleitung. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde auf dem Außen-
gelände der Einrichtung dankte Hans-Dieter Harland als Vorsitzender des 
DRK-Kreisverbandes Altkreis Lübbecke Meike Hohmeier-Schröder für 
die gute Zusammenarbeit und zeigte sich erfreut, mit Selma Gürel eine 
Nachfolgerin in den eigenen Reihen gefunden zu haben. Auch die Kinder 
der Einrichtung beteiligten sich mit einem Lied und kleinen Geschenken.

Ablösung in der Kita „Max und Moritz“: Selma Gürel (v.l.) folgt auf Meike Hohmeier-
Schröder. Stehend von links: Hans-Dieter Harland (Vorsitzender), Andreas Besser 
(Kreisgeschäftsführer) und Petra Reis-Wederz (pädagogische Fachberatung).

Spürnasen on Tour
Mädchen und Jungen aus Preußisch Oldendorf erleben den Wald
Ein Abenteuer der ganz anderen Art erlebten die Zweitklässler der Preu-
ßisch Oldendorfer Grundschule in Kooperation mit Stadtjugendp� eger 
Andreas Keller. Mit dem Bollerwagen, Proviant und guter Laune ging 
es an drei Vormittagen in die Natur. Zunächst ging es steil bergan, und 
schon wenige Meter im Wald gab es viel zu entdecken. Ein Bergmolch 
wurde von der Murmeltierklasse ausgiebig bestaunt, die Kolibriklasse 
entdeckte Rehe, die sich schnell von dannen machten, und natürlich 
wurden Lärchen- und Fichtenzapfen gesammelt und allerlei Bäume 
bestimmt. Nicht nur Baumkunde und P� anzenkunde standen für die 
insgesamt 64 Schüler und Schülerinnen auf dem Programm, sondern 
auch wie verhalte ich mich im Wald und einige lustige Sportspiele. 
Andreas Keller hatte sich für diese ein buntes Programm überlegt, dass 
sowohl Geschicklichkeit sowie die Kooperation der Mitschüler und Mit-
schülerinnen untereinander förderte. Nach dem ersten Spiel wurde auf 
einer großen Zeltplane mitten im Wald gefrühstückt. Leider gesellten sich 
bei den ganzen Leckereien schnell einige Wespen dazu, und so musste 
nicht nur Abstand gehalten, sondern auch vorsichtig gegessen werden. 
Danach gab es eine Runde Waldfrisbee, und die Wanderung ging weiter. 
Viel Spaß machte den Kindern aus der Mäuseklasse das Entwickeln einer 
Eier� ugmaschine. Hierbei überlegten sich die Kinder in zwei Gruppen, 
wie man ein rohes Hühnerei so in Naturmaterial verpackt, dass es einen 
Fall aus 3,5 Metern heil überstand. Aus Farn, Gräsern, Löwenzahn und 
Baumrinde entstanden beeindruckende Nester für die Eier. Mit großem 
Jubel und beschwingt durch soviel Teamgeist wurde der Heimweg zum 
Jugendtre�  angetreten. Dort durften die Kids Airhockey, Billard und 
Kicker spielen, und nach diesem schönen und lehrreichen Vormittag 
wanderten die Klassen zurück zur Schule.

Die Allianz  
Auto ver sicherung.

GÜNSTIGER  
ALS DU DENKST 
UND LEISTUNGS - 
STARK WIE 
ERWARTET.

Jetzt  
beraten  
 lassen.

Wilhelm Pörtner
Allianz Generalvertretung
Mindener Straße 32
32361 Preußisch Oldendorf
wilhelm.poertner@allianz.de
www.allianz-poertner.de
Telefon 0 57 42.22 02
WhatsApp 0 57 42.22 02
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Bis zu

zurück
300€* AKTIONS-

WOCHEN

€

Bratwurst

Pommes & Co.

Montag–Sonntag

11–19 Uhr
Osnabrücker Straße 1 
32361 Pr. Oldendorf
(an der Elan-Tankstelle)

Professionelle Nachhilfe 
in allen Fächern

Individuelle Förderung 
für jeden Schüler

Neu! Online-Nachhilfe von zu Hause

Start ins neue Schuljahr!

Inh. Ira Perschel-Bredemeier

Unsere LichtergLanz-aktion am 13. november:

20% rabatt auf PfLegeProdUkte von arcaya

freuen Sie sich auf neue natUr-PfLegeProdUkte von hagina

Mindener Straße 17 · 32361 Preußisch Oldendorf 
Telefon 05742 / 70 22 171

„Lichterglanz“ 
am 13. November

im Magro-Markt

Optimale Vorbereitung auf das Abitur – 
überall und jederzeit
Informationsveranstaltung der beru� ichen Gymnasien 
am Berufskolleg Lübbecke

Die aktuellen Zeiten zeigen, wie wichtig die Flexibilität und der Grad 
der Digitalisierung einer Schule sind, um besondere Situationen zu 
meistern. Das Berufskolleg Lübbecke mit seiner modernen technischen 
Ausstattung ist jederzeit und überall für seine Schüler*innen da, sowohl 
im Präsenzunterricht in der Schule als auch beim digitalen Lernen zu 
Hause. Zusätzlich bietet die Vielfältigkeit des Berufskollegs Lübbecke die 
Möglichkeit, gleichzeitig das Abitur und, je nach Schwerpunkt, wesentli-
che beru� iche Kenntnisse zu erlangen.
Um sich über die beru� ichen Gymnasien zu informieren, sind die 
Schüler*innen der Jahrgangsstufen 9 bzw. 10 sowie deren Eltern und 
Erziehungsberechtigte am Dienstag, den 10.11.2020, um 18.00 Uhr in 
das Forum G109 des Berufskollegs Lübbecke herzlich eingeladen.

An diesem Abend wird das beru� iche Gymnasium in den Bereichen 
Wirtschaft und Verwaltung (Wirtschaftsgymnasium) bzw. Gesundheit 
und Soziales, Schwerpunkt Pädagogik (Erzieher*in), vorgestellt. Die 
Besucher*innen erhalten Informationen zu den Anforderungen, Auf-
nahme- bzw. Abschlussbedingungen und Pro� len der gymnasialen 
Oberstufen. Nach einer informativen Vorstellung durch die Schul- und 
Abteilungsleitung besteht die Möglichkeit, sich während eines 
Rundgangs einen Überblick über die unterrichtlichen Inhalte, das di-
gitale Lernen und das Schulleben zu verscha� en. Schüler*innen sowie 
Lehrkräfte aus den Bildungsgängen stehen dabei kompetent zur Seite. 
Abschließend können die Besucher*innen bei einer Schulführung einen 
ersten Eindruck der sehr gut ausgestatteten Schule erhalten.
Eine Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 ist ab Februar 2021 möglich.
Die Veranstaltung � ndet unter den aktuell geltenden Hygieneschutz-
bestimmungen statt. Daher werden die Besucher*innen gebeten, die 
Maskenp� icht im Schulgebäude einzuhalten und einen Kugelschreiber 
mitzubringen, so dass Kontaktdaten notiert werden können.
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Berufskollegs Lübbe-
cke zu � nden: www.berufskolleg-lk.de.
Berufskolleg Lübbecke, Rahdener Straße 1, 32312 Lübbecke,
Tel. 05741 34580

Berufskolleg Lübbecke.

PR. OLDENDORFER

13. +14. NOVEMBER 2020

SCHULEN UND KINDERGÄRTEN
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LANGER 
SAMSTAG

Seien wir gespannt, ob Andy seine 
„Glühhütte“ erö� nen darf, in den 
letzten Jahren ein Tre� punkt mit 
steigender Beliebtheit, vor allem 
in den Abendstunden, wobei sich 
die Tre� en wohl nur auf Abstand 
abspielen dürften. Seien wir 
optimistisch, dass Kontakte „auf 
Spar� amme“ möglich sein werden. 
Alicia Lammersiek, von deren hand-
werklichen Geschick sich bereits 
viele Oldendorfer auf den letzten 
Weihnachtsmärkten überzeugen 
konnten, präsentiert ihre neuesten 
Ideen entweder an der „Glühhütte“ 
oder im Geschäft ihres Vaters, TV 
Lammersiek.
Preußisch Oldendorfer „Lichter-
glanz“ – eine glänzende Gelegen-
heit, sich zu informieren, zu shop-
pen und – auf Distanz – Bekannte 
zu tre� en. 

Besuchen Sie  
uns zum 

Wir sind 
dabei!

Zentrale: Alte Waldstraße 32 · 32339 Espelkamp
Filialen: Mindener Straße 15 · 32361 Pr. Oldendorf
 Steubenstraße 12 · 32312 Lübbecke

Lichterglanz
am 13.+14. November

Bremer Straße 26 · 32361 Pr. Oldendorf · Telefon (0 5742) 23 90
www.klappschmidt.de · info@klappschmidt.de

26547401_000317.1.pdfprev.pdf

Genial
regional!

Bald 3 mal in Ihrer Nähe!
Levern • Preußisch Oldendorf • Lübbecke

zu Hause sind!
Wo Qualität, Frische und Auswahl

Hartmann
Friedhofstrasse 1 • 
32361 Preußisch Oldendorf

Hartmann
Bäckerstrasse 19 • 32312 Lübbecke

Hartmann
Niederdorfstraße 7 • 32351 Stemwede

Parkplatz Bremer Str. 5b 
TV Lammersiek

kommt wieder!

Hier trifft man sich!

Die Glühhütte

13.11. – 24.12.
Mo.–Do.+So 17–21 Uhr

Fr.+Sa. 17–22 Uhr

Lichterglanz im November
Auch ohne die aktuell neuesten Einschränkungen der Corona-Verord-
nung waren verkaufso� ene Sonntage den Gewerbetreibenden unter-
sagt. Aber nichts spricht gegen eine längere Ö� nungszeit am Samstag. 
Und so war die Idee geboren, der Preußisch Oldendorfer Bevölkerung 
und Kundschaft ein Freitag/Samstag-Einkaufserlebnis zu bieten, den 
„Lichterglanz“, der ursprünglich vor etlichen Jahren als Adventsausstel-
lung aus der Taufe gehoben worden war. 
Am 13. und 14. November haben Sie die Gelegenheit, sich in verschie-
denen Geschäften in aller Ruhe umzuschauen und zu informieren, sei es 
kulinarisch, modisch, technisch oder eher gesundheitlich orientiert. Der 
Magro-Markt bietet außerdem ein kleines Rahmenprogramm mit einer 
Tombola, bei der jedes Los gewinnt (solange Lose vorhanden) und deren 
Erlös an die Familie Pape und ihren segensreichen Verein „Ein Lächeln für 
Dich“ geht. Sabrina stellt mit Selbstgenähtem und gebastelten Stücken 
bereits tolle Geschenkideen vor. Außerdem zieht Ira`s Studio als Unter-
mieter auf Zeit im Magro ein und bietet am Freitag Sonderrabatte auf 
P� egeprodukte an. Die Autorin Vanessa Hußmann aus Frotheim stellt 
am Samstag ihr Buch „The Beauty in the Broken“ vor. Es gibt also viel zu 
schauen und zu hören.
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Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Maschweg 45 · 49152 Bad Essen
Tel. 0 54 72 / 81 52 70

Di. 15 –19 Uhr · Do. 9 –12.30 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

www.reinke-raumgestaltung.de

Plissees, Rollos,

… in vielen verschiedenen 
Farben und Dessins

Gerne berate ich Sie!

Lamellen, etc.

Wandern und Ausfl üge in die nähere Umgebung
sind wieder im Trend – nicht zuletzt wegen der Beschränkungen durch 
die Corona-Krise

Dadurch habe man wieder einmal sehen 
können, „wie schön es hier ist“, stellte Jürgen 
Nenneker, der Geschäftsführer der Dorfge-
meinschaft „Wir im Eggetal“, zu Beginn des 
nachgeholten Vereinstre� ens im Hotel Lindenhof fest.

Das neue Großprojekt der Dorfgemeinschaft setzt genau da an. Ein at-
traktiver Platz, um Rast zu machen und die Natur zu genießen, soll in der 
Nähe der Bärenquelle in Eininghausen entstehen, direkt am Eggetaler 
Rundwanderweg.
Die Vorgeschichte reicht bereits mehrere Jahre zurück: Die Reaktivierung, 
Neugestaltung und Anbindung der Bärenquelle wird bereits im Dor� nnen-
entwicklungskonzept (DIEK) 2013 angeregt. Jetzt hat das Planungsbüro 
„ARGE Dorfentwicklung“ einen konkreten Entwurf erstellt, auch ein Antrag 
auf Förderung durch Mittel aus dem Regionalbudget ist bereits eingereicht. 
Den Vereinsvertretern stellten Uwe Böttcher, 1. Vorsitzender der Dorfge-
meinschaft, und Jürgen Nenneker noch einmal kurz vor, was geplant ist.
Weil die eigentliche Bärenquelle schwer zugänglich sei, soll der Standort 
des Rastplatzes etwas weiter nordwestlich, abgehend von der Kalkofen-
straße im Bereich der Gemarkung 192 gewählt werden. Dort gebe es 
nicht nur einen schönen Ausblick aufs Tal, sondern es sei auch bereits ein 
Brunnenring aus früherer Nutzung vorhanden. Hier sollen, so sieht es die 
Planung vor, zwei Quellbecken und ein ansprechend gestalteter Ort zum 
Verweilen entstehen. „Jetzt ho� en wir auf einen positiven Förderbescheid 
– ohne geht es sicher nicht“, sagte Jürgen Nenneker. Auch die Frage der 
P� ege und Instandhaltung des Quellgartens sei bereits geklärt: „Das ist 
städtischer Grund und Boden und die Stadt übernimmt die P� ege.“ 
Bei einem weiteren Projekt arbeitet die Eggetaler Dorfgemeinschaft 
mit der Vereinsgemeinschaft und dem Touristikverein Bad Holzhausen 
zusammen, der die Idee hatte, Mitfahrbänke für die Kurgäste im Heilbad 
aufzustellen. Zwei zusätzliche Bänke sollen nun auch im Eggetal stehen, 

Uwe Böttcher und Jürgen Nenneker präsentieren den Plan vom Rastplatz in der 
Nähe der Bärenquelle.

eine in Börninghausen Masch, die andere am Bierstübchen, in unmittel-
barer Nähe zum Haus der Begegnung. „Wir erho� en uns dadurch auch 
mehr Frequenz auf dem Minigolfplatz“, erläuterte Uwe Böttcher. 
Eine andere Idee steht noch ganz am Anfang: Der Vorstand von „Wir im 
Eggetal“ schlägt vor, in der Vorweihnachtszeit vier Wochen lang einen 
Glühweinstand an geeigneter Stelle im Dorf aufzustellen, der von den 
Vereinen betrieben werden soll. Nicht, um eine „Parallelveranstaltung“ 
zur Eggetaler Weihnacht zu scha� en, die für dieses Jahr bereits abgesagt 
wurde, sondern „um die Adventszeit ein bisschen angenehmer und 
gemütlicher zu machen. Wenn sich viele Vereine beteiligen, müsste das 
durchführbar sein“, so Jürgen Nenneker. Die Details, ob und wie sich das 
coronakonform regeln ließe, müssten noch geklärt werden. Aber: „Denkt 
einfach schon einmal darüber nach“, bat Nenneker die Vereinsvertreter. 
Optimistisch ist die Dorfgemeinschaft, was die Durchführung eines neu-
en „Bergfests“ angeht. Erste Gespräche habe es bereits gegeben, ein vor-
läu� ger Termin – das Wochenende 17. bis 19. Juni 2022 – ist auch schon 
gefunden. Die Dauer ist dagegen noch o� en: Zurzeit geht man davon aus, 
dass das Event wohl an zwei Tagen statt� nden wird. Am Samstagabend 
hieße es dann „Das Tal rockt“, am Sonntag sind ein Gottesdienst und ein 
„Chor-Event“ vorgesehen. Ob das Ganze wieder oben auf dem Limberg 
oder – wie 2019 – unten am Bansen statt� nden soll, sei noch o� en und 
hänge von unterschiedlichen Faktoren ab, so Uwe Böttcher. Aber dass es 
überhaupt wieder ein Bergfest gibt, scheint ausgemacht. Uwe Böttcher: 
„Wir machen weiter. Wir wollen das Ding noch einmal durchziehen.“

Eggetal soll zu Weihnachten wieder erstrahlen
Auch in diesem Jahr hat die Dorfgemeinschaft „Wir im Eggetal“ mit 
Unterstützung von zahlreichen Vereinen und Institutionen die Aktion 
1000 Lichter im Eggetal organisiert. Gruppen wie der Förderverein des 
Kindergartens, der Heimatverein, der Sportverein SVE Börninghausen, 
Bewohner der Gröchtenhütte und einige privat organisierte Bürger be-
teiligen sich am gemeinschaftlichen „Schmücken“ der Weihnachtsbäume 
in der Zeit vor dem 1. Advent. 
Zuvor (Freitag und Samstag, 20./21. November 2020) stellt die Dorfge-
meinschaft „Wir im Eggetal“ die entsprechenden Tannenbäume auf. Auch 
hier ist der Tre� punkt auf dem Hof Husemeyer um 16.00 bzw. 10.00 Uhr.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Liebe Mitglieder, Sport-/Bewegungsbe-
geisterte und Freunde des nwwe e.V. 
Nordic Walking · Wellness · Ernährung,
Für alle Kurse und Seminare ist eine Anmeldung 
über die Homepage www.nwwe.de oder telefonisch im Vereinsbüro bei 
Swetlana Hiebert unter 05742 702756 erforderlich. Ein Einstieg in einige 
laufende Kurse ist nach telefonischer Absprache möglich.
Entspannung ins Leben bringen
Aber welche Methode ist die richtige für mich? An drei Abende besteht die 
Möglichkeit, in verschiedene Entspannungstechniken hinein zu „schnup-
pern“. Nach jeweils einer kurzen theoretischen Einführung geht es in die 
praktische Übung. Die Teilnehmer/innen sollten in bequemer Kleidung 
kommen und eine Unterlage, Decke (wenn möglich) mitbringen. 
1. Abend am 05.11.2020: Progressive Muskelentspannung 
2. Abend am 12.11.2020: Autogenes Training 
3. Abend am 19.11.2020: Body Scan
donnerstags, 18.30 – 19.30 Uhr / Gebühr: 15,00 Euro
Ort: return2forward, Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie (ehemals Psy-
chologische Heilpraktikerpraxis Hand in Hand), Hartenkampstraße 29,
Bad Holzhausen (Eingang rechts um die Hausecke)
Leitung: Simone Redeker
ENERGY DANCE® – ein neues Bewegungserlebnis
Fitness, Fun und Feeling!
Im Vordergrund des Kurses steht das sinnliche und energievolle Erleben 
von Musik, Rhythmus und Bewegung. ENERGY DANCE® funktioniert voll-
ständig ohne Choreographien, man muss keine Takte zählen und keine 
Schrittfolgen einüben. Stattdessen nutzen wir den körperlogischen Be-
wegungs� uss, um harmonische und � ießende Bewegungen entstehen 
zu lassen. Jeder kann sofort und unmittelbar mitmachen – unabhängig 
von Bewegungserfahrung, Alter und Kondition.
Die Wirkungen des Trainings sind vielfältig: Muskuläre Lockerung und 
Entspannung, Aktivierung des Herz-Kreislaufsystems, Dehnung und 
Kräftigung der Muskulatur für eine aufrechte Haltung, Verbesserung der 
natürlichen Beweglichkeit, der Körperwahrnehmung und Koordination.
ENERGY DANCE® bringt die Energie zum Tanzen: Man erlebt Dynamik in 
gesunder und intensiver Bewegung, fühlt sich aktiviert, entspannt und 
voll Lebensfreude.
donnerstags, 12.11. bis 10.12.2020, 18.45 – 20.00 Uhr
Gebühr: 30,00 Euro / Dauer: 5 x
Ort: Lübbecke, Astrid-Lindgren-Schule, Danziger Str. 1
Leitung: Petra Wunderlich
„Fußre� exzonenmassage – Selbstbehandlung“
Die Fußre� exzonenmassage ist eine bewährte naturheilkundliche Methode. 
Über das Mikrosystem Füße mit den entsprechenden Re� exzonen können 
alle Organe des Körpers aktiviert und die Selbstheilungskräfte gestärkt wer-
den. Im Kurs lernen Sie, wichtige Re� exzonen an den Füßen zu lokalisieren, 
und eine spezi� sche Gri� technik kennen. Mit dem erlernten Wissen wird 
unter Anleitung eine kleine Behandlung in Partnerarbeit durchgeführt.
Bitte bringen Sie eine Yoga-/Isomatte, eine Decke, ein Kissen, warme 
Socken und Schreibmaterial mit.
Sonntag, 15.11.2020, 11.00 bis 13.30 Uhr / Gebühr: 12,50 Euro
Ort: Lübbecke, Mehrgenerationenhaus, Garnisonsring 30
Leitung: Ulrike Berensmeyer
Alle aktuellen und laufenden Kursangebote � nden Sie unter www.nwwe.de. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Förderverein der Sekundarschule Preußisch Oidendorf

Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit möchten wir Sie zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Sekundarschule Preußisch Oldendorf am Donnerstag, 19.11.2020 um 
19.00 Uhr in die Mensa des Schulzentrums Preußisch Oldendorf einladen.
Tagesordnung:
 1.  Geschäftsbericht 
 2.  Kassenbericht
 3.  Bericht der Kassenprüfer
 4.  Entlastung des Vorstandes
 5.  Aktivitäten im abgelaufenen SJ 2019/20
 6.  Stand der Planung: Second-Hand-Flohmarkt
 7.  zukünftige Fördermaßnahmen
 8.  Veranstaltungsplanung in Zeiten der Pandemie
 9.  Werben von Mitgliedern
 10.  Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und laden herzlich zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Mit freundlichen Grüßen
Nicole Freek Daniela Schrepel
1. Vorsitzende des Fördervereins 2. Vorsitzende des Fördervereins

 WEIHNACHTSECK
Der Gewerbeverein Bad Holzhausen präsentiert:

Dieses Jahr vor 

dem Café Schöller 

Ab dem 1. Advent 
täglich ab 17 Uhr

24-Stunden-Seniorenbetreuung
im eigenen Zuhause mit liebevollen

und qualifizierten Betreuungskräften.
Wir beraten Sie gerne kostenfrei,

persönlich und vor Ort. 
Martin und Madlain Zörner
PSB Regionaldirektion Nord

Tel. 05771 – 60 98 192
www.psb-deutschland.de/rahden

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Donnerstag, 05.11.2020
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Montag, 09.11.2020
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 10.11.2020
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 11.11.2020
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe 
allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 12.11.2020
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 13.11.2020 und Samstag, 
14.11.2020
Lichterglanz in Preußisch Oldendorf
Einkaufsspaß und vorweihnachtliche Stimmung mit 
verschiedenen Aktionen von heimischen Gewerbe-
treibenden und langem Shopping-Samstag. Verkaufs-
o� ene Sonntage sind derzeit leider nicht möglich.

Montag, 16.11.2020
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-
Modetrends“ im Land hotel „Annelie“ in Bad 
Holzhausen

Dienstag, 17.11.2020
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemei-
ner Hinweis)

Mittwoch, 18.11.2020
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe 
allgemeiner Hinweis)

BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Allgemeine Hinweise
Gymnastik für Gäste und Einwohner/innen 
jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im 
Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 
1,50 €, der vor Beginn der Gymnastik kassiert wird. 
Leichte gezielte Gymnastik bei leiser Musik – von 
Kopf bis Fuß – zur Erhaltung und Verbesserung der 
Beweglichkeit und des Wohlbefindens, in entspann-
ter Atmosphäre, die überwiegend im Sitzen durch-
geführt wird und somit für Jung und Alt (auch be-
hindertengerecht) geeignet ist. Sportbekleidung ist 
nicht erforderlich. 
Individuelle, naturkundliche Wanderungen in und 
um Bad Holzhausen für Gruppen ab 6 Personen 
auf Anfrage beim Touristikbüro im Haus des Gas-
tes (Tel. 05742/4224) möglich. Die Wanderungen 
werden auf eigene Gefahr durchgeführt. Kostenbei-
trag: 2,00 €, der vor Beginn der Wanderung kassiert 
wird. Es freut sich der ehrenamtliche Wanderbeglei-
ter Fritz Schmale (Bad Holzhausen). 
Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb 
des Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold 
(kostenlose Ausgabe beim Wanderbegleiter oder 
im Haus des Gastes).
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  findet von 
16.00 – 18.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der Be-
gegnung in Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, 
statt.
Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad 
Holzhausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automatenmu-
seum auf Schloss Benkhausen“ in Verbindung 
mit einem Aufenthalt in der jungen Stadt Espel-
kamp sind für Gruppen ab 6 Personen auf Anfra-

ge möglich. Weitere Infos bei den Gästebetrieben 
oder im Touristikbüro Bad Holzhausen unter Tel.-Nr. 
05742/4224.
Ausflugsfahrten zum Brauereimuseum „Barre’s 
Brauwelt“ in Lübbecke sind für Gruppen ab 6 Perso-
nen auf Anfrage möglich. Weitere Infos bei den Gäs-
tebetrieben oder im Touristikbüro Bad Holzhausen 
unter Tel.-Nr. 05742/4224.
Original Wiehengebirgsrundfahrt mittwochs mit 
„Knippi-Tours“ (Bus, Taxi). Anmeldung bei Herrn 
Knippenberg telef. unter 05742/2081. Abfahrt: 13.30 
Uhr ab Gästebetriebe. Mindestteilnehmerzahl: 8 
Personen. Fahrpreis: 10,00 €. Auf Wunsch Kaffee und 
Kuchen für 5,00 € pro Person.
Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wiehen-
gebirge finden statt: 
Montag 8.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 
90 Minuten (mittel) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Start-
punkt, bitte tel. unter 05742/ 7015107 nachfragen! 
Dienstag 9.30 Uhr Bad Holzhauser Sportplatz, Dauer 
60 Minuten (langsam). 
Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE (Nor-
dic-Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhau-
sen und Umgebung. Leihstöcke verfügbar. Nordic-
Walking stärkt Körper, Geist & Seele! Infos unter 
05742/7015107 Heike von der Forst oder: www.
nwwe.de. 
Boccia, Boule, Wikinger-Schach und Tischtennis im 
Kurpark am Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
Die Spiele und die dazugehörenden Spielanleitun-
gen können während der Bürozeiten im Haus des 
Gastes ausgeliehen werden.

Bitte beachten:
Aufgrund der Corona-Krise sind alle Veranstaltungen 

unter Vorbehalt und es können sich 
jederzeit Änderungen ergeben!

Donnerstag, 19.11.2020
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Montag, 23.11.2020
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 24.11.2020
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 25.11.2020
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe 
allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 26.11.2020
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Montag, 30.11.2020
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-
Modetrends“ im Land hotel „Annelie“ in 
Bad Holzhausen

Dienstag, 01.12.2020
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemei-
ner Hinweis)

Mittwoch, 02.12.2020
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe 
allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 03.12.2020
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 05.12.2020 und Sonntag, 
06.12.2020 (2. Advent)
Nikolausfahrten der Museumseisenbahn auf 
der Wittlager Kreisbahn
von Preußisch Oldendorf nach Bohmte und zurück:

Samstag: Abfahrt Bahnhof Preußisch Oldendorf um 
14.30 Uhr und 17.00 Uhr 
Sonntag: Abfahrt Bahnhof Preußisch Oldendorf um 
11.00 Uhr, 13.30 Uhr und 16.00 Uhr. Unterwegs steigt 
der Nikolaus zu und hat eine Geschenketüte für alle 
Kinder dabei!
Der Kleinbahnzug aus den 50er Jahren ist beheizt. Die 
Fahrtdauer beträgt jeweils ca. 2 Stunden.  
Fahrpreis: Erwachsene 12,00 €, Kinder 3–14 Jahre 
11,00 €, 
Kinder unter 3 Jahren 5,00 €. 
Fahrkarten sind online und am Zug erhältlich oder 
bei den Vorverkaufsstellen ab 09.11.2020 im Haus des 
Gastes Bad Holzhausen und im Bürgerbüro Preußisch 
Oldendorf.
Wichtiger Hinweis!
Die Fahrten � nden unter Corona-Bedingungen statt. 
Während der gesamten Fahrt und während des Auf-
enthaltes auf dem Bahnsteig ist eine Mund-Nase-Be-
deckung zu tragen (ausgenommen Kinder bis 6 Jahre). 
Die Abstands- und Hygiene-Regeln sind einzuhalten. 
Die Kontaktdaten der Fahrgäste müssen vor Fahrtan-
tritt hinterlegt werden. Das Formular hierzu können 
Sie auch unter www.museumseisenbahn-minden.de 
vor Fahrtantritt herunterladen.

TOURISTIKPREUSSISCH OLDENDORF
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Kurgastehrung im Landhotel Annelie 
in Bad Holzhausen
Auf 25 und über 20 Aufenthalte im Landhotel Annelie blicken Frau Inge 
Werner aus Oberhausen und Frau Marianne Jansen aus Marl zurück.
Persönlich gratulierten zu diesen Jubiläen Bürgermeister Marko Steiner, 
der stellvertretende Vorsitzende des Touristikvereins Bad Holzhausen 
Heinrich Fangmeyer und Uwe Stork vom Landhotel Annelie.
Seit vielen Jahren kommt Frau Werner, früher schon mit ihrem Ehemann 
und jetzt verwitwet, mit ihrem Sohn nach Bad Holzhausen. Mit den 
Rädern erkunden sie die Gegend und genießen die ländliche Region. 
Als nächstes Aus� ugsziel ist das Besucher-Bergwerk Kleinenbremen 
geplant, weil beide dem Bergbau eng verbunden sind. Ihr Sohn und ihr 
verstorbener Ehemann haben beide „unter Tage“ gearbeitet, wobei ihr 
Sohn noch ehrenamtlich aktiv ist, um Besuchern die Arbeit im Bergbau 
erlebbar zu machen.

Frau Jansen hat während ihrer 22 Aufenthalte in Bad Holzhausen 
schon einige Freundschaften geschlossen und ist froh, dass sich ihre 
Kinder immer um Haus und Garten in Marl kümmern, wenn sie wieder 
in Bad Holzhausen Urlaub macht, die ländliche Atmosphäre und die 
angebotenen Aus� ugsfahrten genießt. Für die Urkunde anlässlich ihres 
20. Aufenthaltes hat sie auch schon ein Plätzchen in ihrem Zuhause 
ausgesucht. Auch der 23. Aufenthalt ist schon gebucht, und muss man 
aus gesundheitlichen Gründen den Urlaub kurzfristig absagen, „so ist das 
bei Storks kein Problem und wird sehr kulant gehandhabt“.

„Wandern im Mühlenkreis“ 
Erlebnisse für Wander- und Naturbegeisterte

Wandern und Naturerleben liegen im Trend und werden jedes Jahr 
beliebter. Das Wiehen- und Wesergebirge ist als Wandergebiet durchaus 
bekannt, touristisch aufgewertet wird das Gebiet jetzt durch die profes-
sionelle Ausschilderung. Mit einer touristischen EU-Förderung hat der 
Kreis Minden-Lübbecke ein modern beschildertes Wanderwegenetz be-
kommen. Möglich gemacht hat das das EU-Projekt „Zukunft� t Wandern“ 
der OstWestfalenLippe GmbH, an dem sich der Kreis beteiligt hatte. Für 
Wander- und Naturbegeisterte erö� net die neue Wegweisung vielfältige 
Möglichkeiten, touristische Ziele in der Region kennen zu lernen.   
Insgesamt rund 180 Zielwegweiser und die dazugehörige Markierung 
der wichtigsten Wanderwege erschließen jetzt das Wiehengebirge 
zwischen Kaiser-Wilhelm-Denkmal und der Grenze zu Niedersachsen 
und darüber hinaus die Region rund um den Kaiser und im Weserge-
birge auf der östlichen Weserseite. Porta Westfalica hat zusätzlich auch 

Von links: Marko Steiner, Heinrich Fangmeyer, Inge Werner, Marianne Jansen, Uwe 
Stork.

Wanderwegweisungen am Großen 
Weserbogen installieren lassen. Der 
andere Schwerpunkt des Wegenet-
zes liegt in Preußisch Oldendorf 
und markiert dort das westliche 
Wiehengebirge, die Egge und das 
Eggetal.
Die neuen Wegweisungen und 
Markierungen ermöglichen auch 
Ortsunkundigen Wanderspaß ohne 
Orientierungsprobleme. Ideen für 
Touren kann man sich in der neuen 
Freizeitbroschüre „Wandern im 
Mühlenkreis“ holen. 18 Wege im 
Wiehen- und Wesergebirge und als 
Sahnehäubchen sieben Lieblings-
wege nördlich des Mittelgebirges 
werden dort vorgestellt: Jede 
Menge Freizeiterlebnisse für große 
und kleine Wander- und Naturbe-
geisterte in einem ho� entlich noch 
goldenen Herbst.
Die neue Wanderkarte liegt in 
den Tourist-Informationen im 
Kreisgebiet aus. Zusätzlich kann 
sie angefordert werden: Kreis Minden-Lübbecke, Amt für Wirtschaftsför-
derung und Kreisentwicklung, E-Mail: info@muehlenkreis.de, Tel. 0571 
807-23170, Internet: www.muehlenkreis.de

Focus-Gesundheit: „Preußisch Oldendorf zählt erneut 
zu den Top-Kurorten Deutschlands“

Bereits zum vierten Mal zählt die Stadt Preußisch Oldendorf mit dem 
Heilbad Bad Holzhausen und den Luftkurorten Börninghausen und 
Preußisch Oldendorf zu den Top-Kurorten Deutschlands. Das ist das Er-
gebnis einer Studie des Nachrichtenmagazins Focus. Die Stadt Preußisch 
Oldendorf überzeugte erneut durch medizinische Kompetenz, guten 
Kurortcharakter, die Infrastruktur und besondere Serviceleistungen.
Basis für die Empfehlung der Top-Kurorte und -Heilbäder ist eine Liste 
mit 352 staatlich anerkannten Kurorten und Heilbädern in Deutschland. 
Für die Focus-Gesundheit-Bestenliste wurden die aufgeführten Orte in 
Zusammenarbeit mit dem unabhängigen Recherche-Institut MINQ ge-
nauer untersucht. Hierfür wurden Daten aus Umfragen mit Patienten, die 
Antworten der Kurorte aus Fragebögen und Informationen aus eigenen 
Recherchen herangezogen. 
Am Ende haben 82 Kommunen aufgrund ihres überdurchschnittlichen 
Abschneidens Eingang in die Top-Liste der Kurorte und Heilbäder ge-
funden und werden als „Top-Kurort 2021“ ausgezeichnet. Die Liste ist im 
aktuellen Magazin „Focus-Gesundheit“ verö� entlicht.
Eine Urkunde über die Auszeichnung wurde der Stadt Preußisch Olden-
dorf übersandt. Diese kommt im Haus des Gastes Bad Holzhausen zum 
Aushang.
Touristik-Preußisch Oldendorf, Hudenbeck 2 
(Haus des Gastes Bad Holzhausen), 32361 Preußisch Oldendorf
Te. 05742  703795, Fax 05742  9224840, www.preussischoldendorf.de
E-Mail: C.Streich@preussischoldendorf.de

Verwöhnmomente
Wohlfühllaune &

Sauna Neptun · Hohenstiege 5 A · Börninghausen-Masch

www.sauna-neptun.de

Sauna 
Gastronomie
Massage

Sauna
Gastronomie
Massage

Hohenstiege 5a · 32361 Preußisch Oldendorf-Börninghausen (Masch)
Telefon 05742 / 92 07 17 · www.sauna-neptun.de
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Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da
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n Rollstuhlfahrten
n Krankenfahrten
n  Strahlen-, Dialysefahrten
n  Kurierdienst  

und Transporte
n  Flughafenfahrten
n Vereinsfahrten

Mit uns fahren Sie ab!

www.klanke-mietwagen.de

in Preußisch Oldendorf

Rufen Sie uns an:  0 57 42 - 55 57

l Taxifahrten
l Flughafentransfer
l Partyshuttle
l Gruppenfahrten / bis 8 Personen
l Eil- u. Kleintransporte

l Dialysefahrten
l Strahlentherapiefahrten
l Chemotherapiefahrten
l Rollstuhltransport

Direkte Verbindung

0171 833 9134

Beförderungen

Krankenfahrten

Wintergemüse

Sebastian Kneipp war überzeugt, dass diejenigen Lebensmittel, die vor 
Ort wachsen, auch für die Menschen am besten geeignet sind. Auch in 
den kalten Wintermonaten sind viele Gemüsesorten aus heimischen 
Anbau frisch erhältlich: Beispielsweise Wirsing, Rosenkohl, Pastinake, 
Schwarzwurzel, Feldsalat, Chicoree, Grünkohl und Lauch. Die Kälte 
macht diesem Wintergemüse kaum etwas aus; bisweilen werden Ge-
wächshäuser und Folien benötigt, um sie vor extremer Kälte zu schützen. 
Bei einigen Sorten sorgt Frost dafür, dass Stärke in Zucker umgewandelt 
wird – was sich natürlich positiv auf den Geschmack auswirkt.
Heimisches Wintergemüse wird zumeist frisch geerntet, punktet oftmals 
durch besseren Geschmack und hat sehr häu� g eine große Menge 
gesundheitsförderlicher Inhaltssto� e. Durch die kurzen Transportwege 
wird zudem das Klima geschont, da die Produkte nicht mit Flugzeug 
oder Containerschi�  gebracht werden müssen. In der Regel entspricht 
heimisches Wintergemüse den geltenden Qualitätsstandards und ist frei 
von Gentechnik.
Unter dem heimischen Wintergemüse sticht besonders das Kohlgemüse 
hervor. Viele wichtige Vitamine, Spurenelemente (v.a. Eisen, Phosphor 
und Mangan), Mineral- (v.a. Magnesium, Calcium und Kalium) und 
Ballaststo� e und gleichzeitig wenig Kalorien – was will man mehr? Der 
Vitamin-C-Gehalt von Rosenkohl ist beispielsweise doppelt so hoch 
wie der von Orangen. Weitere wichtige Inhaltssto� e von Winter- bzw. 
Kohlgemüse sind die sog. Glucosinolaten (Senföle), die auch für den 
typischen Geschmack verantwortlich sind. Diese sekundären P� anzen-
sto� e hemmen das Wachstum von Krankheitserregern und wirken anti-
mikrobiell – besonders bei Infekten der Atemwege und der Harnblase. 
Die präventiven und gesundheitsfördernden Eigenschaften beruhen 
auch auf einer Stärkung und Aktivierung des Immunsystems, und dazu 
ergibt sich eine leicht entzündungshemmende Wirkung.

Insofern ist es eigentlich doch recht schade, dass viele Menschen eine 
Abneigung gegen Rosenkohl & Co. hegen – was mitunter an dem spe-
ziellen Geschmack und an dem Geruch liegt, den diese Gemüsesorten 
beim Kochen und Dünsten in der Küche verbreiten. So scheint es auch 
recht wenig verwunderlich, dass die Agrarindustrie seit Jahren Forschung 
betreibt, um die (schwefelhaltigen) Auslöser des intensiven Geruchs zu 
beseitigen – bislang erfolglos.
Sebastian Kneipp war übrigens ein Liebhaber von Kraut-Schupfnudeln. 
Wir wissen, dass Kneipp beim Thema Ernährung nichts verboten hat – nur 
das Übertreiben. Und was ihm auch wichtig war: Nicht nur die Qualität 
des Essens war für ihn aus gesundheitsförderlicher Perspektive wichtig; 
auch das Ritual des Speisens, das Zusammensetzen am Tisch: Genuss, 
Freude, Ruhe und Zeit gehörten für ihn ebenso zu einer gesunden Mahl-
zeit wie frisches Gemüse, Obst und Kräuter.
Kneipp-Bund e.V. | Adolf-Scholz-Allee 6 - 8 | 86825 Bad Wörishofen | 
Tel. 08247 / 3002 -102 | Fax -199 | www.kneippbund.de

Kneipp-Verein wünscht allen Gesundheit
Der Kneipp-Verein Preußisch Oldendorf e.V. grüßt alle 
Bürger der Stadt Preußisch Oldendorf in der Corona-
Zeit und wünscht allen viel Gesundheit und Wohlerge-
hen, mit Abstand und Maske werden wir es dann auch scha� en, gesund 
zu bleiben .
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
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Gewerbeverein Preußisch Oldendorf

2020

TV Lammersiek 
Bremer Straße 5: 
Würfeln Sie Ihren Rabatt!

Magro 
Haspelstraße 7: 
Sabrina stellt ihre DIY-Ideen 
vor – tolle Geschenkideen 
zum Fest
11.12. und 12.12.

Klappschmidt 
Bremer Straße 26: 
5 % Rabatt auf alle Großge-
räte (Waschmaschine, Herd, 
Kühlschrank)

Ira`s Studio 
Mindener Straße 17: 
Zu jedem Einkauf oder 
Terminbuchung eine Ampulle 
im Wert von 4,50 Euro gratis 

Klappschmidt 
Bremer Straße 26: 
10 % Rabatt auf alle Klein-
geräte (z.B. Ka� eemaschine, 
Toaster, Eierkocher)

Kölle-Druck
Am Osttor 12: 
Fotodruck auf Leinwand (60 
x 90 cm) inkl. massivem Holz-
rahmen, von Ihren Daten zum 
Sonderpreis von nur 20 Euro
bis zum 18.12.

Easy-Style Outlet 
Mindener Straße 15: 
Ab einem Einkaufswert von 
50,00 Euro erhalten Sie eine 
Sto� maske Ihrer Wahl im Wert 
von 9,90 Euro gratis dazu 
(solange der Vorrat reicht)
bis zum 05.12.
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Magro 
Haspelstraße 7: 
Der große Tannenbaum-
verkauf beginnt!
bis zum 24.12.

Bäckerei Schmidt
Filiale Mindener Straße 27: 
30 % auf alle Backwaren 
(außer Snacks, Torten, Früh-
stück und Werbeartikel)
bis zum 22.12.

Allianz Pörtner 
Mindener Straße 32: 
Wir begrüßen Sie mit einem 
Glühweinausschank während 
unserer Geschäftszeit

Magro 
Haspelstraße 7:
Es warten tolle Elektro-
Angebote auf Sie (Achten Sie 
auf unseren Prospekt!)

Easy-Style Outlet 
Ab einem Einkaufswert von 
50,00 Euro erhalten Sie eine 
Sto� maske Ihrer Wahl im Wert 
von 9,90 Euro gratis dazu 
(solange der Vorrat reicht)
NUR NOCH 2 TAGE!

Bäckerei Schmidt 
Filiale Mindener Straße 27: 
Ihr Nikolausgeschenk wartet 
auf Sie in dieser Filiale
(nur solange der Vorrat reicht).

Reha-Shop 
Mindener Straße 15: 
10 % Rabatt auf Ihren Eigen-
anteil (Privatleistung)
bis zum 11.12.

Magro 
Haspelstraße 7: 
Tolle Rabatte in unserem 
Textil-Adventskalender
bis zum 24.12.

Reha-Shop 
Mindener Straße 15: 
10 % Rabatt auf Ihren 
Eigenanteil (Privatleistung)
NUR NOCH 2 TAGE

Bäckerei Schmidt
Filiale Mindener Straße 27: 
Beim Kauf eines „Ka� ee to go“ 
gibt es ein belegtes Brötchen 
nach Wahl gratis
bis zum 22.12.

Magro 
Haspelstraße 7: 
Tolle Geschenkideen zum 
Fest (Achten Sie auf unseren 
Prospekt!)

TV Lammersiek 
Bremer Straße 5: 
Würfeln Sie Ihren Rabatt!

Allianz Pörtner 
Mindener Straße 32: 
Wir begrüßen Sie mit einem 
Glühweinausschank während 
unserer Geschäftszeit.

Jeden Tag tolle Aktionen von Preußisch Oldendorfer Unternehmen – kommen Sie vorbei, nutzen Sie die Gelegenheit!

Adventskalender
mit großer Weihnachts�Verlosung

Preußisch Oldendorfer
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Gewerbeverein Preußisch Oldendorf

Stempelkarte Weihnachts�Verlosung

Frohe Weihnachten

Wir wünschen Ihnen 
einen schönen 

3. Advent

TV Lammersiek 
Bremer Straße 5: 
Würfeln Sie Ihren Rabatt!

1 2 3 4

5 6 7

Vorname, Name

Straße, Ort

Telefon oder E-Mail
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Bäckerei Schmidt 
Filiale Mindener Straße 27: 
30 % auf alle Backwaren 
(außer Snacks, Torten, Früh-
stück und Werbeartikel)
NUR NOCH 8 TAGE

Klappschmidt 
Bremer Straße 26: 
15 % Rabatt auf 
Ka� eevollautomaten

Denken Sie an unsere 

Weihnachts�
Verlosung

Ira`s Studio 
Mindener Straße 17: 
Beim Kauf von Accessoires 
und P� egeprodukten 
Prozente würfeln!

Magro 
Haspelstraße 7: 
Jetzt Geschenke zum Fest 
sichern, mit tollen Angeboten!
Achten Sie auf unseren 
Prospekt!

Klappschmidt 
Bremer Straße 26: Start 
unserer großen Weihnachts-
verlosung mit tollen Preisen.
Kommen Sie vorbei, 
versuchen Sie Ihr Glück.

Wir wünschen Ihnen 
einen schönen 

4. Advent

Bäckerei Schmidt
Mindener Straße 27: 
30 % auf alle Backwaren 
(außer Snacks, Torten, Früh-
stück und Werbeartikel)
NUR NOCH HEUTE

Magro 
Haspelstraße 7: 
Für Spät-Entschlossene – 
unser Tannenbaumverkauf 
NUR NOCH BIS MORGEN

Klappschmidt 
Bremer Straße 26: 
Große Weihnachtsverlosung 
mit tollen Preisen.
NUR NOCH HEUTE

Lassen Sie sich Ihren Besuch in den teilnehmenden Geschäften und Betrieben mit einem 
Stempel bestätigen – es besteht kein Kaufzwang (Mehrfachstempelungen zulässig). 
Wenn sieben Felder abgestempelt sind, nehmen Sie mit Ihrer Karte an der Verlosung wertvoller Preise teil. 
Benachrichtigung nach Weihnachten. Bitte geben Sie diese Karte bis zum 24.12.2020 in einem der teilnehmenden Geschäfte ab. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Durchführung des Gewinnspiels  
verwendet. Verantwortlich i.S. d. Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist der Gewerbeverein Preußisch Oldendorf.

Alle Aktionen unter Vorbehalt der jeweils gültigen
Hygienebestimmungen.

Kölle-Druck
Am Osttor 12: 
Fotodruck auf Leinwand (60 
x 90 cm) inkl. massivem Holz-
rahmen, von Ihren Daten zum 
Sonderpreis von nur 20 Euro
NUR NOCH HEUTE
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Spezialitäten aus Preußisch Oldendorf

Lokale Lebensmittel aus eigenem Anbau oder eigener Herstellung – einfach etwas besser

Regional oder sogar lokal einkaufen – das bedeutet kur-
ze Wege zum Hersteller, gesunde und womöglich biolo-
gische Produkte entsprechend der Jahreszeit genießen, 
lange Transportwege vermeiden, Ressourcen schonen, 
also klimafreundlich handeln und konsumieren, ein 
Trend, der zu Recht immer mehr Anhänger � ndet. 

Der Stadtmarketingverein möchte heimische Produ-
zenten und ihre Produkte vorstellen, von denen nur 
einige beispielhaft in dem Warenkorb abgebildet sind. 
Hergestellt mit Leidenschaft, Tradition und Mut zu neu-
en Ideen von neun Herstellern aus Preußisch Oldendorf. 
Lassen Sie sich überraschen!
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Café & Konditorei Schöller
Torten, Kuchen, Feinbackwaren, Pralinen, Brot, Brötchen
Bad Holzhausen, Hartenkampstraße 14 · Tel. 05742 / 30 51
www.konditorei-cafe-schoeller.de

Biohof Püffke
Fleisch, Wurst, Kartoff eln, Gemüse, Salate, Milch, Käse, Eier
Lashorst, Auf dem Buchholz 1 · Tel. 05743 / 17 03
www.biohof-pue� ke.de

Obsthof Wickemeyer
Obst, Gemüse, Marmeladen, Säfte, Liköre, Eingemachtes
Bad Holzhausen, Dummerter Straße 7 · Tel. 05742 / 31 63
www.hof-wickemeyer.de

Forsthaus Limberg
Wildgerichte, Weine, Gewürze
Börninghausen, Burgstraße 3 · Tel. 05742 / 96 990 
www.forsthaus-limberg.de

Marmelädchen, Inh. Olga Mesterheide
Marmeladen, Konfi türen, Gewürzessig, Eingelegtes 
Getmold, Neuenfelder Straße 4 · Tel. 05742 / 700 687
www.marmelaedchen.net

Honig Wilhelm Riepe
Imkerhonig
Preußisch Oldendorf, Alwinstraße 1 · Tel. 05742 / 26 67

Familienrösterei Pape, Kaffeerösterei & Chocolaterie
Filterkaff ee, Ganze Bohnen, Schokolade
Getmold, Niederfeldweg 4 · 05742 / 70 39 343
www.familienroesterei.de

Fleischerei Schlacke Feinkost
Fleisch, Wurst, Schinken, Konserven, Mittagstisch, Partyservice
Preußisch Oldendorf, Osnabrücker Straße 2 · Tel. 05742 / 17 30
www.schlacke.de

Bäckerei Schröder
Brot, Brötchen, Brotkonfekt, Süße Backwaren, Mittagstisch
Engershausen, Bremer Straße 17 · Tel. 05742 / 23 79

Lokal
& lecker

Ich kaufe gerne lokal, denn 
• ich unterstütze unsere heimische Wirtschaft,

• sichere Arbeitsplätze in meiner Region,
• steigere die Attraktivität meiner Stadt,

• und engagiere mich ganz nebenbei für das Klima.

Eine Werbe-Aktion von
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Blumenhaus Klinksiek in Bad Holzhausen 
zeigt sich in neuer Frische

Ein langes Wochenende, viele � eißige Hände, die mit angepackt haben, 
und ein Ergebnis, das sich wahrlich sehen lassen kann – der Verkaufsraum 
des Traditionshauses Blumen Klinksiek in der Wittekindstraße erstrahlt in 
hellen Farben und mit neuen Holztischen, auf denen sich Frischblumen, 
Gestecke, herbstliche Kränze, Deko-Artikel und Accessoires auf mehreren 
Ebenen geschmack- und stilvoll präsentieren und auf den Betrachter 
einladend einwirken.
Anne Vortmeier hat mit ihrem Helferteam, insbesondere der Familie 
Hein, kreative Ideen in die Tat umgesetzt, was die räumliche Aufteilung 
und kundenfreundliche Gestaltung betri� t. Aber auch Beate Hein, die 
seit kurzem nach 30 Jahren wieder im Blumenhaus Klinksiek ihr � oristi-
sches Geschick unter Beweis stellt, sorgt mit ihrer Kreativität und ihrem 

Anne Vortmeier und Beate Hein präsentieren im neugestalteten Verkaufsraum 
frische � oristische Ideen.

Unternehmen stark für die Zukunft aufstellen 
Mit Ruth Graf und Hannelore Fieseler die Büroorganisation optimieren

„Wir machen uns für Sie stark!“ Das haben sich Ruth Graf und Hannelore 
Fieseler ganz oben auf die Fahne geschrieben und mit ihren bestehen-
den Unternehmen eine Kooperation gebildet: Fieseler & Graf – Beratung, 
Entwicklung und Organisation.
Die beiden Stemweder Frauen sind keine Unbekannten und seit 
Jahrzehnten in den Bereichen Büro-Organisation und Steuerberatung 
Expertinnen auf ihren Gebieten. Gemeinsam arbeiten die beiden Power-
frauen nun Hand in Hand und bieten ihre Hilfe im Einzelnen, aber auch 
im Gesamtpaket an. „Büromanagement, gepaart mit fundiertem Wissen 
in Finanz- und Lohnbuchhaltung, ist die Basis für ein organisiertes Büro“, 
wissen Fieseler und Graf. Sie unterstützen bei der Anwendung bezie-
hungsweise Beantragung von Fördermitteln. „Unser Steckenpferd ist die 
Erarbeitung eines Notfallplanes für Ihr Unternehmen: Krankheit, Krise 
oder Totalausfall!“
Hannelore Fieseler ist Steuerfachwirtin und bearbeitet die Finanz- und 
Lohnbuchhaltung für Klein- und mittelständische Unternehmen. Die 
Vorbereitung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen sind ihr 
besonderes Highlight. „Durch die laufende Teilnahme an speziellen 
Weiterbildungsmaßnahmen und die Zusammenarbeit mit Steuerbera-
tern und Wirtschaftsprüfern ist eine professionelle Beratung garantiert“, 
verspricht Fieseler.
Ihr Spezialgebiet ist die individuelle betriebswirtschaftliche Beratung 
unter Berücksichtigung der steuerrechtlichen Vorschriften und das Con-
trolling bei selbstbuchenden Mandanten. Sie bietet mehr als nur Finanz- 
und Lohnbuchhaltung, sondern auch Unterstützung bei der gesamten 
Aufzeichnung und Bewertung von Geschäftsvorgängen.
Ruth Graf ist Bürokau� rau und kümmert sich mit Leidenschaft um chao-
tische Büros und beseitigt das Chaos. „Oftmals kommt in kleineren oder 
mittelständischen Betrieben die Büroarbeit zu kurz. Meistens ist es der 
Chef, der mit auf der Baustelle ist und sich um das kümmert, was für ihn 
wichtig ist. Die Büroarbeit bleibt liegen, und das Chaos fängt an“, weiß sie 
aus langjähriger Erfahrung. 
Dann kommt Ruth Graf zum Einsatz: schaut sich den Betrieb an und 

Hannelore Fieseler (links) und Ruth Graf (rechts) machen sich stark für Ordnung 
im Büro.

organisiert den Büroalltag. Mit ihren guten Kontakten zu Steuerberatern 
und Banken kann sie auch hier beratend zur Seite stehen. „Je nach Wunsch 
des Auftraggebers arbeite ich stundenweise, tage- oder projektweise“, 
erklärt sie. „So hat der Auftraggeber den Kopf für das Wesentliche frei.“ 
Auch für Privatpersonen sei sie tätig und würde oft zur Hilfe gerufen, 
wenn es darum gehe, einmal „Grund und Ordnung“ in Unterlagen zu 
bringen. Ob einzeln oder zu zweit, für ein erstes unverbindliches Ken-
nenlerngespräch oder eine konkrete Anfrage erreichen Sie das Team  per 
Mail unter kontakt@� eseler-graf.de, oder telefonisch Hannelore Fieseler 
05474  92520 und Ruth Graf 05474  3043935.
Beide sind als Dozentin der VHS tätig und geben ihr Wissen gerne weiter. 
In Kürze geben sie umsetzbare Tipps und Ratschläge für die Betriebsfüh-
rung und den täglichen Büroalltag. „Aus der Praxis – für die Praxis“ ist 
der Titel des Vortrags bei der VHS. Hier gibt es auch Informationen, wie 
Unternehmer durch Reisekosten Steuern sparen können. Der Vortrag in 
Stemwede am 25. Februar 2021 richtet sich sowohl an Anfänger als auch 
an „alte Hasen“. www.� eseler-graf.de 

Gespür für Trends für neuen Schwung. Vielen wird sie bekannt sein, denn 
lange Jahre hat sie die � oristischen Werkstücke im Haus Klappschmidt in 
Preußisch Oldendorf gefertigt und ausgestellt. 
Momentan sind noch herbstliche Motive gefragt, doch die Gedenktage 
im November werden natürlich in den nächsten Wochen ein Schwer-
punkt sein. Dann gibt es neben klassischem Grabschmuck vermehrt 
moderne ausgefallene Gestecke und P� anzsets, so zum Beispiel kleine 
Holz- und Betonteile für Urnengräber, die keinen Platz bieten für große 
Gestecke.
Und es gibt bereits Ausblicke auf die dann folgende Adventszeit, in der 
die aktuellen Farben altrosa und bordeauxrot großen Anteil haben. Das 
Team Klinksiek freut sich auf Ihr Interesse und Ihren Besuch, bei dem Sie 
sich selbst ein Bild von den Neuerungen machen können. 

FIRMENBERICHTE
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Wichtige Rufnummern
Polizei    110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zu� uchtstätte  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring  (0 57 43) 9 28 90 59

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke  (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do. 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr. 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 08.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenp� ichtig). 
(14 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min. aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst   (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst   (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min. aus
    dem deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
–  KleintierCentrum Preußisch Oldendorf

 Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere (0 57 42) 23 55
Mo.–Sa. 7.30 bis 21.30 Uhr, sonntags 09.00 bis 19.00 Uhr

–  An Wochenenden und Feiertagen Kleintier-Notdienstring
 im Kreis Minden-Lübbecke   01805 1234 77 (14 ct/Min.)
 Samstag 12.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr. 
–   Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere

 Dietmar Helms    (0 57 43) 92 88 11
–  J. G. Enninga, Stemwede-Levern   (0 57 45) 21 92

Technische Hilfe
Störung Strom (RWE)   (0 57 41) 29 88 58
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs (0 57 42)  93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe 
werden aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden 
sofort nach Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine 
Bestätigung oder auch Rückfragen zu ermöglichen.

Donnerstag, 5. November 2020
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780
Freitag, 6. November 2020
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790 
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339
Samstag, 7. November 2020
apolife Apotheke Holsen, Kirchstr. 9, 32257 Bünde (Holsen), 05223/689505
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Sonntag, 8. November 2020
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Wittekind-Apotheke, Mathildenstr. 1, 32130 Enger, 05224/2258
Montag, 9. November 2020
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Dienstag, 10. November 2020
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Löwen-Apotheke, Königstr. 22, 32584 Löhne, 05732/949700
Mittwoch, 11. November 2020
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540
Donnerstag, 12. November 2020
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530
Freitag, 13. November 2020
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Markt-Apotheke, Marktstr. 1, 32257 Bünde, 05223/2086
Samstag, 14. November 2020
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Lortzing-Apotheke, Fahrenkampstr. 50, 32257 Bünde (Süd), 05223/2677
Sonntag, 15. November 2020
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Montag, 16. November 2020
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Reesberg-Apotheke, Bünder Str. 374, 32120 Hiddenhausen, 05223/83558
Dienstag, 17. November 2020
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Rönner Apotheke im Marktkauf Bünde, Wilhelmstr. 10-28, 32257 Bünde, 05223/574201
Mittwoch, 18. November 2020
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Wittekind-Apotheke, Bahnhofstr. 53 A, 32257 Bünde, 05223/2977
Donnerstag, 19. November 2020
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Freitag, 20. November 2020
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Samstag, 21. November 2020
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Sonntag, 22. November 2020
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Merkur-Apotheke, Haferlandsheide 4, 32051 Herford, 05221/380888
Montag, 23. November 2020
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540
Dienstag, 24. November 2020
Punkt-Apotheke, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530
Mittwoch, 25. November 2020
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535 
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339
Donnerstag, 26. November 2020
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Freitag, 27. November 2020
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Sonnen-Apotheke, Löhner Str. 225, 32120 Hiddenhausen, 05223/98260
Samstag, 28. November 2020
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 12, 32339 Espelkamp, 05772/6780

Sonntag, 29. November 2020
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Rönner Apotheke im Marktkauf Bünde, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201
Montag, 30. November 2020
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/498312
Dienstag, 1. Dezember 2020
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Lortzing-Apotheke, Fahrenkampstr. 50, 32257 Bünde, 05223/2677
Mittwoch, 2. Dezember 2020
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Donnerstag, 3. Dezember 2020
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472/9794191
Freitag, 4. Dezember 2020
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Löwen-Apotheke, Neuer Markt 8, 32278 Kirchlengern, 05223/71280
Samstag, 5. Dezember 2020
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Punkt-Apotheke, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079

Kastanienhof

Senioren- und Pflegeheim

Bahnhofstraße 45

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40

Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de
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Vorspiel der Musikschule Preußisch Oldendorf
Nach langer Pause gestaltete die Musikschule Preußisch Oldendorf vor 
den Ferien ein kleines gemischtes Vorspiel in der St.-Dionysius-Kirche. 
„Es ist die erste Veranstaltung, die wir von Seiten der Musikschule in die-
sem Jahr durchführen können, und ich freue mich über die zahlreichen 
Beiträge“, so die Schulleiterin Anja Vehling, „Daran sieht man doch, wie 
sehr uns allen die ö� entlichen Auftritte und Konzerte gefehlt haben. 
Mein herzlicher Dank geht an Pastor Weber, der uns die Kirche ohne zu 
zögern zur Ver-
fügung gestellt 
hat, und an den 
Küster Herrn 
Kammann für 
die Einrichtung 
der Mikrofone.“
16 Schülerinnen 
und Schüler von 
5 Lehrkräften 
boten ein buntes 
und abwechs-
lungsreiches 
Programm und 
zeigten dabei 
keine Spur von Aufregung. Den Anfang 
machte Timm Derksen am Klavier mit „Fuchs 
du hast die Gans gestohlen“ und „Swanee 
River“, er wurde bei seinem ersten ö� entli-
chen Auftritt begleitet von seinem Lehrer 
Matthias Menzel. Anschließend konnten sich 
die Zuhörer bei den „Wasserspielen“ von Ce-
lina Stach – ebenfalls Schülerin von Matthias 
Menzel – entspannt treiben lassen, und auch 
Nathan Olfert (Violine) hatte sich ein Stück 
zum Thema „Wasser“ ausgesucht. Bei seinem 
Lied „Wiegende Wellen“ begleitete ihn seine 
Lehrerin Karina Penner am Klavier, und auch die beiden Geigenschüle-
rinnen Naemi Penner (Menuett) und Amelie Ehrlich (Rondo „Allegro non 
troppo“) wurden bei ihrem Auftritt von ihrer Lehrerin unterstützt. Auf eine 
coronatechnisch völlig gefahrlose Reise in verschiedene Länder begab 
sich eine Gruppe von 4 jungen Gitarristen samt ihrer Lehrerin Johanna 
Hespe. Lotta Kammann („Sambalito“) und Daniel Olfert („Viejo y nuevo”) 
nahmen das Publikum mit nach Spanien, Fiona Frewert bereiste Amerika 
(„This land is your land”) und Frankreich („Can Can”), und Marleen Wlecke 
machte sich auf den weiten Weg nach Japan („Fuji Sun”). Zusätzlich zu 
ihren Solobeiträgen traten auch alle gemeinsam im Ensemble auf. 

Dass an der Musikschule Preußisch Oldendorf nicht nur Kinder und 
Jugendliche unterrichtet werden, bewiesen Elisabeth Sandmeyer und 
Wilhelm Schnelle. Sie boten mit dem Kirchenlied „In dir ist Freude” 
gemeinsam mit ihrer Lehrerin Anke Mewis eine schöne Bearbeitung für 
2 Sopran� öten und eine Altblock� öte. Aus der Klasse von Anja Vehling 
hatten sich 3 junge Instrumentalisten vorbereitet, für die 9-jährige Jolan-
da Blomenkamp war dies bereits der 2. Auftritt vor Publikum. Sie spielte 
im Saxofon-Duo mit ihrer Lehrerin die beiden Kinderlieder „Hänsel und 
Gretel” und „Hänschen klein”. Ihre Premiere am Klavier hatte Mila Neufeld, 
aber auch sie meisterte ihre drei kleinen Stücke von Anna Terzibatschitsch 

(„Auf dem Kahn”, Der 
kleine Indianer” und 
„Das Echo”) fehlerfrei. 
Erik Müller dagegen 
gehört mit seiner Kla-
rinette schon zu den 
bühnenerfahrenen 
Schülern. „Er ist der 
einzige Klarinetten-
schüler, der zur Zeit 
an der Musikschule 
Preußisch Oldendorf 
unterrichtet wird”, so 
seine Lehrein Anja 
Vehling, „aber das 

können gerne noch ein paar mehr werden”, 
fügt sie augenzwinkernd hinzu. Sie beide 
spielten gemeinsam einen „Alten Tanz” von 
Rudolf Mauz. 
Mit Tobias Winkelhaus (Geige) betrat ein 
inzwischen sehr fortgeschrittener Schüler 
die Bühne, seine Darbietung eines „Allegro 
maestoso” von Jaques Fereol Mazas im Duo 
mit seiner Lehrerin Karina Penner gelang 
überaus überzeugend. Den Abschluss des 
Programms gestaltete Tobias Derksen, ein 
weiterer Schüler von Matthias Menzel, und 

mit seiner Interpretation des Beethoven-Klassikers „Für Elise” entließ er 
die Zuhörer gut gelaunt in den Abend. 
„Es war ein sehr kurzweiliges Konzert, und ich bin überrascht, wie viel-
seitig diese kleine Musikschule ist und welches Engagement die Lehrer 
mitbringen. Schön, dass es so etwas in Preußisch Oldendorf gibt”, so eine 
Zuhörerin beim Hinausgehen.
In ihrer Schlussmoderation bedankte sich Anja Vehling bei allen Mitwir-
kenden für die Vorbereitung und Gestaltung dieses Vorspiels und für die 
Kooperation bei der Einhaltung des Hygienekonzeptes. 

Celina Stach / Foto Matthias MenzelJohanna Hespe und Gitarrengruppe / Foto J. Hespe

Tobias Winkelhaus und Karina Penner / Foto J. Hespe

Förderkreis Jugendmusikschule Preußisch Oldendorf 
blickt positiv in die Zukunft 

In der Mitgliederversammlung, die in diesem jahr coronabedingt erst 
Anfang Oktober statt� nden konnte, zog der Förderkreis der Jugend-
musikschule Preußisch Oldendorf eine insgesamt positive Bilanz.
Mit viel Einsatz und gutem Willen, zahlreichen Telefongesprächen zwi-
schen den Vorstandsmitgliedern, Schulleiterin, LehrerInnen, Eltern und 
SchülerInnen war es der Musikschule gelungen, die erste schwierige Zeit 
des Lockdowns im Frühjahr zu meistern. Mit Strategien wie Verzicht auf 
Schulgeld im April, Unterricht per Video in den Fächern, wo dies möglich 
war, und dann eine Rückkehr zum Präsenzunterricht mit Hygienekon-
zepten wurden die negativen Auswirkungen wie z.B. Kündigungen auf 
ein Minimum reduziert. Auch die Eltern und SchülerInnen zeigten sich 
durchweg sehr kooperativ und  bemühten sich gemeinsam mit den 
Lehrern um bestmögliche Lösungen.
Um die Honorare der Lehrkräfte in dieser Zeit weiter zahlen zu können, 
wurde die Corona-Soforthilfe beantragt und genehmigt, allerdings muss 
sie wahrscheinlich zum größten Teil wieder zurückgezahlt werden. 
Diese Maßnahmen und das ehrenamtliche Engagement haben dazu 
geführt, dass der Vorstand des Förderkreises der Musikschule einen 
ausgeglichenen Haushalt für 2020 aufstellen konnte, auch weil die Stadt 
Preußisch Oldendorf erfreulicherweise die � nanzielle Unterstützung der 
Musikschule in gleicher Höhe wie im vergangenen Jahr beibehalten hat. 
Der bestätigte bzw. neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men: Bernd Rust (1. Vorsitzender), Erik Pollert (2. Vorsitzender), Karin He-
gi-Koch (Schatzmeisterin), Anja Vehling (Schulleiterin, Instrumenten- und 

Von links: Brigitte Solinski, Doris Winkelhaus, Karin Hegi-Koch, Erik Pollert, Anja 
Vehling, Bernd Rust.

Notenwartin) sowie die BeisitzerInnen Brigitte Solinski, Karsten Tiegel 
und Doris Winkelhaus. 
Der Vorstand ist zuversichtlich, dass die Musikschule auch weiterhin zur 
kulturellen Bildung in Preußisch Oldendorf beitragen kann, ganz getreu 
dem Motto „Mehr Lebensfreude durch Musik“!
Mehr Informationen über das Ausbildungsangebot der Musikschule, 
Termine oder Au� ührungen sind auf der neuen Website der Musikschule 
unter www.pro-musikschule.de abrufbar. 

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Angebote nur solange der Vorrat reicht. Warnhinweis: 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. 
*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten auf den Apothekenverkaufspreis 
und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitäten-
taxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich 
gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preis-
empfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Warengutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37

Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 19.30 Uhr · Mi. 8.00 –18.30 Uhr · Sa. 8.30 – 15.30 Uhr
Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819

Mo., Di., Do. 7.30 – 19.00 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 18.00 Uhr · Sa. geschlossen

LimbergApotheke
Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf
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GUTSCHEIN**** 
BAR-RABATT

Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 5. November bis 2. Dezember 2020

Elmex Sensitive 
Zahnpasta
75 ml

Nur   1,99 €

Aspirin* Complex 
Beutel
20 St.

AvP***  14,77 €
Unser Preis* 10,95 €
Sie sparen 3,82 €

-26%

Grippostad* C 
Hartkapseln
24 St.

AvP***  13,64 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,69 €

-42%

Gelomyrtol forte* 
Weichkapseln
20 St.

AvP***  10,71 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,76 €

-35%

Sinupret forte* 
Tabletten
20 St.

AvP***  10,58 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,63 €

-34%

Nasenspray 
ratiopharm* 
Erw. kons. frei
10 ml

AvP***  4,08 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 2,09 €

-51%

Paracetamol* 1 
ratiopharm 500 mg 
Tabl.20 St.

AvP***  2,91 €
Unser Preis* 1,29 €
Sie sparen 1,62 €

-56%

ACC akut* 600 
Brausetabl.
20 St.

AvP***  15,10 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 7,15 €

-47%

Dolo Dobendan* 1,4 
mg / 10 mg Lutsch-
tabl. 36 St.

AvP***  12,64 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 4,65 €

-37%

Nasic Nasenspray*
10 ml

AvP***  6,97 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 2,98 €

-43%

Mucosolvan Saft* 
30 mg / 5 ml
100 ml

AvP***  8,75 €
Unser Preis* 5,45 €
Sie sparen 3,30 €

-38%

Nasenspray 
ratiopharm* 
Kinder kons. 
frei
10 ml

AvP***  2,41 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,42 €

-59%

Keltican forte 
Kapseln
40 St.

AvP***  41,16 €
Unser Preis* 30,95 €
Sie sparen 10,21 €

-25%

Prospan* Hustensaft
100 ml

AvP***  7,77 €
Unser Preis* 5,25 €
Sie sparen 2,52 €

-32%

Ciclopoli* gegen 
Nagelpilz Nagellack
3,3 ml

AvP***  27,25 €
Unser Preis* 19,95 €
Sie sparen 7,30 €

-27%

Granu Fink Prosta 
forte* 500 mg 
Kapseln 80 St.

AvP***  41,17 €
Unser Preis* 29,95 €
Sie sparen 11,22 €

-27%

Prostagutt forte* 
160 / 120 mg 
Kapseln 120 St.

AvP***  50,59 €
Unser Preis* 34,95 €
Sie sparen 15,64 €

-31%

Vitasprint B12 
Trinkfl äschchen
30 St.

 

Aktionspreis* 46,95 €
 

AKTION

Magnesium Verla N* 
Dragees
200 St.

AvP***  15,70 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 5,75 €

-37%

Vigantol 1.000 I.E.* 
Vitamin D3 Tabl.
100 St.

AvP***  7,67 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 1,72 €

-22%

Orthomol immun 
Granulat Beutel
30 St.

AvP***  58,87 €
Unser Preis* 48,95 €
Sie sparen 9,92 €

-17%

Voltaren* 
Schmerzgel
120 g

AvP***  15,56 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,57 €

-49%

Voltaren* Schmerz-
gel forte 23,2 mg / g
100 g

AvP***  19,40 €
Unser Preis* 12,95 €
Sie sparen 6,45 €

-33%

Voltaren Dolo*1 
25 mg Tabl.
20 St.

AvP***  10,42 €
Unser Preis* 7,45 €
Sie sparen 2,97 €

-29%

Thomapyrin Classic*1 
Schmerztabl.
20 St.

AvP***  7,19 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 3,24 €

-45%

Ibu ratiopharm* 1 
400 mg akut 
Filmtabl. 20 St.

AvP***  6,00 €
Unser Preis* 3,25 €
Sie sparen 2,75 €

-46%

Ibu Lysin 
ratiopharm*1 684 mg 
Filmtabl. 20 St.

AvP***  9,72 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,77 €

-39%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g

AvP***  17,03 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 7,08 €

-42%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  11,88 €
Unser Preis* 5,45 €
Sie sparen 6,43 €

-54%

Bepanthen Augen- 
und Nasensalbe*
5 g

AvP***  4,37 €
Unser Preis* 2,95 €
Sie sparen 1,42 €

-32%

Kamistad Gel*
10 g

AvP***  10,95 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 5,00 €

-46%

Bepanthen* Wund- 
und Heilsalbe
50 g

AvP***  9,72 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,77 €

-39%

Gingium* 120 mg 
Filmtabl.
120 St.

AvP***  92,58 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 42,63 €

-46%

Gingium 40 mg 
Filmtabl.
120 St.

AvP***  33,13 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 16,18 €

-49%

Crataegutt* 450 mg 
Herz-Kreislauf-Tabl.
100 St.

AvP***  36,45 €
Unser Preis* 25,95 €
Sie sparen 10,50 €

-29%

ASS ratiopharm 
100 mg TAH* Tabl.
100 St.

AvP***  4,28 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 2,29 €

-54%

Korodin Herz Kreis-
lauftropfen*
10 ml

AvP***  6,33 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 1,38 €

-22%

Lasea* 
Weichkapseln
28 St.

AvP***  21,82 €
Unser Preis* 14,95 €
Sie sparen 6,87 €

-31%

Neurexan* Tabl.
50 St.

AvP***  13,63 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 3,68 €

-27%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St.

AvP***  13,15 €
Unser Preis* 6,45 €
Sie sparen 6,70 €

-51%

Lopedium akut* bei 
akutem Durchfall 
Kapseln
10 St.

AvP***  4,52 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 2,53 €

-56%

Iberogast* 
fl üssig
20 ml

AvP***  11,00 €
Unser Preis* 6,99 €
Sie sparen 4,01 €

-36%

Dulcolax* Dragees
100 St.

AvP***  18,50 €
Unser Preis* 11,95 €
Sie sparen 6,55 €

-35%

Macrogol ratiopharm 
Balance Pulver*
50 St.

AvP***  34,02 €
Unser Preis* 19,95 €
Sie sparen 14,07 €

-41%

Talcid* Kautabl.
50 St.

AvP***  14,62 €
Unser Preis* 9,45 €
Sie sparen 5,17 €

-35%

Thermacare Rücken-
umschläge S-XL
2 St.

 

Aktionspreis* 9,95 €
 

Meridol Zahnpasta
75 ml

 

Unser Preis* 1,99 €
 

Wenn Sie krank sind, bleiben Sie zu Hause.
Rufen Sie uns an, wir liefern bis zur Haustür!

Danke, Ihr Team der Marktapotheke und Limberg-Apotheke

Gemeinsam 
gegen 
Corona

AKTION



sunset
GROUP

Besuchen Sie unsere Ausstellung:    Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762 
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

Sunset Group®-Germany - Partner für Sonnenschutzsysteme
Raffstoren | Fassadenmarkisen | Markisoletten | ZIP-Screen | Totalverdunklungen | 

Terrassendächer  |  Markisen  |  Rollläden  |  Pergolen  |  Lamellen-Dächer  | 
Flächenvorhänge  |  Plissees  |  Insektenschutz  | Sonderlösungen  |  Steuerungen  | 

Wartung  |  Reparaturen aller Fabrikate

Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

•  Damenmode (36 – 56)

•  Herrenmode (48 – 60)

32312 Lübbecke · Tonstraße 14

Telefon 05742 / 922 66 66
Mobil 0175 / 67 44 550
Di.–Fr. 9.30–12 Uhr und 15–18 Uhr
Sa. 9.30–13 Uhr
Haustermine nach Vereinbarung
 www.urbantextil.de

Zimmerei
Bernhard Pieper
Service rund ums Haus
vom Tischler und Zimmerermeister

– Zimmererarbeiten
– Fachwerkrestaurierungen
– Dachgauben – Dachfenster
– Überdachungen – Carports
– Innenausbau – Fußböden
– Decken – Fenster – Türen
– Rollläden – Sonnenschutz
– Markisen – Insektenschutz
– Schornsteinverkleidungen
– Sturmschäden und und und
Ossenbrink 4 · 32361 Pr. Oldendorf

Telefon und Fax 0 57 42 / 24 08
Mobil 0173 / 43 65 851

Bürgergemeinschaft Harlinghausen e.V.

Liebe Mitglieder der Bürgergemeinschaft Harlinghausen,
wir ho� en, dass alle wohlauf sind und auch weiterhin 
gut durch die Corona-Pandemie kommen. Mit Bedauern 
stellen wir fest, dass coronabedingt in diesem Jahr feste 
Veranstaltungen wie das P� ngstfrühstück ausgefallen sind 
und Spieleabende oder die eigentlich noch kommende 
Weihnachtsfeier nicht statt� nden können. 
Aber aufgrund der Altersstruktur der Vereinsmitglieder haben wir uns im 
Vorstand dazu entschieden, auf jegliche Veranstaltungen in diesem Jahr 
zu verzichten, da eine Vielzahl der Mitglieder zur Risikogruppe zählen. 
Die Gefahr einer Ansteckung ist aus 
unserer Sicht zu hoch, gerade bei 
wieder deutlich steigenden Infekti-
onszahlen. Des Weiteren hätte eine 
Veranstaltung die Einhaltung einer 
Vielzahl von gesetzlichen Regeln, 
wie das Tragen eines Mund-Na-
senschutzes oder die regelmäßige 
Desinfektion von Flächen- und 
Sanitäranlagen zur Folge. Aus 
diesem Grund wird auch unsere 
Jahreshauptversammlung auf das 
kommende Jahr verschoben. 
Uns ist bewusst, dass viele die 
Veranstaltungen vermissen, aber 
wir ho� en auf euer Verständnis 
für unsere Entscheidung. Wenn 
die Pandemie ab� aut bzw. ein 
Impfsto�  vorhanden ist, wollen wir unserer Veranstaltungen wieder 
aufnehmen und ho� en auf ein baldiges Wiedersehen. 
Wie bereits auf unserer letzten Jahreshauptversammlung 2019 bespro-
chen, wollen wir die Beschriftung des Ehrenmals aus dem 1. Weltkrieg 
sanieren lassen. Nach Rücksprache mit dem Denkmalamt Münster haben 
wir jetzt eine Lösung gefunden, über die wir euch hiermit informieren 
wollen. Die Namen der Gefallenen sollen auf einer separaten Acrylglas-

platte gedruckt und unmittelbar 
neben dem Denkmal platziert 
werden. Diese Maßnahme wird zu 
50 % vom Land NRW und der Stadt 
Preußisch Oldendorf � nanziert, 
sodass der Verein lediglich die 
übrigen ca. 270,00 Euro aufbringen 
muss. Wir ho� en, dass dies in eurem 
Sinne ist. Für Rückfragen (05742 
5521 oder 05742 4225) stehen wir 
euch gerne zur Verfügung. Sollte 
jemand nicht damit einverstanden 
sein, möge er sich innerhalb der 
nächsten 14 Tage melden.  
Der Vorstand wünscht euch alles 
Gute für die kommenden Monate 
und bleibt gesund!

Ducidit eum essitam, oditem inim quibus.
Fercitas aut vid molupta ent et lita velestior asped ulpa 

ipid maionsequae idusdae. Nam nos am, inciet vollabo 
rendell aborrum voloritia aut harum a et laboressi 

aborent, comnis apidebi sciducid quidita tessita turiam 
eaque sitatur aut aliaescius ea voloreperum des autem

. Et landuscipsae vendiatus audio cus doloreribus mo mi, 
omnis di as exceratios dolorios volorro eictendae. Sequi 
as dis id molupta tusape re ni quias quunt autectem 

autem. Ut esecatur, sandign imodia natiis maioreh enimi, 
conectur? Qui quiae. Nequiatus exeriori venduciam core-
cep elluptatat harum unt est et odi della dipsapicid quae 
sit optatibus conem quiat quo et volorisqui nonsequ 

odipita sperspit latas videlesto occusda ectotaes cuptis 
eum dolenis aut moloria tibusae perrumq uassitatia 
porunt la vero volor sunt aciis iur?

Facipis recerfe rcidem eos et ea porehent.
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Sozialdemokraten in Preußisch Oldendorf trauern um 
verdiente Persönlichkeit der Partei und Stadt
Ehemaliges Ratsmitglied und Bürgermeister 
der Stadt Preußisch Oldendorf verstorben

In tiefer Trauer nehmen die Sozial-
demokraten in Preußisch Oldendorf 
und mit ihnen auch die Preußisch 
Oldendorfer Bürgerinnen und Bür-
ger Abschied von ihrem ehemaligen 
Ratsherren und langjährigen Bürger-
meister Wilhelm Bettenbrock.
Von 1975 bis 1979 war Wilhelm Bet-
tenbrock stellv. Bürgermeister. Von 
1979 bis 1999, das Jahr der Abschaf-
fung der kommunalen Doppelspitze, 
20 Jahre Bürgermeister der Stadt 
Preußisch Oldendorf. Er war Mitglied 
im Haupt- und Finanzausschuss, im 
Schul- und Bildungsausschuss und 
im Fremdenverkehrs- und Kulturaus-
schuss.
Im Jahr 2017 wurde Wilhelm 
Bettenbrock für seine 60-jährige 
Mitgliedschaft in der SPD geehrt, in 
der er auch über 30 Jahre stellver-
tretender Ortsvereinsvorsitzender der damaligen SPD Bad Holzhausen 
war. Während seiner Zeit als Bürgermeister entstand die Partnerschaft 
mit St. Oswald-Möderbrugg (Steiermark, Österreich). Er besuchte in den 
folgenden Jahren regelmäßig die Partnergemeinde, feierte die Jubiläen 
und schloss dort viele Freundschaften. Durch sein Wirken für die Partner-
schaft hat er auch innerhalb der Partei viele Menschen mitreißen können. 
Die SPD p� egt daher noch heute die Partner- und Freundschaften in die 
Steiermark.
Doch nicht nur der Politik galt das Engagement von Wilhelm Bettenbrock. 
Er hat sich auch in anderen Organisationen und Vereinen, wie der AWO, 
im Förderkreis der Jugendmusikschule, im Limbergverein und vielen 
weiteren Bereichen für die Belange seiner Heimatstadt eingesetzt.
Im Jahre 2001 wurde ihm das Bundesverdienstkreuz verliehen. Dabei 
fanden nicht nur seine Verdienste lobende Worte, sondern auch der 
Mensch Bettenbrock, der „als Mann des Ausgleichs“ galt.
Zum Wohle der Stadt Preußisch Oldendorf lenkte der Verstorbene im 
Zusammenwirken mit den kommunalpolitischen Entscheidungsträgern 
und dem Stadtdirektor stets p� ichtbewusst, souverän und mit Geschick 
die Entwicklung der Stadt Preußisch Oldendorf. Für sozialdemokratische 
Werte hat er sich stets eingesetzt und diese bei seinem Handeln beachtet.
Der Blick über den Tellerrand war ihm dabei wichtig. Mit seinem Enga-
gement für die Menschen hat er sich große Verdienste innerhalb der 
SPD und für die Stadt Preußisch Oldendorf insgesamt erworben. Er war 
zuverlässig, geradlinig und erfreute sich allgemein großer Anerkennung 
und Beliebtheit.
Wir werden Wilhelm Bettenbrock ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen der SPD Preußisch Oldendorf
 Marvin Schrodke     Jan Hendrik Maschke

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

liebe Nachbarinnen und Nachbarn, die Kommunalwahl liegt nun circa 6 
Wochen zurück, und der neue Rat nimmt am 1. November seine Arbeit auf.
Die neue SPD-Fraktion im Rat der Stadt Preußisch Oldendorf wird nun 9 
Mitglieder stark sein, damit sind wir einen Sitz stärker als in der letzten 
Wahlperiode und stellen ein Viertel der Ratsmitglieder.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Ihnen als Wählerinnen und Wähler 
für Ihre Stimme und das damit entgegengebrachte Vertrauen bedanken.
Das große Ziel, die Bürgermeistermehrheit zu brechen, ist erfolgreich 
gewesen. Unsere Ziele können wir in den nächsten fünf Jahren nun 
angehen, ohne dass die Anträge direkt abgelehnt werden.

Unser Bürgermeisterkandidat Marvin Schrodke hat es, trotz seines be-
achtlichen Ergebnisses, leider nicht gescha� t. „Ich bedanke mich bei al-
len Wählerinnen und Wählern für das entgegengebrachte Vertrauen, das 
starke Ergebnis hat aber auch gezeigt, dass ein Wille für Veränderungen 
da ist und dass das Alter eines Bürgermeisterkandidaten kein Argument 
mehr ist“, so Marvin Schrodke.
Die neue Fraktion wird in Zukunft von Jan Hendrik Maschke geleitet, 
seine Stellvertretung wird Marvin Schrodke übernehmen.
Mit seiner Tätigkeit im Rat kann Marvin Schrodke seine Ideen aus dem 
Bürgermeisterwahlkampf in die politischen Gremien einbringen. „Ganz 
wichtig ist mir, dass ich weiterhin für die Bürgerinnen und Bürger 
ansprechbar bin, meine Kontaktdaten sind wie bisher ö� entlich zugäng-
lich“, so Marvin Schrodke weiter.
Weiter bedankt sich auch Jan Hendrik Maschke für das entgegenge-
brachte Vertrauen der neuen Mitglieder der Fraktion.
Die SPD in Preußisch Oldendorf möchte auch weiterhin Ihre Ideen mit 
in die politischen Gremien nehmen, wenn Sie Ideen haben, melden Sie 
sich gerne bei uns, die Kontaktdaten sind die des Fraktionsvorsitzenden 
Jan Hendrik Maschke und des Vorsitzenden der SPD Preußisch Oldendorf 
Marvin Schrodke.

Jan Hendrik Maschke und Marvin Schrodke führen die SPD-Fraktion im Rat.

Weihnachtsmarkt „Sternenzauber“ in Preußisch Oldendorf

Im letzten Jahr haben wir (Axel Brümmelhörster, Günter Frobieter und 
Karl Wilhelm Finke) als Veranstaltungsneulinge unter dem rechtlichen 
und � nanziellen Schirm des Gewerbevereins Preußisch Oldendorf den 
Weihnachtsmarkt durchgeführt. Unter Beibehaltung der vielen bis 
dahin erfolgreichen Besucherangebote konnten wir im letzten Jahr das 
Vorjahresergebnis halten und ein insgesamt ausgeglichenes Veranstal-
tungsergebnis erzielen.
Das war aber nur möglich, weil viele Helfer im vergangenen Jahr dabei 
ausschließlich ehrenamtlich tätig waren. Es waren die Organisatoren 
sowie die Helfer beim Schmücken, Beleuchten und Aufbauen, die Lösch-
gruppen Harlinghausen und Preußisch Oldendorf und Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofes. Dafür nochmals herzlichen Dank.
Zur Zeit leiden wir alle unter den Auswirkungen der Corona-Pandemie. 
An die Ausrichtung des diesjährigen Weihnachtsmarktes ist bei den 
gegenwärtigen Infektionszahlen und den gesetzlichen Vorgaben für die 
Durchführung von ö� entlichen Veranstaltungen nicht zu denken. Wir 
haben verschiedene Veranstaltungsabläufe überlegt und durchgespielt. 
Keine Variante konnte auf diesem kleinen Platz und auch bei Minderung 
des Marktangebotes umgesetzt werden. Auch wenn wir davon ausge-
hen, dass eine Vielzahl von Besuchern wegen der Ansteckungsgefahren 
nicht gekommen wären, hätten wir keine Garantie geben können, dass 
hier kein Ansteckungsherd entsteht. 
Uns tut es leid, den diesjährigen Weihnachtsmarkt absagen zu müssen. 
Aber eine andere Entscheidung wäre gegenüber den Mitwirkenden, 
den Teilnehmern und den Besuchern verantwortungslos gewesen. Wir 
ho� en, dass es demnächst einen Impfsto�  geben wird, der die Infekti-
onszahlen reduziert und wir somit 
dann wieder am 3. Advent 2021 
einen herrlichen Weihnachtsmarkt 
feiern werden.
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Whiskytasting 2020

Zum Ende des Jahres gibt es nochmal ein kleines Highlight für die 
Schottland-Fans. Der The Essern Highlanders Pipe Band e.V. richtet am 
21.11.2020 sein drittes Whiskytasting aus. Die Besucher können sich nicht 
nur auf eine kulinarische, sondern auch auf eine musikalische Reise von 
den Highlands im Norden bis in den Süden Schottlands freuen. Ebenso 
steht mit dem Gehannfors Hof in Warmsen eine wunderschöne und vor 
allem gemütliche Atmosphäre mit Kamin für einen gelungenen Abend 
einfach für sich.

Wie bereits in den letzten Jahren wird es keine Abendkasse geben, son-
dern nur einen Ticket-Vorverkauf, welcher ausschließlich per E-Mail über 
Kontakt@essernhighlanders.com läuft.
Die Teilnahme ist ab 18 Jahren und kostet pro Person 69,00 Euro.
Alle weiteren Infos können auf der Homepage www.essernhighlanders.
com/Veranstaltungen-und-Termine eingesehen werden.

SoVD Preußisch Oldendorf – Vorstandssitzung

Der Sozialverband Deutschland, SoVD NRW e.V., Ortsverband Preußisch 
Oldendorf traf sich am 25.09.2020 zu einer Vorstandssitzung, in der unter  
anderem organisatorische Aufgaben besprochen wurden. Die jährlichen 
Mitgliederversammlungen/Informationsveranstaltungen sowie die JHV 
sollen bis auf weiteres – soweit die Corona-Schutzbestimmungen es 
zulassen – im Gasthaus Waldblick durchgeführt werden. Die genauen 
Termine für 2021 werden  zur gegebenen Zeit noch bekannt gegeben. 
Die Schriftführeri Gisela Meier und ihre Stellvertreterin Dorothea Nobis 
wollen die diesjährige Adventsfeier am 05.12.2020 im Gasthaus Wald-
blick (15.00 Uhr) vorbereiten und überwiegend gestalten, soweit keine 
weiteren Einschränkungen der Corona-Schutzverordnungen des Landes 
NRW gegen eine Durchführung sprechen. 
Der Ortsvorsitzende Bernd Vahrenhorst regte noch an, Ruhebänke für 
ältere Mitbürger*innen in den Stadtteilen Preußisch Oldendorf, Engers-
hausen, Harlinghausen/Fünfhausen und O� elten aufzustellen, damit 
der Weg zum Einkaufszentrum für diese Personen fußläu� g nicht so 
beschwerlich ist. Hierzu tri� t sich der Vorstand mit den Revisoren dem-
nächst zu einer Begehung der o. g. Stadtteile, um anschließend einen 
entsprechenden Antrag an die Stadt Preußisch Oldendorf zu stellen.

SoVD Preußisch Oldendorf – Versammlung

Der Sozialverband Deutschland, SoVD NRW e.V., Ortsverband Preußisch 
Oldendorf traf sich zu einer Mitgliederversammlung/Informations-
veranstaltung am 25.09.2020 um 16.00 Uhr im Gasthaus Waldblick mit 
anschließendem Grillen.
Nach der Begrüßung durch den Ortsvorsitzenden Bernd Vahrenhorst 
und der Genehmigung der Tagesordnung wurden die allgemeinen Infos 
des SoVD und die Rückmeldungen auf die auf der JHV im Januar 2020 
verfassten und eingereichten Resolutionen an verschiedene Gremien 
bekanntgegeben.
Zum Thema „Bezahlbarer Wohnraum“ verwies Bernd Vahrenhorst u. a. 
auf die Verwaltungsvereinbarung vom 21.04.2020 über den sozialen 
Wohnungsbau im Programmjahr 2020, die nach Unterzeichnung durch 
alle 16 Bundesländer in Kraft getreten sei und damit die Grundlage 
bildet für die Gewährung von Bundes� nanzhilfen an die Länder für 
Investitionen in den sozialen Wohnungsbau. Im Bundeshaushalt 2020 
ist dafür eine Milliarde Euro eingestellt. Für die Jahre 2021 bis 2024 ist 
ebenfalls jeweils eine Milliarde Euro pro Jahr geplant. Wünschenswert 
wäre es, dass auch alle Kommunen die Gelder des Landes dafür abrufen. 
Zusätzliche Baulandbereitstellung wäre auch in der Stadt Preußisch Ol-
dendorf vonnöten, so der Ortsvorsitzende. Z. B. könnte die Stadt ein sog. 
„Baukataster “ für Baulücken im Stadtgebiet aufstellen. Bei der Erstellung 
des Katasters könnten die Eigentümer gefragt werden, ob sie bereit sind, 
ihre Baulücken zu verkaufen.
In der P� ege bewegt sich auch etwas. Laut jüngster Pressemitteilungen 
fordern selbst die Experten, dass die P� egeversicherung so umgebaut 
werden muss, dass die Eigenanteile bei einer P� ege im P� egeheim von 
den P� egebedürftigen selber bezahlt werden können. Warten wir es ab, 
ob sich dazu noch etwas seitens der Regierung bewegt. Der Ortsvorsit-
zende ist da guter Ho� nung.
Mit großer Verwunderung entnahm der Vorsitzende der Presse, dass sich 
bei der Forderung bezüglich der Erhöhung der Behindertenpauschbe-
träge im Rahmen des Einkommensteuergesetzes sich wohl tatsächlich 
etwas zu Gunsten der Betro� enen ändert: Die Pauschbeträge sind seit 
1975 unverändert – bis auf die Rundungen bei der Umstellung auf den 
Euro – geblieben. Nach 45 Jahren kommt nun Bewegung in die Sache. 
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Der SoVD NRW e. V. Ortsverband Preußisch Oldendorf begrüßt die Ge-
setzesinitiative mit dem Ziel einer Verdopplung der steuerlichen Pausch-
beträge für Schwerbehinderte. Das Mitglied Karl Heinz Bökenheide hatte 
sich in den letzten Jahren immer wieder vehement für eine Erhöhung 
der Pauschbeträge bei den verschiedensten Gremien und Institutionen 
schriftlich und mündlich eingesetzt. Wir haben ihn noch auf der JHV mit 
einer unserer Resolutionen dabei unterstützt und in seinen Anträgen 
bekräftigt. Hier zeigt sich doch, dass es Sinn macht und landläu� ge 
Redewendungen recht behalten: „Es sind immer wieder dicke Bretter zu 
bohren“ oder „Steter Tropfen höhlt den Stein“. 
„Freuen wir uns mit unserem Mitglied Karl Heinz Bökenheide, der leider 
aus gesundheitlichen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen 
kann, dass das Bundeskabinett am 29.07.2020 einen entsprechenden 
Gesetzesentwurf beschlossen hat. Ho� en wir darauf, dass Bundestag 
und Bundesrat dem Kabinettsbeschluss ebenfalls zustimmen.“

Positive Förderentscheidung aus Düsseldorf

Im Oktober des vergangenen Jahres hatte das Land NRW das Förderpro-
gramm „Moderne Sportstätte 2022“ zur Unterstützung von Sportverbän-
den und Sportvereinen ins Leben gerufen. Der Name war Programm: 
Mit Hilfe von Fördergeldern sollten Vereine die Möglichkeit bekommen, 
vereinseigene Anlagen zu sanieren und zu modernisieren. Bis zum 
Jahr 2022 stehen dafür insgesamt 300 Millionen Euro zur Verfügung. 
Die zuständigen Sportbünde der Regionen sind am Auswahlverfahren 
beteiligt, um die Vereine im jeweiligen Gemeindegebiet zu beraten und 
um eine Priorisierungsliste der geplanten Vorhaben zu erstellen. Auf der 
Grundlage dieser Bewertung tri� t dann die Staatskanzlei ihre Entschei-
dung.
Auch der OTSV hatte sich für Fördergelder aus diesem Programm 
beworben. Die geplante Errichtung einer Photovoltaikanlage mit Strom-
speicher am Vereinsheim passte genau in das Förderkonzept, da bei den 
Vorhaben auch energetische Aspekte beachtet werden sollten. Nachdem 
der Kreissportbund Minden-Lübbecke die vom OTSV beantragte Maß-
nahme empfohlen hatte, gab es nun grünes Licht aus der Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen. Die Staatssekretärin für Sport und 
Ehrenamt, Andrea Milz, ließ dazu per Mail mitteilen: „Ich freue mich, 
dass wir mit den nun erteilten Förderentscheidungen unseren Vereinen 
tatkräftig unter die Arme greifen können. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 
einen spürbaren Beitrag zur Modernisierung unserer Sportstätten in 
Nordrhein-Westfalen zu leisten. Dies ist uns mit diesem Förderprogramm 
gelungen. Nun können wir den Sanierungsstau deutlich reduzieren.“
Die positive Förderentscheidung aus Düsseldorf bedeutet für den 
Oldendorfer Sportverein, dass 90 % der Gesamtkosten des Projektes 
durch Fördermittel � nanziert werden können. Über das Förderportal 
des Landessportbundes kann das Geld nun abgerufen werden, um dann 
zeitnah mit der Umsetzung des Vorhabens zu beginnen.

Jonglierfi eber in der Sekundarschulhalle

Versuchsweise hatte der OTSV vor einiger Zeit zu einem 
Jonglier-Workshop eingeladen; bei ausreichendem 
Interesse sollte dieser besondere Sport in das Kursange-
bot des Vereins aufgenommen werden. 
Übungsleiter Joscha Westerkamp und die Organisa-
toren aus dem OTSV-Vorstand waren gespannt, wie 
viele Besucher sich in der Turnhalle ein� nden würden. 
Letztendlich waren es 25 Teilnehmer, denen zur Einstim-
mung zunächst eine Jonglage-Vorführung geboten 
wurde. Mit bis zu sieben Bällen und fünf Keulen zeigte 
Joscha in rasantem Tempo Jonglierkunst auf hohem 
Niveau und brachte sein Publikum damit zum Staunen. 
Die anschließende Einladung zum Mitmachen nahmen 
die Zuschauer gerne an. Hochkonzentriert und voller 
Ehrgeiz wurden nun in der Turnhalle die Bälle geworfen 
und gefangen. Schon nach kurzer Zeit zeigten sich bei 
kleinen und großen Teilnehmern erste Fortschritte. Alle 
hatten sichtlich Spaß an der Sache, und am Ende gelang 
es den meisten Workshop-Teilnehmern dank der fach-
kundigen Anleitung, mit drei Bällen zu jonglieren und 
dabei sogar den ein oder anderen Trick einzubauen. 
Mit einem Kurs über vier Einheiten soll es demnächst 
weitergehen. Um eine optimale Betreuung durch den 
Übungsleiter zu gewährleisten, wird dabei die Teilneh-
merzahl auf maximal 12 Personen und das Mindestalter 
auf 10 Jahre beschränkt. Ein Vorteil in diesen unruhigen 
Zeiten: Jonglieren ist ein kontaktfreier Sport, der auch 
zu Hause weitergeübt werden kann. Zu diesem Zweck 
werden die Kursteilnehmer die Möglichkeit haben, 
Ball-Sets aus jeweils drei Jonglierbällen günstig zu 
erwerben. 
Sobald die aktuelle Situation es zulässt, werden die 
Termine des Kurses in der Lokalpresse und auf der 
OTSV-Homepage kurzfristig be-
kanntgegeben.
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Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfe-
verein in und für gesamt Preußisch Oldendorf

Aktuelle Vereinsinformation 
aufgrund der veränderten Lage hinsichtlich der dramatisch steigenden 
Zahlen bei der Ausbreitung des Coronavirus und gemäß der aktuellen 
Vorgaben der Landesregierung des Landes Nordrhein-Westfalen zur 
Eindämmung der Verbreitung des Corona-Virus SARS-CoV-2, (u.a. Redu-
zierung privater Kontakte auf ein absolut notwendiges Minimum), setzen 
wir bis auf weiteres unsere Mitgliedertre� en aus. 
Sollten sich Änderungen oder neue Aspekte ergeben, werden wir unsere  
Mitglieder entsprechend zeitnah in Kenntnis setzen. 
So bedauerlich die Situation derzeit auch ist, so haben aber die Maßnah-
men zur Gesundheitserhaltung für alle Beteiligten absolute Priorität. 
Den Teilnehmern des Gedächtnistrainings werden die Übungen und die 
Lösungen wie praktiziert nach Hause (in den Briefkasten) gebracht, um 
die Kontinuität zu gewährleisten.
Bereits individuell vereinbarte Unterstützung im Alltag wie Einkaufen, 
Hilfe im Haushalt, unaufschiebbare Fahrten zu Arztbesuchen und 
Betreuungen werden wir wie gewohnt unter strenger Beachtung der 
erforderlichen  Hygienevorschriften durchführen.
Für Rückfragen sind wir selbstverständlich jederzeit telefonisch erreich-
bar. Ausführliche Informationen zu allen Aktivitäten und zur Mitglied-
schaft erhalten Sie unter Tel. 05742 6009884 oder auf unserer Webseite 
www.genial-sein.de.tl                                                                                             
Bitte bleibt alle gesund.  
Der Vorstand Rosemarie und Manfred Henke

Aufgrund der Corona-Krise 
entfallen 

alle Termine im Monat November.

Wandern             Radtouren               Ausflüge                Geselligkeit
Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins Preußisch 
Oldendorf e.V. – Tel. 05742 920788 und 05742 4560

Ulrich Birkemeyer (links) erhält aus den Händen von 
Thomas Brinkmann, Geschäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Wittekindsland, die Urkunde für sein 
25-jähriges Betriebsjubiläum.

Zimmerei Birkemeyer feiert 25-jähriges Betriebsjubiläum
Getmolder Unternehmer mit klassischer Karriere vom Praktikanten 
bis zur Selbstständigkeit

Mit 28 Jahren und einem Meisterbrief in der Hand gründete Ulrich 
Birkemeyer 1995 seinen Betrieb und startete aus der Elternzeit heraus 
in die Selbstständigkeit. Aus den ersten Aktivitäten im kleinen Stil ist 
mittlerweile ein über die Region hinaus bekanntes Unternehmen gewor-
den, in dem der Wahl-Preußisch Oldendorfer 14 Mitarbeiter beschäftigt. 
Anlässlich des Jubiläums übergab Thomas Brinkmann, Geschäftsführer 
der Kreishandwerkerschaft Wittekindsland, dem Zimmerermeister eine 
Urkunde mit den Worten: „Mit Ihrer Erfahrung, Kompetenz und Wert-
schätzung des Kunden sind Sie für die nächsten 25 Jahre gut gewappnet.“
In seiner Ansprache 
in der Werkshalle in 
Getmold würdigte 
Brinkmann die 
Vielseitigkeit des Un-
ternehmens, das sich 
neben Schwerpunk-
ten wie Dächern, 
Gauben, Fassaden, 
Innenausbau und Alt-
bbausanierungen auf 
Holzrahmenbauten 
spezialisiert hat. 
Neben der kontinu-
ierlichen Weiterent-
wicklung des eigenen 
Betriebes begann 
Ulrich Birkemeyer 
vor 13 Jahren, sich 
ehrenamtlich für die 
Zimmererinnung zu engagieren und konnte so immer wieder Impulse 
für Verbesserungen und Erweiterungen in die tägliche Arbeit ein� ießen 
lassen. So wurde er 2011 Mitglied im Erweiterten Vorstand der Innung, 
2014 Lehrlingswart und Delegierter in verschiedenen Ausschüssen 
und 2019 Mitglied des Prüfungsausschusses. Gekrönt wurden seine 
Bemühungen um die Zunft mit der Wahl zum Kreishandwerksmeister im 
November des letzten Jahres. 
Was als Solo-Selbstständigkeit mit einem kleinen Büro in Engershausen 
und einer angemieteten Halle in Harlinghausen begann, hat mit dem ers-
ten Großauftrag Fahrt aufgenommen. „Ich hatte ganz mutig eine 1.500 m² 
große Dachumdeckung angenommen. Da musste ich schnell die ersten 
Mitarbeiter einstellen“, erinnert sich Ulrich Birkemeyer und wundert sich, 
wie er seinerzeit Firma, Familie und Freizeit unter einen Hut bekommen 
hat. Heute arbeitet er mit seinem Team (Gesellen, Auszubildende, 
kaufmännische Angestellte) auf dem 4.800 m² großen Firmengelände 
im Gewerbegebiet in Getmold. Dort steht ihm neben dem Bürokomplex 
und Lagermöglichkeiten auch eine große Fertigungshalle zur Verfügung. 
Die Entscheidung für den Umzug 2010 haben ihm neue Perspektiven 
erö� net und den Weg frei gemacht für den Bau schlüsselfertiger Holz-
rahmenhäuser. Carports, Dächer und andere Gewerke entstehen nach 
wie vor auf der Baustelle. 
Auch nach 35 Jahren ist der Meister und Restaurator im Zimmerer-
handwerk noch sichtlich begeistert von seinem Beruf, für den er sich als 
Schülerpraktikant im Alter von 15 Jahren entschied. Neben der hand-
werklichen Leistung schätzt er insbesondere den Kontakt mit Kunden 
und Architekten und die technischen Weiterentwicklungen. „Heute kann 
ich ganze Häuser mit dem Kunden konzipieren und die Bauherren am PC 
durch die Räume führen“, sagt Birkemeyer, der Cut-Programme und CAD 
nutzt  und mit modernen Abbundzentren zusammenarbeitet.  
Den notwendigen Ausgleich � ndet der 53-jährige Familienvater beim 
Radsport. Spinning, Mountainbike- und Radrenntouren begeistern ihn 
seit einigen Jahren. Zudem ist er als passionierter Jäger vor Ort aktiv.

für Sie da! Socken, Mützen, Topflappen und mehr …
Ich bin weiterhin

von Zuhause aus

Socken –  
auch in Sondergrößen  

auf Bestellung!

Kunterbunte  
    Strickerei
Monika Lengenfeld · An der Glocke 2 · 32361 Pr. Oldendorf-Lashorst Mobil 0175 / 41 61 063

Jetzt ist es wieder so weit,  
wir halten 

selbstgebackene Plätzchen 
für Euch bereit.

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · Fax 05472/73193

Bäckerei · Lebensmittel Heinrich Huge
 Inh. Helmut Huge
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return  
forward2

Simone Redeker
Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie
Therapie  Beratung Training
Betriebl. Gesundheitsmanagement

Hartenkampstr. 29  Pr. Oldendorf
Telefon 05742/50196-49 
www.return2forward.de

 Verhaltenstherapie
 Psychologische Beratung
  Stressbewältigung Wellness & Massage Natalia Tarrach

Engel  für Ihren Körper und Seele
www.nataliatarrachmassage.de

Wellnessträume
vom 01.11.2020 bis 28.02.2021

Rumenstraße 22 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 600 95 11 · Mobil 0178 5358183

25% Rabatt auf warme Massagen:
Hot-Stone-Massage schon ab 18,75 €
Kräuterstempel-Massage schon ab 22,50 €
Massagekerzen-Therapie schon ab 37,50 €
Genießen Sie Wellness pur mit einer Massage, die gleichzeitig  
entspannend , stressabbauend und vitalisierend wirkt!
*Nicht mit anderen Gutscheinen und Aktionen einlösbar.

Besondere Geschenkideen  

finden Sie bei uns!

• Exklusive Geschenke schon ab 3,00 € 

• Gutscheine,* schon ab 5,00 €

  Anhängerbau
  Anhängervermietung 
 Metallverarbeitung 
 Elektroinstallation

A n h ä n g e r b A u
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen Am Alten Markt 32
Telefon 0 57 42 / 38 12 www.anhaengerbau-soete.de

Körpersprache – die Geheimnisse der Kommunikation
„Man kann nicht nicht kommunizieren.“

Dieses bekannte Zitat stammt von Paul 
Watzlawick, Kommunikationswissenschaft-
ler und Psychologe. Die Körpersprache ist 
unser stärkstes Kommunikationsmittel. Mit 
der nonverbalen Kommunikation werden 
Gedanken, Motive, Absichten, Wünsche 
und Gefühle „verraten“.
Das Erste, was bei einem Menschen wahr-
genommen wird, ist die Körperhaltung, 
die Mimik, die Gestik und auch der Geruch. 
Innerhalb von Sekunden fällt die Entschei-
dung, ist uns dieser Mensch sympathisch 
oder nicht. Ein Sprichwort sagt: „Der erste Eindruck zählt.“
Simone Redeker, Heilpraktikerin (Psychotherapie), bietet am 28. Novem-
ber von 10.00 bis 16.00 Uhr in der Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie 
„return2forward“, Hartenkampstraße 29 in Bad Holzhausen, ein Tagesse-
minar an. Ganz nach dem Motto: „Ich sehe etwas, was Du nicht sagst!“ 
Körpersprache verstehen und deuten. Das Seminar � ndet unter den 
aktuellen Hygienevorgaben in einer Kleinstgruppe statt.
Eine frühzeitige Anmeldung ist bis zum 20. November erforderlich! 
Weitere Informationen unter Tel. 05742 50196-49 oder auf www.return-
2forward.de.

Von links: Waltraud Söte, Sylvia Mählmann, Dieter Hagemann und Maik Stallmann bei der Anhängerübergabe. 

Sonderfahrzeug mit 
Mehrfachfunktionen 
für Gebäudereinigung 
Stallmann in Hüllhorst

Die in Bad Holzhausen ansässige 
Firma Anhängerbau Söte hat nach 
dem Anforderungspro� l von Maik 
Stallmann einen Spezialanhänger 
mit Mehrfachnutzen hergestellt. 
Die Firma Stallmann ist nicht nur 
auf dem Gebiet der Gebäudeinnen- und -außenreinigung tätig, sondern 
auch verstärkt in der Grünp� ege. Bisher musste ein Einsatzort mit meh-
reren Fahrzeugen angefahren werden, ein Anhänger für den Transport 
des Rasentraktors und ein weiteres für die Aufnahme von Rasen- und 
Strauchschnitt oder z. B. Rindenmulch. Dem wurde jetzt durch die Son-
deranfertigung abgeholfen. 
Der Aufbau vorn ist als Zweisei-
tenkipper mit einer elektrischen 
Kippfunktion ausgestattet, die 
von einem Bedienpult gesteuert 
wird, der hintere Teil, ausgerüstet 
mit einer Au� ahrrampe, trägt die 
Einsatzmaschine. Dieser Transpor-
tanhänger erleichtert den An- und 
Abtransport sehr e� ektiv, er hat 
ein zulässiges Gesamtgewicht von 
3,5 Tonnen und ist insgesamt 
7,50 Meter lang. Es handelt sich 
dabei um eine verschweißte und 
vollständig feuerverzinkte äußerst 
stabile Hohlpro� lkonstruktion mit 
Aluminiumseitenwänden.

Das Team der Gebäudereinigung Stallmann kümmert sich in ganz 
Ostwestfalen-Lippe um Instandsetzung, Reinigung und P� ege von Fir-
men- und Privat-Immobilien und deren gesamtes Umfeld. Dabei konnte 
die Firma Söte mit ihrem Knowhow bereits einige Male zur Lösung 
von speziellen Problemen beitragen, es besteht seit Jahren ein reger 
Gedankenaustausch, sodass auch dieses Projekt erfolgreich in die Tat 
umgesetzt werden konnte.

Erste chinesische Beteiligung in deutscher Landtechnik 

Rabe in Bad Essen gehört seit Anfang Mai diesen Jahres zu ZOOMLION, 
Chinas führendem Baumaschinenhersteller. Neben Baggern, Kränen, 
Betonmischern und anderen Baugeräten produziert ZOOMLION auch 
Traktoren und Erntemaschinen. 
Der hohe Rabe Qualitätsstandard – ein wichtiger Grund für die chinesi-
schen Investoren, Rabe zu kaufen – soll unbedingt bewahrt und noch 
weiter ausgebaut werden. Der Standort und die Marke Rabe sollen dazu 
in Bad Essen ausgebaut und modernisiert werden. Hierfür sind Investi-
tionen insbesondere in der Fertigungstechnik geplant, vor allem um 
wirtschaftlicher und pro� tabler zu werden. Durch die Erschließung neuer 
Märkte sollen mittelfristig auch höhere Stückzahlen angestrebt werden. 
Als erster Schritt wurde die Ersatzteilversorgung für alle Rabe-Produkte 
sichergestellt, jetzt läuft auch die Produktion von kompletten Maschinen 
wieder. Was viele freuen dürfte: der Vogel hat wieder Einkehr in das Logo 
gefunden, auch die neuen Maschinen werden wieder von ihm geziert! 
Ebenso wurde die Lackrezeptur geändert, der Farbton nähert sich wieder 
dem traditionellen, dunklen Rabe-Blau.
Zoomlion Heavy Industry Science & Technology Co., Ltd. wurde 1992 
gegründet und ist mittlerweile eines der weltweit größten Baumaschi-
nenunternehmen und das größte Chinas. Zoomlion besitzt Tochter-
gesellschaften und Standorte in fast 20 Ländern weltweit, darunter in 
Deutschlang z.B. die Firma  M-TEC und WILBERT, der CIFA Industrial Park 
in Italien und der Belarus Industrial Park. Der Gesamtumsatz belief sich in 
2019 auf rund 5,6 Milliarden Euro.

FIRMENBERICHTE
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Ehrenamtliche für Hospizarbeit gesucht

Die Hospizarbeit der PariSozial 
Minden-Lübbecke/Herford bietet 
ab Februar einen Befähigungs- und 
Ermutigungskurs für Interessierte an, 
die zukünftig ehrenamtlich Schwerst-
kranke und Sterbende begleiten möchten. Am Donnerstag, den 12. 
November um 19.00 Uhr � ndet ein Informationsabend statt, zu dem die 
Koordinatorinnen des Hospizdienstes, Christine Fahrinsland und Martina 
Sporleder, in den Tre� punkt PariSozial, Bahnhofstraße 29a in Lübbecke 
einladen. Es werden sowohl die ehrenamtliche Arbeit im ambulanten 
Hospizdienst als auch der Aufbau und die Inhalte des Kurses vorstellt. 
Zurzeit engagieren sich über sechzig Ehrenamtliche im ambulanten 
Hospizdienst. Sie begleiten Menschen, die wissen, dass sie bald sterben 
werden, in deren Zuhause, in Alten- und P� egeheimen, Einrichtungen 
der Behindertenhilfe und im Hospiz veritas. Hierfür suchen sie engagier-
te Mitstreiter und Mitstreiterinnen. Denn die Nachfrage von Betro� enen 

nach Begleitung am Lebensende ist hoch. Der Hospizkurs � ndet an zwei 
Wochenenden, zwei Seminartagen (jeweils samstags) und acht Themen-
abenden (jeweils mittwochs) statt. Danach besteht die Möglichkeit einer 
begleiteten Praxisphase. Neben der persönlichen Bereicherung durch 
die Beschäftigung mit den Themen Krankheit, Sterben, Tod und Trauer 
befähigt der Kurs dazu, Betro� enen angemessen und würdig in ihrer 
letzten Lebenszeit beistehen zu können. Anhand der Auseinanderset-
zung mit der eigenen Sterblichkeit, Ängsten und Ho� nungen vermittelt 
der Kurs Kenntnisse, um Sterbende besser verstehen und sich für sie 
und ihre Angehörigen einsetzen zu können. Der Kursteilnahme geht 
ein Vorgespräch voraus. Informationen geben die Koordinatorinnen des 
ambulanten Hospizdienstes unter Tel. 05741 8096 -239.

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

Kaminkassetten • Specksteinöfen
• Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

KFZ-Elektrik

Ralf Quernheim
Lübbecker Straße 16
32351 Stemwede
Tel. 05745-534
Fax 05745-1747

www.holtkamp-kfz.de

•

•

•

•

 Anlasser

 Lichtmaschinen

 Elektromotoren 12 und 24 Volt
aus PKW, LKW, NKW, BHKW

 Diesel Einspritzdüsen

Holtkamp_90x40

Mittwoch, 14. Oktober 2020 17:07:53

KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

Am Alten Markt 20
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 27 51 · Fax 05742 / 62 16
E-Mail info@udo-kunert.de · www.kunert-haustechnik.de

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

#Kunert
MachtDasSchon

Dave Davis: „Ruhig, Brauner! – Demokratie ist nichts für 
Lappen“ – Kabarett und Comedy 
Freitag, 27. November 2020, 20.00 Uhr
Begegnungsstätte, Stemwede-Wehdem · Eintritt: 20,00 Euro / 18,00 Euro 
(ermäßigt und Mitglieder)

Dave Davis, der „Sunshine-
Generator“ der deutschen 
Kabarett- und Comedy-
Szene, hat sein als Liveshow 
getarntes Soforthilfepaket 
für Deutschland pickepa-
ckevoll geschnürt.  Auf Ein-
ladung des JFK Stemwede 
gastiert Dave Davis mit dem 
Programm am Freitag, den 
27. November um 20.00 Uhr 
in der Begegnungsstätte in 
Stemwede-Wehdem.
Wir Menschen verstehen 
uns als die letzte Sprosse 
der Evolutionsleiter, und 
das Leben könnte doch 
so einfach sein, wären da 
bloß nicht all die anderen. 
Unsere Mitmenschen lassen 
unseren „Aggrozytenpegel“ 
in kritische Höhen schnellen 
und wir eskalieren.
Grassierende Pandemien, ein beschleunigter Klimawandel und Wut be-
� ügelnde soziale Ungleichheit drängen sich in unser gesellschaftliches 
Panorama. Gibt es beim Menschen – ähnlich wie bei Hunden – auch 
Rassen? Und wenn ja, für welche Menschen gilt dann die Leinen- und 
Maulkorbp� icht? Ein nicht unerheblicher Teil der deutschen Bevölkerung 
fühlt sich von der Komplexität unserer Welt überfordert. Mit dem Klöppel 
der einfachen Lösungen läuten Verschwörungstheoretiker ihre Hoch-
konjunktur ein und � nden nicht nur bei geistigen Abendgrundschülern 
Anklang. 
Was nun? Untergang als Weg? Krise als Devise? Kann man machen, muss 
man aber nicht. Oder vielleicht lieber „Singing In The Rain“? Muss man 
nicht machen, sollte man aber!
Sie wollen wissen wie? Dann erleben Sie Dave Davis live! 
Der zweifache Prix-Pantheon-Gewinner, Comedypreisträger und Träger 
des Stuttgarter Besens in Gold spricht und singt in „Ruhig, Brauner!“ ein 
Plädoyer für Lebensfreude und Zufriedenheit in sowohl geschmeidigen, 
als auch widrigen Zeiten.
Karten an der Abendkasse. Kartenreservierungen und Informationen 
beim JFK Stemwede (Life House, Tel. 05773 991401). Reservierungen sind 
auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de möglich.

Teilnehmerinnen mit Kursleitung Hospizkurs 2020.
Die drei Kursleiterinnen des ambulanten Hospizdienstes freuen sich über elf neue 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, die im Hospizkurs 2020 für ihre Tätigkeit befähigt 
wurden.

KURSE UND VERANSTALTUNGEN
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Ab dem 01.01.2021 sind wir unter folgenden Adressen
zu erreichen:

Kröker HausBau & Ingenieurbüro und K&E Bauabwicklung
Bergbrede 11 • 32361 Pr. Oldendorf • Tel.: 0 57 42 / 70 43 83

Eversmeyer Architektur
Rote Erde 16 • 32361 Pr. Oldendorf • 0 17 5 / 40 23 62 5

Wir ziehen um!

Heimat ist dort, 
wo dein Zuhause ist!

Ihre heimische Handwerksbäckerei

Gedächtnissprechstunde im Generationentreff  Oase 
Lintorf e. V. startet wieder

Die nächste Gedächtnissprech-
stunde � ndet am Dienstag, 
01.12.2020 von 15.00 bis 18.30 
Uhr in der Hartmannstr. 4 in Bad 
Essen-Lintorf unter Beachtung 
aller Präventionsmaßnahmen 
im Zusammenhang mit der 
Vermeidung der Verbreitung 
des Coronavirus einschließlich 
der Verpfl ichtung, beim Be-
such eine Atemschutzmaske 
zu tragen, statt. 
Das Betreuungsteam „Oase“ 
möchte in Kooperation mit Tat-
jana Schilling, Heilpraktikerin 
(Psychotherapie) und Fachkraft 
für medizinische Psychometrie, 
mit dieser Gedächtnissprech-
stunde Vorsorge und Beratung für Betro� ene und Angehörige anbieten.  
Konzentrations- und Merkfähigkeitsstörungen können in jedem Alter 
auftreten. In der Gedächtnissprechstunde soll geklärt werden, ob sie 
alters- oder situationsentsprechend sind, dann können Sie erleichtert 
sein. Sollten die Befunde au� ällig sein, wird empfohlen, Fachärzte zur 
weiterführenden Diagnostik aufzusuchen. Je früher Sie angemessen 
behandelt werden, umso größer sind die Aussichten auf Erfolg. Es gibt 
heilbare Formen von Demenz!
Oft sind psychische Erkrankungen 
oder Krisen die Ursache. Auch dann 
ist eine frühzeitige, angemessene 
Hilfe wichtig. Lässt sich Hilfsbedarf 
zur Bewältigung der Aufgaben 
des Alltags nachweisen, dient der 
erstellte Bericht zur Vorlage beim 
medizinischen Dienst für die Bean-
tragung eines P� egegrades. 
Eine Sitzung dauert ca. 60 Minuten 
und beinhaltet ein ausführliches 
Gespräch und Untersuchungen, in 
denen gemessen wird, in welchem 
Bereich und in welchem Ausmaß 
die geistige Leistungsfähigkeit 
nachgelassen hat. Alles wird sofort 
ausgewertet und mit dem Teilneh-
mer besprochen. Ein ausführlicher 
Bericht wird zeitnah zugeschickt. 
Außerdem werden Beratungs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten 
vermittelt. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.
Anmeldung und Informationen 
im Generationentre�  Lintorf bei 
Frau Katharina Eichwald, Tel. 05472 
8179905 oder Mobil 0179 943 88 
42 oder bei Tatjana Schilling, Tel. 
05221 104094.

Vortrag Elternunterhalt 
– Wenn Kinder für ihre Eltern zahlen

Für Mittwoch, 25. November, 18.00 bis 19.30 Uhr, lädt die PariVital Fami-
lienbildung ein zu einem Vortrag mit Susanne Grau, Rechtanwältin und 
Fachanwältin für Familienrecht.
Nicht nur Kinder sind unterhaltsbedürftig. Bei einer ständig steigenden 
Lebenserwartung sind es häu� g auch die Eltern, die im Alter wieder 
Unterhalt benötigen. Viele bewegt die Frage, wie die Kosten eines statio-
nären Aufenthalts in einem P� egeheim gemeistert werden können und 
wer für diese Kosten aufkommen muss. 
Susanne Grau erläutert in ihrem Vortrag anhand von Beispielen, nach 
welchen Grundsätzen Kinder zu Unterhaltskosten herangezogen werden 
können. Welche Auskünfte über Einkommen und Vermögen kann das 
Sozialamt einfordern? Welche Fragen müssen beantwortet werden? Und 
muss auch der Ehegatte Angaben zu seinem Einkommen und Vermögen 
machen? 
Der Vortrag � ndet unter Einhaltung der zurzeit geltenden Hygienevor-
schriften statt. Die Teilnahmezahl ist begrenzt. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich bei PariVital, 05741 342431 oder online unter www.
parisozial-mlh.de 

Alle Veranstaltungs-Termine wegen der Verschärfung 

der Corona-Verordnungen ohne Gewähr.

KURSE UND VERANSTALTUNGEN
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Hausmeister/in gesucht! 
Für unsere Niederlassung 
in Alswede suchen wir ab 
sofort eine/n handwerklich 
geschickte/n Mitarbei ter/in 
auf 450-€-Basis (gerne auch 
Frührentner/in) als zuverlässige 
All roundkraft für Instandhal-
tungsarbeiten und die Pflege 
der Außenanlagen (ca. 20 
Stunden monatlich).

Bellevue Investments  
GmbH & Co. KGaA
Frau Meinhardt
cmeinhardt@bellevue.eu
05743 / 7239821

Ofenfertiges Kaminholz aus der Region
getrocknet und gereinigt; Buche oder 
Laubholzmix in verschiedenen Längen 
zu verkaufen. Lieferung möglich. 

www.meyer-bahr.de 
Telefon 0 54 27 / 10 08
Mobil 0176 / 28 57 92 64

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus & Grund Preu-
ßisch Oldendorf werden am 2. Dienstag im Monat 
in der Kanzlei Schönberger, Bremer Straße 12a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 Uhr durchgeführt. 

Nächster Termin: 10. 11. 2020 

Ruhig gelegene Ferienwohnung in Preu-
ßisch Oldendorf-Hedem, bis 4 Personen, 
2 Schlafzimmer, Wohn-Esszimmer, Küche, 
Bad, für Familien, Geburtstags- oder Hoch-
zeitsgäste, Reisende und Monteure, Anfra-
gen und Reservierung unter schrodke@
web.de, Tel. 05743 8387.

DG-Wohnung, 40 qm, in Preußisch Ol-
dendorf-Engershausen, Wohnzimmer mit 
Kochecke (kann übernommen werden) 
und Schlafzimmer, zum 1.12.2020 frei, Tel. 
0175 1433785.

Preußisch Oldendorf, Nähe Wald, kern-
sanierte helle Wohnung im hübschen 
50er-Jahre-Haus, EG, 66 qm, 3 Zimmer, 
Küche plus Esszimmer, Bad, Kellerräume, 
Gartenstück und Garage, zu vermieten ab 
Dezember, Tel. 0179 2598882.

Wohnung in Preußisch Oldendorf ab 
1.12.2020 zu vermieten, OG eines Zweifa-
milienhauses, 86 qm, 3 Zimmer (1 Schlaf-
zimmer, Ess- und Wohnzimmer mit Durch-
bruch), Küche, Bad, Balkon, Kellerraum, 
Pkw-Stellplatz, E-Heizung, teilmöbliert, 
KM 460,– Euro, Tel. 05742 1624.

Sympathische türkische Familie mit 
2 Kindern (Junge 19, Mädchen 11) sucht 
in Preußisch Oldendorf, Bad Holzhausen 
Wohnung / Haus mit 3 Schlafzimmern, Tel. 
05742 4157.

Suche Wohnung in Preußisch Oldendorf 
und Umgebung, 40 – 60 qm, 2 ZKB, Tel. 
0177 4842414.

Handwerklich versierter selbstständig 
arbeitender Mann für Haus und Garten 
gesucht, Tel. 05742 4363.

Bad Holzhausen, 2- und 3-Zimmer-Woh-
nungen, Küche, Abstellraum, Balkon, Kel-
ler, Pkw-Stellplatz, zu vermieten, Energie-
ausweis vorhanden, Tel. 01522 2019882.

Stadtmarketing hat Preise vergeben
Kürbis-Schnitzwettbewerb fand guten Anklang

Leider musste das Halloweenfest bei Nobbe in Bad Holzhausen abgesagt 
werden, sonst ein beliebter Spaß für die ganze Familie, verbunden mit 
dem traditionellen Kürbisschnit-
zen für Jung und Alt und anschlie-
ßender Prämierung. Doch in die-
sem Jahr ist eben alles anders. Der 
Stadtmarketingverein hatte daher 
als Ersatz zum Schnitzwettbewerb 
aufgerufen, und immerhin 17 
Kürbisse waren von Kindern 
und Erwachsenen beim Obsthof 
Wickemeyer abgegeben worden, 
allesamt tolle Kunstwerke, sodass 
die Jury – Vorstandsmitglieder 
des Vereins – ihre Schwierigkeit 
hatte, die subjektiv schönsten 
herauszu� nden. Letztlich wurden 
aber sowohl bei den Kindern als 

auch bei den Erwachsenen jeweils drei Hauptpreise vergeben. Belohnt 
wurden die � eißigen Künstler mit leckeren Preußisch Oldendorfer Spezi-
alitäten von heimischen Produzenten, die das Stadtmarketing mit einer 
Vorstellungsinitiative bekannter machen möchte (siehe Beilage in der 
„Rundblick“-Mitte zum Herausnehmen). 
Ein großer Dank gilt auch Familie Wickemeyer und ihren Mitarbeiterin-
nen, dass sie die Kürbisaktion so freundlich unterstützt haben.
Alle ho� en natürlich, dass im nächsten Jahr wieder das Kürbisschnitzen 
auf Nobbes Hof „Wiehen-Traum“ statt� nden kann. 

Es konnten nicht alle Gewinner zur Preisverleihung zum Obsthof Wickemeyer 
kommen, doch die vor Ort waren, freuten sich über die leckeren Sachen, die die 
Vorsitzende Margareta Döring ihnen überreichte (von links): Diana Beeck, Mareike 
Rudolph, Pia Kreimer, Robin Feldkamp, Familie Rose mit Maja, die dem kleinen 
Timo beim Schnitzen geholfen hat, Emil und Vater Martin Rose.

Freuten sich über die Ergebnisse der Oldendorfer Schnitzkünstler (von links): Han-
nelore Lösche, Gisela Nobbe, Margareta Döring, Rainer Höke und Bernd Wernicke. 

Der Fledermaus-Kürbis fand großen 
Anklang bei der Jury.

BLEIBEN SIE 
GESUND.

Am Osttor 12
32361 Preuß. Oldendorf
Telefon 0 57 42 93 04-0
info@koelle-druck.de
www.koelle-druck.de

Offsetdruck
Digitaldruck
Werbetechnik

Alles in bester Qualität. 
Alles direkt vor Ort.
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Bitte füllen Sie den Bestellschein gut leserlich aus. 
5 €-Schein bitte per Post mitschicken 
oder abgeben bzw. einwerfen bei 
Kölle-Druck GmbH · Am Osttor 12 · 32361 Preußisch Oldendorf 
(Bei Konto-Abbuchung zzgl. 1 € Gebühren)

Datum   UnterschriftDanksagungen zum günstigen Familientarif!

Name

Straße

Ort

Telefon

Private Fließtextanzeigen in der

Klüngelkiste
nur € 5,– *
* Bei privaten Fließtextanzeigen 
* nur Barzahlung möglich.
*  Gewerbliche Kleinanzeigen werden mit dem 
* üblichen mm-Preis berechnet, mindestens jedoch € 5,– + MwSt.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen 

bedanken, die ihre Verbundenheit in so liebevoller 

und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Irmgard Beek
Kinder und Enkelkinder

32361 Preußisch Oldendorf, im November 2020
Heinz Beek
† 15. 08. 2020

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die uns ihre Anteilnahme und ihr 
Mitgefühl in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
gebracht haben und gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen.

Im Namen aller Angehörigen

Erika Treseler

Preußisch Oldendorf-Schröttinghausen, im November 2020

Horst Treseler
† 13. 8. 2020

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir zu sofort 

Verkäufer (m/w/d)

in Teil- / Vollzeit sowie

Mitarbeiter Bäckerei /  
Bäcker (m/w/d)

in Vollzeit. Gerne stellen wir 
gelernte Fachkräfte ein, aber 
auch Quereinsteiger sind herzlich 
willkommen

Bewerbung an Bäckerei Schröder, 
Bremer Straße 17,
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 23 79

20% auf  

Scheibenwischer 

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

ANGEBOT 
des  

MONATS*

* * *

* * *

Angebot gültig bis 14.11.2020. 

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier

Praxis für  
physikalische Therapie
sucht Mitarbeiter/in auf 
450 €-Basis oder halbtags.

Jürgen Grobstich
Hohenstiege 5a
32361 Preußisch Oldendorf-
Börninghausen (Masch)
Telefon 05742 / 92 07 17

Fahrer/in  
gesucht auf 450,– Euro-Basis
mit Personenbeförderungsschein

Tel. 05742 / 55 57

Wir kaufen

Wohnmobile
Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter  
Am Wasserturm

+

Oldendorf

P
R

Gewerbeverein e.V.

DIE GESCHENKIDEE

Geschenk 
-Gutschein

Der

für Preußisch Oldendorf
Erhältlich bei Volksbank,  

Sparkasse und im  
Bürgerbüro im Rathaus

Einzulösen bei  

über 35 Geschäften  
in Preußisch Oldendorf

(Alle Mitglieder des Gewerbevereins)
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Preußisch Oldendorf Stadt 3236105 g 60265

Lübbert
Bestattungen

Röthestraße 16 a
32361 Pr. Oldendorf - Bad Holzhausen

Telefon 05742 1440 oder 0171 7475744
www.luebbert-bestattungen.de

Alsweder Str. 14 ・Lübbecke   
Tel. 0 57 41 - 3 44 44 

Bremer Str. 1・Pr. Oldendorf   
Tel. 0 57 42 - 701 666

Eigene Trauerhalle

 Gemeinsam verabschieden

   Hüffmeier
BESTATTUNGSHAUS

Inh. Emmanuel HüffmeierSeit 1966

BREMER STR. 6

32361 PR. OLDENDORF

TEL. 0 5742.38 52

FAX 0 5742.38 52

MONTAG - FREITAG

8.30-13.00 + 15.00-18.00 UHR

MITTWOCH NACHMITTAG

GESCHLOSSEN

SAMSTAG 9.00-13.00 UHR

Ihr Bestatter in Stemwede,  
Altkreis Lübbecke und Bad Essen

Bestattungen auf allen 
Friedhöfen, Wäldern und auf See


Bestattungsvorsorge

05745/ 660 

05472/ 8262882 
0170/ 660 660 5 

www.grewe-bestattungen.de

Du bist mit deiner Trauer und deinen  
Fragen nicht allein… 

Wir sind für Sie da! 
Wir geben Ihnen Raum für Ihre Sorgen. 
Auf Wunsch auch gern bei Ihnen Zuhause… 
Ob Sie sich über eine Bestattungsvorsorge  
und anfallende Bestattungskosten informieren 
möchten oder ob Sie im Trauerfall einen 
einfühlsamen und verlässlichen Partner  
im Hintergrund benötigen… 
Von uns bekommen Sie das, was Sie gerade 
brauchen:  
                Entlastung, Nähe und Zeit…

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Truschkowski
Bestattungen

Gedenktage

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Die Geschichte von den Wasserkäfern 
und der Libelle

Am Boden eines kleinen ruhigen Teiches lebte eine Gemeinschaft von 
Wasserkäfern. Es war eine zufriedene Gemeinschaft, die dort im Halb-
dunkel lebte und damit beschäftigt war, über den Schlamm am Boden 
des Teiches hin und her zu laufen und nach etwas Nahrung zu suchen.

Immer wieder bemerkten die Wasserkäfer jedoch, dass der eine oder 
andere von ihnen anscheinend das Interesse daran verlor, bei ihnen zu 
bleiben. Er klammerte sich dann an einen Stängel einer Teichrose und 
kroch langsam daran empor, bis er verschwunden war. Dann wurde er 
nie wieder gesehen.

Eines Tages, als dies wieder geschah, sagten die Wasserkäfer zueinander: 
„Da klettert wieder einer unserer Freunde den Stängel empor. Wohin 
mag er wohl gehen?”

Aber obwohl sie genau zuschauten, entschwand auch dieses Mal der 
Freund schließlich aus ihren Augen. Die Zurückgebliebenen warteten 
noch eine lange Zeit, aber er kam nicht zurück.
„Ist das nicht merkwürdig?”, sagte der erste Wasserkäfer.
„War er denn hier nicht glücklich bei uns?”, fragte der zweite.
„Wo er jetzt wohl ist?”,  wunderte sich der dritte.
Keiner wusste eine Antwort. Sie standen vor einem Rätsel. Schließlich 
berief der Älteste der Käfer eine Versammlung ein. „Ich habe eine Idee”, 
sagte er, „der nächste, der von uns den Teichrosenstängel emporklettert, 
muss versprechen, dass er zurückkommt und uns erzählt, wohin er ge-
gangen ist und warum.” „Wir versprechen es”, sagten alle feierlich.

Nicht lange danach an einem Frühlingstag, bemerkte genau der 
Wasserkäfer, der den Vorschlag gemacht hatte, dass er dabei war, den 
Teichrosenstängel emporzuklettern. Höher und immer höher kletterte 
er. Und dann, noch bevor er wusste, was ihm geschah, durchbrach er die 
Wasserober� äche und � el auf ein großes, grünes Teichrosenblatt.

34 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 230 – November 2020



•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht! Wittekindstr. 4 • Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen • Tel. 0 57 42/23 48

Blumen
    Klinksiek
Blumen
    Klinksiek
Blumen
    Klinksiek

Besuchen Sie uns in unseren  
neu gestalteten Räumen. 

Wagen Sie auch schon  
einen kleinen Ausblick auf die Adventszeit

Zu den Gedenktagen  
halten wir  

kreativen Grabschmuck  
für Sie bereit.

Letzte Ruhe unter ehrwürdigen Bäumen 
Hollwinkel 2 | 32361 Pr. Oldendorf | Tel.: 05743 - 9302993 
www.hollwinkel-ruhewald.de | ruhewald@hollwinkel.de

Individuelle Gestecke und  
klassischer Grabschmuck zu den Gedenktagen

Fiesteler Straße 48 | 32312 Lübbecke
Telefon 0 57 43 / 13 62
Montag bis Freitag 9–13 Uhr & 14.30 – 18 Uhr
Samstag, Mittwoch 9–13 Uhr

 



 


 

Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens

F. Heuchel
vormals Claushallmann und Rieke

Erd-, Feuer- und Seebestattungen • Überführungen
Wir erledigen für Sie alle Formalitäten

Glockenstraße 12 • 49152 Bad Essen
www.heuchel-f.de

Funk 0171-7850649 •  (05472) 95600

Trauer braucht Abschied ...

im November

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den 

Tod verlieren.
Johann Wolfgang von Goethe

Als der Wasserkäfer wieder zu sich kam, blickte er verwundert um sich. 
Er konnte nicht glauben, was er da sah. Alles war ganz anders, und auch 
sein Körper schien auf merkwürdige Art verändert. Als er ihn neugierig 
zu betrachten begann, � el sein Blick auf vier glitzernde Flügel und einen 
langen Hinterleib, die nun anscheinend zu ihm gehörten. Noch während 
er sich über seine ungewohnte Form wunderte, spürte er ein Drängen, 
die Flügel zu bewegen. Er gab dem Drängen nach, bewegte seine Flügel 
– und plötzlich, ohne zu wissen wie, befand er sich in der Luft.

Der Wasserkäfer war eine Libelle geworden. Auf und ab, in engen und 
großen Kreisen, bewegte sich die neugeborene Libelle durch die Luft. Sie 
fühlte sich wunderbar in diesem so ganz andersartigen Element. Nach 
einiger Zeit ließ sie sich auf einem Blatt zum Ausruhen nieder.

In diesem Moment sah die Libelle hinunter ins Wasser. Und da waren ihre 
alten Freunde, die anderen Wasserkäfer, die hin und her liefen am Boden 
des Teiches. Jetzt erinnerte sich die Libelle an ihr Versprechen.

Ohne lange zu überlegen, stürzte sich die Libelle hinab, um ihren alten 
Freunden zu berichten. Aber sie prallte an der Ober� äche des Wassers ab.

„Ich kann nicht zurück“, sagte sie traurig. „Zwar habe ich es versucht, 
aber ich kann mein Versprechen nicht halten. Und selbst wenn ich zu-
rückkönnte, kein einziger meiner Freunde würde mich in meinem neuen 
Körper erkennen.”
Und nach einigem Nachdenken wurde ihr klar: „Ich muss wohl warten, 
bis sie ebenfalls Libellen geworden sind. Dann wissen sie selbst, was mir 
widerfahren ist und wohin ich gegangen bin.”

Und damit � og die Libelle glücklich empor, in ihre wunderbare neue Welt 
aus Licht und Luft.
 Verfasser unbekannt
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Preußisch Oldendorf 

Gottesdienstchor  Donnerstag, 12.11., 26.11.  20.00 Uhr
PrOVoices Freitag, 06.11., 20.11. 20.00 Uhr 
Posaunenchor  Freitag, 06.11., 13.11., 

20.11., 27.11. 20.00 Uhr
Kinder- und  Freitag, 06.11., 13.11., 20.11.,
Jugendchor 27.11. 18.45 Uhr

Donnerstag, 05.11.
16.00 Uhr Kon� -Kids
18.30 Uhr  Männerkreis: Männer reden mit Männern
Freitag, 06.11.
10.30 Uhr Kindergarten-Gottesdienst
16.00 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3 
Samstag, 07.11.
8.00 -16.00 Uhr  Päckchen-Aktion „Licht im Osten – Ein Päckchen Liebe schenken“
Wie jedes Jahr stehen Kon� rmanden, Eltern und kirchliche Mitarbeiter vor dem 
Edeka-Markt Hartmann, Friedhofstraße 1, und dem K+K-Markt, Marktstraße 1, und 
packen in Ihrem Auftrag Lebensmittelpäckchen gegen einen Kostenbeitrag von 
12,50 €. Damit die Transportkosten gesichert werden können, sind wir dankbar für 
Spenden, jeder auch noch so kleine Betrag ist willkommen.
Ganz besonders freuen wir uns über selbstgepackte Päckchen. Es besteht die 
Möglichkeit zwischen Päckchen für Kinder (Junge / Mädchen und verschiedene 
Altersgruppen), Senioren oder Lebensmittelpäckchen zu wählen. Ausführliche 
Informationen erhalten Sie aus den Flyern, die im Gemeindehaus und in verschie-
denen Geschäften ausliegen, oder bei Dorothea Engel (Tel. 2538) und Anne-Katrin 
Knab (Tel. 921 512). 
Mit jedem Päckchen, das wir verschicken können, bereiten wir dem Empfänger 
eine große Freude. Für viele Kinder und Erwachsene ist es das erste Päckchen in 
ihrem Leben. Abgabeschluss ist am 14.11.2020 bei Familie Engel, O� elter Dorfstra-
ße 15, (Tel. 2538).
Sonntag, 08.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienst-

beginn, (Prädikantin Sonja Willinger)
16.00 Uhr  Novemberklänge – Gedenkstunde für die Opfer des Nazi-Regimes 

in der ev. St.-Dionysius-Kirche
Das Programm sieht außer dem Grußwort, das Bürgermeister Marko Steiner 
überbringt, an zentraler Stelle die Präsentation von Karl Wilhelm Finke über die 
Jüdische Gemeinde in Preußisch Oldendorf vor. Pfarrer Michael Weber wird durch 
das Programm führen und eigene Texte beisteuern.
Dalisha Logan liest Texte über den Anschlag in Halle (Saale) am 9. Oktober 2019 
und aus dem Bericht des Pfarrers Ernst Hartmann (1860 – 1947) in der Bearbeitung 
von Wilhelm Ho� mann.
Von der Musikschule Preußisch Oldendorf bereichern Schulleiterin Anja Vehling 
(Klarinette) und Johanna Hespe (Gitarre) die Veranstaltung mit Musik für Gitarre 
und Klarinette.
Teilnehmer tragen sich mit Name, Adresse und Telefon in die ausliegenden Listen 
ein. Der Eintritt ist frei, die Ev.-Luth. Kirchengemeinde freut sich über Spenden für 
die Renovierung der Kirchenfenster hinter dem Altar.
Montag, 09.11.
20.00 Uhr Bibel-Tre�  im Gemeindehaus
Dienstag, 10.11.
15.00 Uhr  Kon� rmandenunterricht
16.00 Uhr  Kon� rmandenunterricht
Mittwoch, 11.11.
15.00 Uhr Café für Trauernde
Donnerstag, 12.11.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Freitag, 13.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3
 (Pfrin. Karin Röthemeyer)
Sonntag, 15.11. Volkstrauertag
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, im Anschluss 
Kranzniederlegung am Mahnmal (Pfr. Michael Weber)
Mittwoch, 18.11. Buß- und Bettag
15.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls (Pfr. Michael Weber)
Donnerstag, 19.11.
16.00 Uhr Kon� -Kids

Freitag, 20.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3
 (Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 22.11.  Ewigkeitssonntag  
Je nach Corona-Lage und der maximalen Teilnehmerzahl werden wir die Ange-
hörigen anschreiben und zu einem der Gottesdienste einladen.
KiGoDi und Konfi -Kids fi nden in der Friedhofskapelle statt.
10.00 Uhr/11.15 Uhr Gottesdienst mit Feier des hl. Abendmahls und Verlesung der 
Namen der Verstorbenen dieses Kirchenjahres (Pfr. Michael Weber), die Kinder des 
Kindergottesdienstes und die Kon� -Kids tre� en sich um 10.00 Uhr an der Fried-
hofskapelle.
Ca. 12.00 Uhr Blasen des Posaunenchores auf dem Friedhof.
Montag, 23.11.
20.00 Uhr Bibel-Tre�  im Gemeindehaus
Dienstag, 24.11.
15.00 Uhr  Kon� rmandenunterricht in der Friedhofskapelle
16.00 Uhr  Kon� rmandenunterricht in der Friedhofskapelle
20.00 Uhr Frauen & Leben
Donnerstag, 26.11.
16.00 Uhr Kon� -Kids
Freitag, 27.11.
16.00 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3
 (Pfr. Michael Weber)
19.00 Uhr Konzert Samuel Harfst in der Ev. St.-Dionysius-Kirche

Sonntag, 29.11.  1. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienst-

beginn (Pfr. Michael Weber)
Dienstag, 01.12.
15.00 Uhr  Kon� rmandenunterricht
16.00 Uhr  Kon� rmandenunterricht
Mittwoch, 02.12.
15.00 Uhr Seniorenkreis Adventsfeier
  „Der Stern, der mehr leuchten wollte“, mit Marietta Weber und Willi 

Koch 

Gemeindebüro geöff net:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr,
Mittwoch und Freitag geschlossen! Tel. 5929 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
Bad Holzhausen und Börninghausen

Donnerstag, 05.11.  
15.00 Uhr Spielen und Klönen im Gemeindehaus Börninghausen.   
19.00 Uhr  Ev. Buchpreis 2020, Norbert Scheuer liest aus „Winterbienen“ im 

Gemeindehaus Bad Holzhausen, Eintritt 5,00 Euro
Sonntag, 08.11. (Drittletzter So. des Kirchenjahres)  
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Bad Holzhausen, Pfarrer Ste� en Bäcker
Mittwoch, 11.11.  
14.30 Uhr  Frauenhilfe mit Ka� eetrinken und Erzählen im Gemeindehaus Bad 

Holzhausen 
20.00 Uhr  Frauentre� : „Wir erzählen uns alte und neue Geschichten und be-

wegen uns dazu einmal anders als sonst“, mit Angela Hölscher im 
Gemeindehaus Börninghausen

Sonntag, 15.11. (Vorletzter So. des Kirchenjahres)  
10.00 Uhr  Bittgottesdienst für den Frieden in der Kirche Bad Holzhausen, Pfar-

rerin i.R. Martina Buhlmann, anschließend Kranzniederlegung am 
Ehrenmal

10.00 Uhr Kinderkirche „Gott heilt“ im Gemeindehaus Bad Holzhausen  
10.00 Uhr  Bittgottesdienst für den Frieden in der Kirche Börninghausen, Pfar-

rerin Hilke Vollert, anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal
Donnerstag, 19.11.  
15.00 Uhr  Spielen und Klönen im Gemeindehaus Börninghausen
Freitag, 20.11.  
18.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus Bad Holzhausen
Sonntag, 22.11. (Ewigkeitssonntag)  
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen des letzten Kirchen-

jahres in der Kirche Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen des letzten Kirchen-

jahres in der Kirche Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen des letzten Kirchen-

jahres in der Kirche Börninghausen, Pfarrer Ste� en Bäcker

Die Tafel in Preußisch Oldendorf dienstags, 9.30 bis 
11.30 Uhr,  Spiegelstraße 3, im Begegnungszentrum 

Kleiderkammer: Verkauf und Annahme im Begeg-
nungszentrum, Spiegelstraße 3.  
VERKAUF: Jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr Verkauf von gebrauchter 
Kleidung. 
ANNAHME: Jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr Annahme von guter 
gebrauchter Kleidung der Jahreszeit entsprechend. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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11.00 Uhr  Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen des letzten Kirchen-
jahres in der Kirche Börninghausen, Pfarrer Ste� en Bäcker

Mittwoch, 25.11.  
14.30 Uhr  Frauenhilfe: „Vom Kinderheim zum Tempel“, Alte Geschichten aus 

der Bibel – neu erzählt im Gemeindehaus Bad Holzhausen   
Sonntag, 29.11. (1. Advent)  
10.00 Uhr  Begrüßungsgottesdienst für die neuen Kon� rmanden, vorbereitet 

von der Ev. Jugend in der Kirche Bad Holzhausen
Mittwoch, 02.12.
15.00 Uhr  Frauenhilfe und Albert-Schweitzer-Kreis: Gemeinsame Adventsfeier 

mit Musik und Geschichten im Gemeindehaus Bad Holzhausen   
19.00 Uhr  Adventsandacht in der Kirche Bad Holzhausen, Zeit im Advent – Zeit 

zum Innehalten, Nachdenken und zur Besinnung bei Kerzenschein 
in der Kirche

Donnerstag, 03.12.  
15.00 Uhr Spielen und Klönen im Gemeindehaus im Börninghausen

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen fi nden unter Einhaltung der jeweils 
aktuellen Corona-Richtlinien statt.

Kirchengemeinde Bad Holzhausen 
Die Ev. Gemeindebücherei Bad Holzhausen im Gemeindehaus, Pfarrstraße 1, ist 
weiterhin unter Berücksichtigung der entsprechenden Hygienevorschriften geö� -
net.
Die Bücherei ist geö� net dienstags und donnerstags von 8.00 bis 14.30 Uhr, mitt-
wochs von 15.00 bis 18.00 Uhr. Donnerstags von 9.45 bis 11.00 Uhr berät Sie gerne 
das Bücherei-Team.
Eine Liste der Neuanscha� ungen im Jahre 2020 kann auf der Web-Seite der Kir-
chengemeinde (evangelisch-am-limberg) angesehen werden. 
Schauen Sie einfach mal vorbei!

Zu den angegebenen Zeiten können auch fair gehandelte Waren wie Ka� ee, Tee 
und Schokolade in den Gemeindebüros erworben werden.

Öff nungszeiten Gemeindebüro Bad Holzhausen: 
Dienstag und Donnerstag, 8.00 – 14.30 Uhr, Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr

Öff nungszeiten Gemeindebüro Börninghausen: 
Montag, Mittwoch und Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Ev. Jugend Bad Holzhausen
Gruppenstunden: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr: 3. und 4. Klasse
donnerstags 15.30 bis 16.30 Uhr: 1. und 2. Klasse
dienstags 17.00 bis 18.00 Uhr: Teenies 5. bis 7. Klasse alle vierzehn Tage
dienstags 18.30 bis 19.30 Uhr: Trainees ab 13. Jahren alle vierzehn Tage
Mitarbeiterkreis: 
montags 19.30 bis 20.30 Uhr: alle vierzehn Tage
Off ene Tür für alle ab 12 Jahren:
montags 18.00 bis 19.30 Uhr und dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr

Ev. Jugend Börninghausen
Gruppenstunde: montags 15.00 bis 16.00 Uhr: 1. bis 4. Klasse
Teenies und Trainees: siehe Bad Holzhausen
Off ene Tür für alle ab 12 Jahren:
dienstags 15.30 bis 17.00 Uhr
Mitarbeiterkreis:
montags 18.30 bis 19.30 Uhr alle vierzehn Tage

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael 
Preußisch Oldendorf

Gottesdienste in St. Raphael
Hochamt am Sonntag um 11.00 Uhr ist am
01.11., 08.11., 15.11., 22.11. und 29.11. 2020.

 Termine und Hinweise

Beichtzeiten im Pastoralverbund
Die Geistlichen können auch gerne am Tag der Messe in der Sakristei wegen eines 
Beichttermins angesprochen werden.

Die Vorabendmessen im Pastoralverbund in den Ferien sind 
- in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr
- in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 18.30 Uhr

Die Sonntagsgottesdienste sind 
- in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 10.00 Uhr
- in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr 
- in St. Raphael, Preußisch Oldendorf, um 11.00 Uhr

Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbundbüro wenden.

Pastoralverbundbüro: Pfr.-Schoder-Haus, Isenstedter Straße 80a, 32339 Espel-
kamp, Tel. 05772 3457, E-Mail: info@pv-luebbeckerland.de
Homepage: www.pv-luebbeckerland.de

Öff nungszeiten des Pastoralverbundbüros: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 
Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 32312 Lübbecke, 
Tel. 05741 8870, E-Mail: pf.graute@web.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Alswede

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Alswede
So. 08.11. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche 

Gestringen
So. 15.11. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der St.-Andreas-

Kirche Alswede, mit anschließender 
Kranzniederlegung an der Fried-
hofskapelle

Do. 18.11. 15.00 Uhr  Buß- und Bettags-Gottesdienst in 
der St.-Andreas-Kirche Alswede

So. 22.11. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen. An diesem 
Sonntag wird der Gottesdienst nur für geladene Gottes-
dienstbesucher angeboten. Verstorbene werden an diesem 
Morgen verlesen, und die Gemeinde benötigt die zur Verfü-
gung stehenden Plätze für die Angehörigen. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!

So. 29.11. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Alswede
Do. 05.11. 20.00 Uhr   Frauenabendkreis Alswede besucht das Espelkamper Kino 

„Gott, du kannst ein Arsch sein“
Mo. 09.11. ab 16.00 Uhr  DRK-Blutspende im Gemeindehaus Alswede
Mi. 11.11. 15.00 Uhr   Seniorenclub Alswede tri� t sich im Gemeindehaus mit Pfr. 

Lipinski, er berichtet über seine Arbeit in der forensischen 
Klinik Haldem

Mo. 16.11. 15.00 Uhr  Frauenabendkreis Alswede tri� t sich im Gemeindehaus  mit 
Pfrn. Scheele

Di. 24.11. 19.30 Uhr   Cappuccino für die Seele tri� t sich im Gemeindehaus Alswede
Mi. 25.11. 14.30 Uhr  Frauenrunde Alswede tri� t sich im Gemeindehaus Alswede: 

„Alles rund um die Hände“, mit Frau Hodde
Mo. 30.11. 15.00 Uhr   Frauenabendkreis Alswede tri� t sich im Gemeindehaus Als-

wede mit Pfr. Obach: „Beten, was ist das?“

Jeden Sonntag 

Herzliche Einladung

Hauskreise 
- Montags (14-tägig), 

um 19.00 Uhr
- Donnerstags,         

um 19.00 Uhr
- Donnerstags,          

um 19.30 Uhr 

an unterschiedlichen Orten.
Kontakt: Artur Becker 
Telefon: 05742/7038390

Unsere Vision:
Unser Ziel als Gemeinde „Neues Leben – Preußisch 
Oldendorf“ ist es, Jesus als denjenigen bekannt zu 
machen, der neues Leben schenkt. Wir wollen Menschen 
darin fördern, in einer lebendigen Beziehung zu Jesus im 
Alltag zu leben. Wir möchten unsere Gaben in Wort und 
Tat einsetzen, um Gott damit zu ehren.

Gottesdienst 

Neues Leben - Evangelische Freikirche Pr. Oldendorf 
Ein Projekt der Mennoniten-Gemeinde Espelkamp e.V.
Kirchstraße 4; 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon: 05742/7038390; E-Mail: info@neuesleben-pro.de
Pastor: Artur Becker

w w w . n e u e s l e b e n - p r o . d e

mit Kindergottesdienst 

um 10.00 Uhr 

jeden ersten Sonntag im Monat:  
F r ü h s t ü c k s g o t t e s d i e n s t  

Alle Termine wegen der Verschärfung 

der Corona-Verordnungen ohne Gewähr!
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Polstermöbel aufarbeiten  
und neu beziehen
(auch Fernsehsessel, Eckbänke,  
Wohnwagenkissen, usw.)

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot machen!
Kreuzbrede 6 · Lübbecke-Gehlenbeck · Telefon 0 57 41 / 62 67

Herbst-Spezial:
10% Rabatt

auf Neu-Bezüge

Inhaber Michael Burmester

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Holzmöbel und Holzwerkstoff e: 
schadstoff arm heimwerken und einrichten

Viele Menschen nutzen die Zeit, die sie gerade mehr zu Hause sind, für 
kleine oder große Heimwerkerprojekte oder um neue Möbel zu kaufen. 
Bei Möbeln oder Werksto� en aus Holz sollte Folgendes beachtet werden: 
Obwohl es ein natürliches Image hat, kann Holz Schadsto� e enthalten, 
z. B. durch Holzschutzmittel oder Beschichtungen. Wer auf Nummer 
sicher gehen will, sollte daher möglichst unbehandeltes Vollholz oder 
Massivholz kaufen. Vollholz ist daran zu erkennen, dass es aus einem 
durchgehenden Stück Holz besteht, während Massivholz aus mehreren 
verleimten Vollholzteilen gefertigt wird.
Vorsicht ist bei Spanplatten geboten: Denn diese bestehen aus Holzspä-
nen, die durch Bindemittel zusammengehalten werden. Die eingesetzten 
Klebsto� e, z.B. Harnsto� -Formaldehyd-Harze, können gesundheits-
schädlich sein. Ausgasende Sto� e wie das krebserregende Formaldehyd 
belasten dann langfristig die Raumluft. Das genormte Prüfverfahren für 
Holzwerksto� e zur Abgabe von Formaldehyd wurde zum 1.1.2020 ver-
schärft: Die Prüfbedingungen sind strenger geworden, sodass Raumluft 
in Zukunft damit wahrscheinlich weniger belastet sein wird. Bislang 
setzten nämlich selbst Platten der strengsten Emissionsklasse E1 häu� g 
noch zu viel des stechend riechenden Gases frei.
Achtung: Manche Möbel ähneln optisch zwar Holzmöbeln, bestehen 
aber aus furnierten Spanplatten, auf die eine dünne Schicht Holz geklebt 
wurde.
Am besten gebrauchte Massivholz-Möbel wählen – ansonsten auf 
Siegel achten
Möbel sollten am besten gebraucht gekauft werden, emp� ehlt Cornelia 
Franke-Röthemeyer, Umweltberaterin der Verbraucherzentrale NRW in 
Minden-Lübbecke: „Das schont nicht nur die Wälder, sondern auch die 
Gesundheit, weil ein Teil der potentiellen Schadsto� e wie Lösemittel 
aus Lacken und Klebern in Second-Hand-Möbeln bereits ausgedünstet 
ist. Außerdem sind stabile Massivholzmöbel aus zweiter Hand auch bei 
kleinem Budget erschwinglich.“
Sie möchten neue schadsto� arme Möbel erwerben? Dann achten Sie 
beim Kauf auf das ÖkoControl-Siegel oder eco-INSTITUT-Label bzw.auf 
die Siegel „Blauer Engel“ und „Goldenes M“.
Für Holzwerksto� platten wie Sperrholz-, OSB- (Orientated Strand Board, 
Grobspanplatte), MDF- (Mitteldichte Faserplatte) oder Spanplatten 
existieren zwar auch Siegel mit strengen Schadsto� -Grenzwerten, wie 
das eco-INSTITUT-Label, das natureplus-Siegel oder der „Blaue Engel“, sie 
werden aber nur von wenigen Herstellern beantragt.

Auch beim Ölen, Wachsen oder Lackieren von Holz sollten Sie auf schad-
sto� arme Produkte achten. Dazu und allgemein zum Thema „schadsto� -
arm leben“ bietet die Online-Schadsto� beratung der Verbraucherzen-
trale NRW weitere Informationen unter www.verbraucherzentrale.nrw/
schadsto� e. Dort können Sie außerdem eigene Fragen bequem per 
Kontaktformular stellen und erhalten innerhalb weniger Tage kostenlos 
eine Antwort.

Gelbe und weiße Hingucker auf den Feldern
Zwischenfrüchte sind Multitalente 

Minden-Lübbecke/WLV (Re) 
Gelbe und weiße Farbtupfer 
sind derzeit Hingucker in der 
Landschaft: Bei den farbigen 
Feldern handelt es sich häu� g 
um gelben Senf oder weißen 
Ölrettich. Beide gehören zu 
den sogenannten Zwischen-
früchten. Doch nicht jede Zwi-
schenfrucht blüht derzeit, sie 
sind auch als grüne P� anzen-
decke auf dem Acker sichtbar. 
Rainer Meyer, Vorsitzender des 
Landwirtschaftlichen Kreis-
verbandes Minden-Lübbecke, 
erklärt, dass der Anbau dieser 
Ackerfrüchte viele Vorteile 
habe: „Zwischenfrüchte sind 
richtige Multitalente.“ 
Frucht zwischen den Früchten 
Die Zwischenfrucht bereitet 
den nachfolgenden Haupt-
früchten im nächsten Jahr wie 
Karto� eln, Mais oder Zucker-
rüben – die im kommenden 
Frühjahr in die Erde kommen 
– eine gute Vorfrucht. „Die jetzt 
blühenden P� anzen sind nach 
der Ernte im Sommer gesät 
worden“, berichtet Meyer. 
Sie sind oft nicht winterhart, 
das heißt, sie sterben bei 
Minusgraden im Winter ab 
und bilden eine schützende 
Mulchau� age, die auf dem 
Feld verbleibt. 
„Ihre Überreste werden im 
Frühjahr in den Boden ein-
gearbeitet und dienen den 
Bodenlebewesen und später 
auch den folgenden Kultu-
ren als Versorgungsquelle“, 
erzählt der Vorsitzende. Die 
abgestorbene Biomasse werte 
den Ackerboden auf und be-
reichere den Humushaushalt. 
So liefern die P� anzen Futter 
für Lebewesen wie den Regenwurm und einen Nährboden für Boden-
bakterien. Der Zwischenfruchtanbau dient weiter der Konservierung 
von Nähsto� en im Boden. Sie binden Nährsto� e im Boden, schützen sie 
damit vor Auswaschung im Winter und scha� en die Voraussetzung für 
ein optimales Nährsto� angebot für die Folgefrucht.
Wirkungsvoller „Grünteppich“.
Sie überziehen den Ackerboden im Winter mit einem wirkungsvollen 
„Grünteppich“. Dieser schützt die Acker� ächen vor Austrocknung, Erosi-
on und Unkrautentwicklung. Weiter sorgen die P� anzen mit ihren tiefen 
Pfahlwurzeln für eine tiefere Au� ockerung des Bodens. „Nebenbei bietet 
der � ächige P� anzenbewuchs Schutz und Futter für Wildtiere“, ergänzt 
Meyer. 
Ölrettich und Senf seien beliebte Zwischenfrüchte, so der Vorsitzende 
und ergänzt: „Es gibt zudem viele andere, häu� g werden sie in Mischun-
gen, bestehend aus verschiedenen Zwischenfrüchten, ausgebracht.“ 
Die positiven E� ekte der Zwischenfrüchte sind vielfältig. Sie sind wertvoll 
für die Bodenfruchbarkeit, das Bodenleben und Humusbildung. Sie sind 
eine Wohltat für den Boden, die Folgefrucht sowie für die wildlebenden 
Tiere“, fasst der Vorsitzende zusammen.

Die jetzt blühenden P� anzen wie der weiß 
blühende Ölrettich sind im Sommer gesät 
worden. 

Die Frucht zwischen den Früchten wie der 
Senf bereitet auf dem Acker den nachfol-
genden Hauptfrüchten wie Karto� eln, Mais 
oder Zuckerrüben, die im kommenden 
Frühjahr in die Erde kommen, eine gute 
Vorfrucht.
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Stromspar-Team der Mindener Caritas überreicht 
Stromspar-Scheck an den Kreis Minden-Lübbecke

Klimaschutz durch Bürgerbeteiligung – Mit dem Stromspar-Check am 
Standort Minden haben Haushalte im gesamten Kreisgebiet Minden-
Lübbecke zwischen August 2014 und Anfang September 2020 rund 
2.600 Tonnen CO2 eingespart. Im Rahmen der Mindener Wandeltage 
2020 überreichte das Stromspar-Team des Caritasverbandes Minden e.V. 
einen Scheck über die eingesparten 2.600 Tonnen CO2 an Leona Aileen 
Eichel, Klimaschutzmanagerin des Kreises Minden-Lübbecke.
In den vergangenen sechs Jahren haben die engagierten Stromspar-
helfer/-innen des Mindener Stromspar-Checks um Fachanleiterin 
Madeleine Kuchenbecker insgesamt 1400 Haushalte im Kreis Minden-
Lübbecke besucht und dort Beratungen zur Senkung des Energie- und 
Wasserverbrauchs durchgeführt.
Der Caritasverband Minden e.V. ist Teil des bundesweiten Projektes 
Stromspar-Check, einem Angebot des Deutschen Caritasverbandes 
e.V. und des Bundesverbandes der Energie- und Klimaschutzagen-
turen Deutschlands e.V. Das Projekt Stromspar-Check verbindet den 
Klimaschutz mit der Scha� ung von Arbeitsplätzen für Stromsparhelfer/
-innen und der Beratung einkommensschwacher Haushalte. Die 
Stromsparhelfer/-innen sind ehemals langzeitarbeitslose Menschen, 
die durch energiefachliche Schulungen als Berater/-innen ausgebildet 
werden. Alle Stromsparhelfer/-innen können bei der HWK Dortmund 
eine Prüfung zum Serviceberater/-in für Energie- und Wasserspartechnik 
absolvieren. Insgesamt haben fünf Stromsparhelfer/-innen diese Prüfung 
in der Zeit ihrer Beschäftigung absolviert.

Von links: Leona Aileen Eichel (Klimaschutzmanagerin, Kreis 
Minden-Lübbecke), Stecky (Stromsparhelferin Dorothea 
Stoll), Madeleine Kuchenbecker (Team- und Fachanleiterin 
Stromspar-Check), Friedrich Witte (Serviceberater) und Ole-
na Talipova (Stromsparhelferin). Foto: Matthias Walber

Die Stromspar-
helfer/-innen 
des Stromspar-
Checks besu-
chen Haushalte 
mit geringem 
Einkommen und 
geben dort Tipps 
zum sparsamen 
Verbrauchs-
verhalten. 
Zugleich bauen 
die Stromspar-
Berater/-innen 
„Soforthilfen“ 
bei den mehrfa-
chen Besuchsterminen ein. Hierunter fallen unter anderem LEDs, Durch-
� ussbegrenzer und wassersparende Duschköpfe sowie mit Schaltern be-
stückte Steckdosenleisten. Für große Mengen an Energie verbrauchende 
Kühlgeräte, die älter als 10 Jahre sind, können die Haushalte zudem einen 
Kühlgeräte-Gutschein über einhundert Euro vom Stromspar-Check er-
halten, um ihr altes Gerät gegen ein neues A+++-Kühlgerät eintauschen 
zu können.
Durch die Fremdsprachenkompetenz der Stromsparhelfer/-innen konnte 
der Stromspar-Check in Minden in den vergangenen Jahren Beratungen 
zum Thema Energie- und Wassersparen auf Englisch, Russisch, Arabisch 
und Kurdisch durchführen. So leistet der Stromspar-Check Minden einen 
bedeutenden Beitrag für die aktive Bürgerbeteiligung am Klimaschutz 
im Alltag.

Übergang Schule – Beruf – Wie geht es nach der Schule weiter? 

Wie gelingt der Übergang von der Schule in den Beruf und wie können 
Jugendliche bei diesem Übergang bestmöglich un-
terstützt werden? Mit dieser Thematik beschäftigten 
sich Fachleute in drei Workshops im Jugendhaus 
„Anne Frank“ in Minden. Die Kommunale Koordi-
nierungsstelle des Kreisschulamtes veranstaltete 
die Workshopserie und brachte dabei verschiedene 
Professionen zusammen, wie Lehrkräfte, Schulsozi-
alarbeit, Berufsberatung, Beratende der Übergangs-
begleitung und der Jugendhilfe. Die Moderation 
übernahm Elke Muddemann-Pulla von fokus.mensch. 
Bianca Johanning, Leiterin der kommunalen Koordi-
nierungsstelle, erläuterte, dass bei dem Landesvor-
haben „Kein Abschluss ohne Anschluss“ neben den 
Themenschwerpunkten „Beru� iche Orientierung 
stärken“ und „Beru� iche Abschlüsse fördern“ der Fo-
kus auf dem Schwerpunkt „Übergänge unterstützen“ 
liege. Die Beteiligten arbeiteten heraus, dass es im 
Kreis Minden-Lübbecke bereits vielfältige Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Jugendliche gebe, dass es 
aber sehr wichtig sei, sich untereinander noch stärker 
zu vernetzen. Auf Wunsch der Teilnehmenden stellte 
Frank Gli� e beim dritten Workshop die vielfältigen 
Bildungsgänge des Berufskollegs Lübbecke vor. Da 
die Teilnehmenden es sehr hilfreich fanden, einen 
Einblick in die Arbeit anderer Einrichtungen zu be-
kommen und sich hierüber auszutauschen, wird es 
weitere Netzwerkforen in dieser Runde geben.
Die Kommunale Koordinierungsstelle hat einen 
Wegweiser zum Übergang Schule-Beruf herausge-
geben und die ersten gedruckten Exemplare an die 
Teilnehmenden der Workshops verteilt. Heidrun 
Block von der Kommunalen Koordinierungsstelle: 
„Es sind Angebote für junge Menschen mit Unter-
stützungsbedarf aufgeführt, und der Wegweiser 
ist als Handreichung für Beratende konzipiert.“ 
Enthalten sind insbesondere Informationen zu 
Schulabschlüssen, zur beru� ichen Orientierung, zu 
Beratungsangeboten sowie zur Berufsvorbereitung 
und Ausbildungsunterstützung.
Der Wegweiser erscheint als gedrucktes Heft und ist 
auf der Internetseite des Kreises Minden-Lübbecke 
online abrufbar (www.minden-luebbecke.de/
Service/Bildung-und-Schule/Kommunale-Koordi-
nierung-Bildung/KommunaleKoordinierungsstelle). 
Auskünfte erteilt die Kommunale Koordinierungsstel-
le, Heidrun Block, Tel. 0571 807-21603.
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Mindener Straße 19 • 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 • www.degener24.de

Jedes Detail 
sicher im Blick –
auch bei Nässe, 
Nebel und 
Dämmerung.

•  Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen
•  Geringeres Blendungsempfi nden bei Gegenverkehr
•    Schnelle und entspannte Blickwechsel zwischen Straße,

Navi und Rückspiegel

ZEISS DriveSafe Brillengläser

Machen Sie den Nachtsicht-Test.Jetzt Termin vereinbaren.


